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(17. Fortsetzung.)

Eva Leoni.
Roman von Marie Bernhard.

. Susi verdutzt an.
Himmel, wen sollte ich denn heiraten ?"

„Das bleibt sich egal, - vielmehr, — das bleibt
sich,nicht egal - du sollst mitts nur
versprechen, mcht zu heiraten , oder dich zu verloben, eh'
du in Berlin bei mir gewesen brstl"

„Ja , das will ich dir schon versprechen, denn in
Dresden bei meiner Großmutter werde ich sicher keine von
Freiern umringte Turandot sein!"

„Wer kann's wissen, Darling ! Wenn sie dich rasch
Geld u öetaem Gesicht— und deinem

„Ach, Unsinn, Susi ! Um des Gesichtes und des
Geldes wollen gcheiratet zu werden, das denke ich mir
tvenrg schön!"

„Ich mich nicht!" entgegnete Susi trocken. „-Aber
»mrder̂ unserer Zeit werden nun 'mal gewöhnlich um
einer dieser Tatsachen, ober um beider willen, gcheiratet!
Ma blonde mit ihren idealen Anschauungen gehört ins
Ergangene Jahrhundert ! Ich dagegen bin ein echtes
Kind un erer Zeit, - immer hübsch praktisch sein und
den Vorteil überdenken!"
,, , "NAt du das auch, als du mit mir Fremrdschast
schlossest?" neckte ich sie.

dor zwei Jahren war ich noch um vieles sen-
bmentaler, und dann wirkt eine Freundschaft auch nie
so folgenschwer und verhängnisvoll , wie eine Ehe, — das
mußt du zugestehen!"
o- 6chwhe vor allem zu, daß ich auch wahre
Fwimdschast für bindend und unlöslich halte, — daß ich
dich lreben werde, so lange ich lebe und von dir das nüm-
luhe hoffe. Dkm kann doch Freundschast, selbst wenn sie
uns einmal unbequem wird, nicht abstreifen, wie einKlerd!"
, doch, nein, du kleiner Gefühlsapostel ! Wer

von abftreifen? Ich freu' mich, dich zu haben und
v«rd es fürchterlich finden, dich zu entbehren, — —
aber diese deine Grohmutter wird dich schwerlich der-
wchen rmd würdigen, so wie du einmal bist! Was sie
btr wohl schenken wird ? Sicher etwas sehr Kostbares I"

„Am liebsten möchte ich gar nichts von ihr an¬
nehmen!" rief ich heftig. „Da sie mich nicht liebt, so mag
ich auch nichts von ihr geschenkt haben !"
un.  ob das eine richtige Schlußfolgerung
ist , sollte Sufi sinnend. „Daß Geschenke mit Liche alle-
mal identisch sein sollen, seh' ich nicht recht ein. Wemr
mein Onkel mir zum Beispiel einen hübschen Schmuck
schenkt, so nehm' ich ibn und trag ' ihn, und 's ist mir ganz
gleichgültig, ob er mich dazu lieb hat oder nicht. Er hat
das Geld, — ich h.ab' eS nicht, — er ist alt und häßlich
und freut sich nicht  an Schmuck, — ich bin jung und

. und freu' mich dran, . warum soll ich mir
nun noch den Kopf zerbrechen, ob er mich liebt? Die
Menschen, Me mich nicht lieben, sollen's bleiben lassen,

ich kann sie dafür auch nicht leiden, . und
Punktum !"

"Dmu Fall ist auch ein anderer , Susi , als der meine!
Du bist auf den Onkel nicht so'ganz angewiesen, wie ich
auf meine Großmutter ! Ich habe niemand auf der
weiten Welt, als nur sie allem, - du aber hast deinenBruder . . . ."

„Ja , — — meinen Clemens Günther !" Ein
schwärmerisches Licht kam in Susannes herrliche blaue
Augen. „Wenn ich den nicht hätte, — schau. Kleine, mein
Leben war ' mir nicht mehr lieb ! Wenn ich cm unser
Wiedersehen denk' — "

Die vollendete nicht, — sie mochte fühlen, wie weh
es mir ums Herz war , in der ganzen westen Welt nicht
eine Seele zu wissen, die sich des Wiedersehens mit mst
frerite! —

- - Sehr feierlich und heilig war mir an dem
schönen, klaren Sonntagmorgen zu Sinn , als die Kirchen-C uzu meiner Konfirmation läuteten; aber meinerzlichen Tränen flössen, als ich derjenigen gedachte,
die ich hier im Kreise ihrer Anverwandten, geliebt und
umsorgt, hatte zur Kirche gehen sehen. Freilich, auch
Susi war allein gewesen, da ihr Bruder keinen Urlaub
erhalten hatte, — aber seine liebevollen, zärtlichen Briefe,
seine reichen Gaben, die Hoffnung , ihn bald wioderzu-
sehen, hatte sie froh und zuversichtlich gemacht. — Ich
kniete mit ernsten, traurigen Gedanken am War und bat
Gott inbrünstig , mich in seinen Schutz zu nehmen in der
kommenden Zeit, vor der meine Seele bangte. Um
meinen Hals schlang sich eine Schnur wunderschöner,
echter Perlen , die Madame mir heute stich im Namen
meiner Großmutter überreicht hatte, — es war ein kost-
barer Schmuck, alle waren entzückt davon, — für mich'
hätte er erst dann Bedeutung gewonnen, wenn ich gewußt
haben würde, ob meine Mutter diese Perlen dereinst ge¬
tragen hatte.

Der ernste Anfang des Tages hatte eine heitere Fort-
setzung; Madame hatte mir zu Ehren einige Gäste ge-
laden und ein hübsches, kleines Diner arrangiert bei
welchem meine Lieblingsgerichte erschienen. In meiner
Hellen, eleganten Konfirrnationstoilette , ein Bukett köst-
licher weißer Rosen auf der Brust , war ich die Heldin des
Tages , Susi hatte den Platz neben mir und sprudelte von
lustigen EinfAlen und allerlei Zukunftsplänen , — letztere
waren fiir mich allein bestimmt und wurden mir mezza
voce ins Ohr gesagt. Am kleinen Finger meiner linken

- - -—„-r garstige Berliner Oheim mir mehr
Taschengeld gäbe, würdest du etwas besseres bekommen
haben, rossignol ", hatte sie seufzend gerufen, als sie mir
chre Gabe überreichte, „aber ein Schelm gibt mehr, alS er
hat . Du weißt d' rum doch, wie lieb ich dich Hab'", und
nmr nimm den Reif, und trag ' ihn. aber daß du
immer an mich denkst, wenn du ihn anschaust!"

Der hübsche, kleine, blaue Ring ! Er ist noch in
meinem Besitz, obschon er zu keinem Finger meiner Hand,
die damals noch eine schmächtige Kinderhand taar t mehr
passen will. Aber ich kann mrch nicht entschließen, ihn

fortzugeben, — ich bettachte ihn oft . ja, SiuA«
und ich denke auch an dich, wenn ich ihn anschauel—

Sie waren alle sehr gut zu mir an jenem Tage, —-*
Monsieur und Madame und unser guter Hausgeist,
Mademoiselle Louise, und die Lehrerinnen — von meinen
Genossen, ganz zu schweigen. Es tat ihnen allen leich-
baß ich ging, — jede Minute hieß es: „Eva, vergiß mich!
nicht!" und „Eva, wirst du auch einmal schreiben?" un«

" ' ' . lö.Eva, mich hast du doch auch _ _ _ _ p
einzigen Pensionärin erhielt ich ein kleines Andenken.

i ein bißchen lieb?" Don jede«

tr -iui-

ein Bildchen, ein flehteS Notizbuch, einen crayon und
solcher Sächelchen — und ich habe sie alle

,'Ft in einem Kasten, der die Aufschrift trägt;
tnnerungen aus Devey." — Es sind noch kleine Sttö
chen dabei, die mir . Susi gepflückt, und ein paar (Heu¬
blätter , die mir ein jugendlicher Tanzstnndenverehrev
einmal in einem Rosenbukett mit einigen pachettschen
Versen geschickt, und ein Liedchen, das nur Monsieur!
Morreau gewidmet und selbst ausgeschrieben, — ein paart
Zeichnungen von „Träumerchen" daneben, — und wenn
ich diesen Kasten öffne, dann steigt die gaiHe, harmlos
fröhliche Zeit des Pensionates vor mir auf und sieht mich
an mit wehmütigen, lächelnden Augen!

Es war noch, keine Woche seit meiner Konfirmation
verflossen, als ein Telegramm von meiner Großmutter!
einttaf : „Komme morgen nachmittag 5 Uhr 20 Minuten
in Vevey an, reise anderen Tages um dieselbe Zest mit
dir weiter. R . v. Reuenburg ."

Susi war empört, daß die „Gnadenfrist der letzten
Woche" uns nun auch noch gekürzt wurde und meint«
in warnendem Tone : „Gib acht, ma blonde , diese Groß¬
mutter tut .immer gerade das Gegenteil von dentz was
man sich wünscht!" — Das klang nnmtg ermuttgend, aber
leider war ich nur zu sehr geneigt, diesem Slussprnche beb.
zusümmen.

Der gefürchtete Tag kam, und gleich nach5 Uhr stantz
ich lautschlagenden Herzens auf dem Perron des Bahn¬
hofes zu Devey, den alten Diener aus unserem Pensionat
hinter mir , und blickte mtt furchtsamen Augen nach dev
Richtung, aus welcher der ettoartete Schnelhug kommeg!
mußte. Jetzt ertönte das Signal , flatternde schwarz«
Rauchsäulen wurden sichtbar, die Bahnglocke schrill»
heftig, — und da rollte auch schon der Zug langsam in
die. Halle. Es stiegen nur wenige Passagiere aus , —,
einige laut lachende Herren, eine große Grupps von
Damen und Kindern ; ich tat' ein paar zögernde Schrittst
und blieb dann unentschlossen stehen.

„Et» Leoni?" sagte da eine Stimme mit fragenberg
Tone hinter mir und rch wandte mich hastig um.

Mir zur Sette stand eine freundliche, behäbig«
vielleicht in der Matte der fünfziger Jahre , in einen
quemen, grauen Reisemantel gehüllt, auf einen
stieligen Schirm gestützt. Sie hatte sehr dichtes,
blondes, ein wenig mst grau untermischtes Haar, das st«
schlicht gescheitelt trug , und ein ' " .
Gesicht mit intelligenten und
blickenden Augen. War dies meine
mutter ? ' ' ' " " l

„Frau von Neuenburg ?" fragte ich schüchtern zurüÄ
und machte eine Bewegung, ihre Hand zu erfassen una
zu küssen.

(Fortsetzung folgt.) J
——

Macie sind'Visitenkarten.
Es giebt Leute, die behaupten, dass man sich nur die Hände eines Menschen anzusehen brauche um zu

wissen, welcher Gesellschaftsklasseer angehöre. Dem ist in der Tat so. Und es erscheint daher begreiflich dass
mcht nur die Damen und Herren der höheren Gesellschaftskreise schöne weisse Hände zu besitzen wünschen
sondern dieser Wunsch in allen Ständen gleichmässig ausgeprägt ist Schöne wohlgepflegte Hände sind eher*
unbestreitbar ein Vorzug. ^

Damen, die in ihrer Hauswirtschaft persönlich tätig sind und gern überall selbst Hand mitanlegen haben
sehr darunter zu leiden, dass ihre Hände rauh, rissig, spröde und rot aussehen. Diese Hautafiektionen entstellen
nicht nur die Hände, sie sind ausserdem noch sehr lästig und schmerzhaft. Wer daher immer sich vor diesen
Uebeln schützen will, der gebrauche täglich zum Waschen;

^ay-jSeife.
Sie wird in ihrer unvergleichlich sicheren und prompten Wirkung auf die Haut von keinem anderen

Fabrikate erreicht ; denn Ray-Seife wird nach patentiertem  Verfahren aus Hühnerei  bereitet , sie enthält also
die für die Haut so ungemein wichtigen und nützlichen Stoffe, Eiweiss und Dotter. Eine Waschung mit Ray-
Seife bereitet ein ganz besonderes Wohlbehagen. Wenige Reibungen genügen, um einen prächtigen Schaum zu
erzeugen, welcher durch seine Weichheit, eigenartige Konsistenz und Reinigungskraft direkt verblüfft. Trotz ihrer
eminenten Vorzüge kostet Ray-Seife nur 50 Pfg. das Stück. Ueberall käuflich.

2 R. Petitpierre
F8

Akademisch
gebildeter Optiker

Anerkannt
billige reelle Preise

2262 BiHafnergasse5. J
Habe mcluBau-Büreau

nebst flBoImttnn nach'

Lehrstratze4
verlegt.

Augnnt Hengst , Architekt.

1 Bitte versuchen Sie fHMünchner Mathüser Brün—Pilsner8
Urquell im

Hotel Einhorn.

Mein Privat-Mittagstistli
befindet sich nicht medr Fraiikeiistraßc8, sondern
Hellmundstratze 46, I . Et ., Ecke Wrllritzstr.
Empfehle einen gut bürgerlichen MittagStilch von
60 Pf. on (auch Abonnementu. außer dem Hause.)

Frau Inrenfpr,

Prima frische Zwetschemtatwerg«,
Pfund 20 Pf., beib Pfund 90 Pf., bet

Ciir . Diel «, Grabenstraße 9.
WmsMn Ml-tzWk»,

ertragreichst an Körner»nd Stroh, k ffitr, 9 MI.,
»u haben bei Landw. ne »« , Dotzhctmnstr. 99.

Anlichtslintc1%SsäH
und tu den meißelt Bitt ' 01V
_ ivrii _

"BettEen.
Drosp-ct. ..
Frankfurt tu

1
«nt

e >c. (nt b. Uarnia Uarlmr
Allvhelltgenstr. 7ü.

«arantir
. WarimrA

Fl»
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Ferd . K .obbe,
Webergasse IO.

Vollständiger Ausverkauf wegen Aufgabe des Geschäfts.
35 "L  Rabatt!

Kalender 1904.
Briefpapiere.
Schreibmappen«
Brieftaschen.
Portemon naf es.
Cigarren -Etuis.
Notizbücher.

Beste Einkaufs-Gelegenheit für:

8chreibzenge.
Photogr .-Albnms.
Postkarten - Album s.
Poesiebücher.
flaushaltnn ^ sbücher
Geschäftsbücher.
Lampenschirme.

Aechte Boldfedern.
Amerik . Füllfedern«
Taschenbleistitte.
Schreib - u . Zeichen-

Utensilien.
Menus.
Tischkarten.

Eine Parthie Zeichenpapier in Rollen und Bogen, Pauspapier , Pausleinen , Malpinsel, Studirkasten und
Malutensilien wird billig ’ abgegeben.

Telephon 2392.

GemiM-
Amlim

Heute
Mittwoch

den 7. Oktober,
Mrzeils ooit 11 bis1Uhr.

5-Küpper,
MmHrche 11,

Ecke Geisbergstratze.
Ein neuer Hochlobnender

Massen-Verbrauchs-Artikcl
für Haushaltungen usw. zum Wiederverkauf oder
Selbstfabrikation geeignet, Rohmaterial überall fast
kostenlos vorbanden. Diese Fabrikation erfordert
ganz geringe« Anlage- und Betriebskapital. Keine
besonderen Räume erforderlich. Riesenerfolge nach¬
weisbar. Katalog gratis durch Fallnicht's Labora¬
torium G. m. b. H., Eidelstedt bei Hamburg. §144

Sen! Oebr. Hnitei»
sohutzl

geölt, in kräftiger sicherer Construction,
per Stufe Mk. 1.20, in allen Gränsen

vorrätig. 3185

Kaufhaus Führer,
48 . Kirchgatise 48.

_ in Hannover.
|ßB0 ‘ Errichtet im Jahre LS28 . *

Militärdienst-Versicherung, x Lebens-Versicherung.
Ghsammtversicherungsbestand : 298 Millionen Mark Versicherungssumme.

Gesammtvermögensbestand . . . 118 Millionen Mark.
Gesammtauszahlimgen . 42 Millionen Mark.

Im Jahre 1003 wurden 18 */, Millionen Mark Versicherungssumme
beantragt.

Die Deutsche Militärdienst - und Eebens -Versicherangs -Anstalt
a . fS.  in Hannover übernimmt unter ftusserst günstigen Bedingungen die Ver¬
sicherung von Capitalien auf den Fall der Erfüllung der allgemeinen Wehrpflicht
im Deutschen Beiohe — MilitUrdiens « Versicherungen — und für den Fall der
Erreichung eines bestimmten Lebensalters oder des vorherigen Ablebens mit Einschluss
der Kriegsgefahi— Vt-ben «-Versicherungen . Auch bietet sie vorzügliche Gelegen¬
heit zur Beschaffung von Capitalien für TUchteranssteuer -, Stadlenz wecke etc.

F516

la Weisswein Ia
so ian^e noch Vorrat 80 Liter zu 10,50 Mk.
gegen Nachnahme. Fass leihweise und franko
zurück. J . BayersdSrfer , Hellhelm 18.
Rheinpfalz. (F . &2116/9g) F149

Die hochfeine Mnhin-Tnfelbulier
au» der Gräfl. Wilh. von Bismarck'fchen Güter-
verwaltung empfiehlt Will ». Blederichsen,
Franz Sehlothauer Hache ., Westend¬
straße 12, Ecke Roonstraße.

Delikatessen-Haus
C. W. Leber Nachfolger,

Inh. Peter Eifert,
Bahnhofstrasso8, nächst der Rhein- und Luisenstrasse,

Wiesbaden.
Telefon 187.

Keichhaltige Auswahl in

Thüringer nnd Westf.Fleisch-n.Wurstwaren.
Feine Delicatess-Fische und Käse.

Tafelbutter, Westf. und Berliner Pumpernickel, Dessert-Bretzeln.

Caviar direkt ans Russland
in diversen Qualitäten zu den billigsten Preisen.

ialität: len,
Mayonnaisen , Hummer - und Fisch -Dessert -ßrüdclien,

Sandwichs nnd Caviar auf Pis
in nur eleganter Ausführung ohne Preiserhöhung.

Versandt nach allen Stadtteilen.
Telefon 187. Telefon 187.

2584̂ 1

Wohnungs-Anzeige.
Meine Wohnung befindet sich

Bleichstratze 41, 2,
und nehme ich bis auf Weiteres daselbst gern
Aufträge für Zeichnungen, Anfängen und
Montirungen von Handarbeiten entgegen.

Hochachtungsvoll!
Johanna Becker,

bis jetzt in Firma E . E . Specht & Co.

Geschäfts-Ver legnng!
Meine

Musikalien -Handlung
nebst

grossemianomwin
verlegte ich von Wilhelmstrasse 30

in bedeutend grössere Räume

Helltest 12
(Hess’sches Haus zwischen Friedrich-

und Luisenstrasse)

im Vorder- u. Gartenhaus.
Zur Besichtigung meines reich¬

haltigen , mit den allerersten
Fabrikaten ausgestattetenLagers lade
alle Kunst - und Musik-Interessenten
ergebenst ein. 2514

Heinrich Wolff,
Königl . Dän . und Grossfürstl . Russ.

Hof-Piano - u. Musikalienhändler.

Die feinsten genahte»

D« ns1ik!e1-Sohl.».Fleck
Hmelijiie!e1-Solil.!i.Fleck1 .2.50,

inel. kleiner Reparaturen.
Prima Keruleder. — 8—10 Gehülfen.

Bei Bestellung Abholenu. Bringeni» 2—3 Std.

Hirina piu; Schneid« ,
Hochstätie 21. Ecke Michelsberg.

Mlians znm Kranz,
l . angguaae SO , Kelze Hrnnzplatz.

Thermal -Bäder ä  60 Pf.,
■an , neu eingerichtet . 1360

Möbiirte ZimmerI. Etage.
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Samstag, den 10. Oktoberv. I ., Vor¬
mittags 11 Hin', werden im AmtSzmuner der
unterfertigten Stelle, Herrngartenstraße7 dahier
die wahrend der diesjährigen Ernte aus den
domänenfiskalischen Weingntsbezirken:

Hochheim, Stein der«, Hattenheim, Marko-
brunn, Gräfenberg, Rüdesheim. Slßmanns-bausc», Rancnthal und Eltville

sich ergebenden Traubentrestern öffentlich versteigert
und zwar nur an Branntweinbrenner , welche
die Trestern selbst in der eigenen Brennerei
,ur Branntweinbereitnng verwenden müssen.

Wiesbaden, 3. Oktober 1908. F271
__ Königl. Domänen-Rentamt.

Wiesbadener Kerrdigungs-Jnssitut
Grbr. Nengebauer, Kchwalbachrrstraße SZ

Schreinerei gegrLndet 1856 . Televhon 411.

Sargmagaxln.
Mauritinsstratze 8.

streng reellmPreL "" S ' 1*' “" b » --Ufärge « aller Art. fertig ausgestattet.^
Lieferanten de« Ver ein» für Fenerbestattnng und de« Keamten-Urreins.

neue

Transporte mit privaten Leichenwagen.

Sonntag , de« 11. Ott. er.,
Nachmittags ' -4 Uhr, findet
in unserer Turnhalle, Hcllmuiid-
straße 25, ein

li>en,labnk»rci,cn fnufrtt, fo ~S
[« .22 Sie meinen rcichiüufrriorten, tnter. co
wlt? n "W °lehrreichen Haupttaiaiog mit D
hochfeinen Referenzenu ca. IW0 Abbildungen eo

wird"sofort gratis und franko^
versandt. H. Burnsmilllor ^

ru spottbilligen Preisen bei

Guggenlieiin& Man
Wiesbaden,

MrWritze 14, om SihWlch

befindet sich jetzt

großes Schauturnen|Kleine Langgasse I,
statt, zu dem wir unsere Mitglieder, sowie Frenndc
der Tnrncrei ergebenst einladcn. F454 Hingang neben Langgasse 17.

Dentist Alb . WolffDer Borstand

mci,Kreiensen,Harz). A
Schlosserei nebst Wohnnng
befindet sich seit 1. Oktober in
meinem Hause

Dotzheimerstr. 71.

" un «rCL*jb
In- und

weißem Flock-Cöper, 80 VN,
breite, schwere Waaren.

4 Meter 1.65 M.

Reste l. weiß. Hemden-
lltfft 80 om breite, gute Cretonne,
SIIilJ , 6'/, Meter 2.50 M.

Reste m la Hemden-
at >( 80. cl” breite.OiHIIVU , weiche Waare,

6.80 Meter zn 3.L5 M.
Belonr , "t »».

Lorenz Haajgn
Geschäfts -Empfehlung

für Wäsche, Kleider und Blousen,
mittel und fein, auoh Reste.

w.Kussmaiil ans St. Gallen,
Einer geehrten Nachbarschaft, sowie m«

-Sefanntfii die ergebene Mittheilung, daß ich

HlieinKtraaMP. t)oit ,5'rait Tastrie Oroacii , Frankcustraße 8,
udernoinine» habe und bitte unter Zusicherung
reeller Bedienung um recht zahlreichen Besuch.Hochaütend

Frau Krna Ay Wittwe,
_vormal » Marie Oroicli.

Reste
Reste

*" Kleidern
Vlioul 6 Meter3 M.
>n Rock-Wolle, reinwollener Flanell,

4 Meter 3 M.

Reste ^ Tuch - Stoffen
z» Knaben-Anzügen von 1 M. an.

Nur Heute:
OJ/trirt in btauen Küchen-Schnrzen

fl*  3 Bieter 1 M.
in Läufer -Stoffen

'flin*  5 Meter 1 M.
i» Congreß-Stoffen, weih und

'H * fl*  bunt , 3 Meter 1 M.
in ungebleichtem Neffel

5 Meter 1 M.
in Nonleanx-Stoffen, 100 v.»
breit, 2 Meter 1 M.
in Bett - Tücher» ohne Nabt,

»ft V fit L'/- Meter lang, zn 1.75 M.
»Rosto in Bett-Satin zn Bezügen

1b'/- Meter 4.S«.
i" roll,ein und weißem Bett»
Damast, 7',«Meter 3 M.
in Barchent und Feder-Leine»

f* v 8-/. Meter 1.90 M.
Rostt in Feder-Leinen, 1ZH

breit.
Reste
Reste

u. Kaiserkoffer. Patentsäcke ans
achtem Niudsleder find wieder in großer Auswahl

ein getroffen.
Mrbergasse 1 — Nassauer Hof.

Um Leder, Geld und Zeit zn sparen.
Rat ich es dringend Jedermann,
Sie werden so an, besten fahren,
Nehmt Wormser Wichs von  Boldnan.

railirosa . Haider , gelbe gelbfleischige
auskartolleln liefert centnerwoise frei

Haus billigst
Otto UnliClItaoll , Schwalbacherstr . 71

Kartoffelliandlung. Telefon 2734. '

Marktstrasse 9.
Acpfel , Renetten, Carmes, franzoiische Suhläpfel zu haben Feldstraße 27, Part.

Faulbrunnernttraaiie O,
empfiehlt

selbstgezog. Oan -Algeslieimcr

(eigenes Wachsthum ')
Offerire täglich frisch gcschlachkcte

pkr Pfund 70 Pfg. ab Saarbrücken.
Willi.  Winter,

Metzgerei und Wnrftfabrik,
_Saarbrücken . Vorstadtstr. 19. F39

4'/«Meter 1.80 M.
Posten 2573

Ich habe schon längst aufgehört
meinen Kleinen sogenannte Haus-
hali-Schokolade zu geben; es wird
doch manche zweifelhafte Sorle
untcr diesem Sammelnamen ver¬
kauft, die den Kindern nichl be¬
kömmlich ist. Seit vielen Monaten
gebe ich den meinigcn nur noch
Tell - Schokolade,*  womit ich
ja etwas sparsamer umgeben
muß, die ihnen aber viel besser
mundet und bekommt.

Fabrikanlen: Hartwig & Vogel, Dresden,
.Bodeiibaä,. Wien.

Vertreter: Louis Jacobs. Agenturen, Stist-
straße 11. — Telefon 2974. F522

Langpässe 27 m Fernsprecher 2266.

Reste i»Loden, ftÄKk
Eine Menge

Schürze,lstoff-Reste
das Stück 38 Pf.

! !Handtüchcr-Rcste l!
große tlluswahl, Stück 14 Pf ., 20 Pf ., 25  Pf.
'Röste in Wachstuch jedes Meter 1 M.
'Reste in Linoleum jedes Meter1 M.

in Porti ^ren-Stoffe»
’,H ' U  3 Meter 1 M.Reste RMöbel.Stoffen zu Sophg.

Bezüge» 3' '. Meter 4 M.!Reste Tisch.Zeuge» fürRestaurateure, 12Üv... vreit.

für den häuslichen und gesellschaftlichen
Verkehr besonders ^
gepflegt. «mausausi/Kochbirnen,

ll' Pstücki, her Piund 10 Ps . zn haben bei
GärtnerF>a <-I«spra »^ . Sebieisteinerstr. 27.

Zimmcrsvliiitu. l̂bsallholz
sowie Welänvcrschwarten, g,09. 1.80 und l,

find»u babcii Bleichstraße 37, Hth. 1 links.

1

I
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Drucksachen
für jeden Bedarf liefert in (futer
AnsfUliruny : mach u . billig

die Buohdruckerei 1961
Carl Schnegelberger& Cie.,

30 Karktatraiae 30.

MHm,,«oldem Kette"
Lanqgasse 51.

Thermal - Bäder » 50  Pf .,
im Abonnement billiger. 1861

Geschäfts-Eröffnung.
Einem geehrten Publikum *itr gest. Kcnntniß-

nahme, datz ich in dem Hause Walramstr . 27 ein

Kaffee- unD Speiielnttö
eröffnet habe und halte ich mich unter Zusicherung
guter Bedienung bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll
Frau Milhelmine Pleirnes.

ÜWtattnrti»,, z. Wenstejner.
Heute Mittwoch Abend:

MeHelsuM,
wozu steundlichst einladct

Anglist ZI»».
©ir « cn, sowie Tafelobst

_ . . billigst, bei Abnahme von
1V Pid . Rabatt. Frankenstrabe6. Laden._

Lageräpf. Vfd. 9- 10 Pi .. Tafeläpf. 14, Bors-
borf. 20, auch Ctr., z. b. Hermannstr. 12,  1 St.

Holz ii. Kohlen 8Ä *SS
graben 18a, Ecke Römerber«. Fr . Walter.

la röche Rillqofellstemc,
Ia Radial-, Canal- und Formsteine.

Taunus-Dampf-Ziegelwerke,
Ges. m. b. H., Hahn (Taunus).

Eisenbahn-Anschlußgleise.

llcvlliinfe

Z jiw Vereinfachung der aeschSftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagdlatt».

Gute Wen;!
In Frankfurt a . M . , am Hauptbalmb.. ist

sof. ein gut«, kl. Weinrestaurant sterbef. halb,
zu verk. Erford . circa Mk. 8000.—. Offerte»
unter P . E . IS. 0033 an Rudolf lHoa *e,
Frankfurt a. M. _ (F. opt. 2678) F 95

Ein gut gehende« Colonialw.-, Obst- und
Gemüse-Geschäft umständehalber billig zu verkaufen
Offerten unter B . 540 an de» Taabl.-Verlag.

Für Herrschaften und ViUeubefiyer.
Schottischer Schäferhund , sehr wachsam,

fein dressirt, Pracht-Exemplar1. Ranges, zu verk.
__ l ' rommann , Philippsberg 91.

Sieden Wochen a. sch. rassenreine Foxe zu
verkaufen Sedanstraße 7,  Vdb». 2 r.

Außergewöhnlich schöner Königspudel , do.
Fox - Terrier wegen Platzmangel in gute Hände
preiswertk abzugeben Rheinblickstraße 7.

Ein schöner sprechender Graupapagei z»
verkaufen. Näh, im Taabl.-Verlag. Zv

Flllschcilvieill-Verkllllf.
Empf. m. selbstgek.. gut bekömmlichen Weist!

wein die Fl . zu 60 Pf . ohne Glas.
Goethestraße 22 , Part.

Bitte geehrte Herrschaften, den Versuch mit
1 Flasche machen zu wollen._

Ein gnr erbatt. Frack zu verk. Bärenstr. L, 1.
Fair »euer schw. Ueberzieher (mittl. Größe)

u. Extra-Helm (Inf .) Hill, zu vk. Delaspeestr.  6. 8
Billig abzugeben r 1 grauer Sacco-Anzug,

jl ,chw. Sacco, 2 Paletot», Frack
getragen, Hellinundsirane 14. Part.

Damen - Winter - Jacket , schwarzes Tuch.
gefüttert, Herren -Wiuter -Ueberzieher , sehr gl,'
erhalten, billig zu verkaufen  Bismarck-Ring 17. 8 l.

verkaufen Albrechtstrabe 83, 1.

zu verkaufen Kircbgasse 11, 2 I.

M «li>s.-Wi0illP! ZA'
tragener OifizierS-Waffenrock, grauer Mantel, Hi
abzugeben Adelheidstraße 57. Part ., von 1—3.

kaufen Adolfstraße8, Gib. 2.

Klrchgaffe 85, Laden.

s
ÜRnThHiiH Führer,

48 Kirohgasso 48.

Uniform, w. getr., b. zu vk. Walramstr. 1,1 r.

Oelgemalde
außerordentlichbillig Taunusstruße 24.

Reinhard Doerr.

Photogr. Apparat,
Handcam. f. 12 Pl .. 9x12 , gut erhalten, billigst
zu verk. Rauentbalerstraße 12. Mtlb. 2.

Wcgcn MM LL 'S -'f:
bedeutend ermäßigten Preise».

Reiurich Rraft , Kirckflaffe 45.
Pianino , qut erh., fast neue Saloneinricht.

b. zu verk. Moritzstrvf?e 4. 3.
Nügel . pasjend für Saalstsravrrr, oder Vereine, billig zu

verkaufen Karlstraße ll , Part.
Eine Eonrert -Zither für 15 Mk. zu ver¬

kaufen Porkstraße 15, 2 l.
Billig zu verk.: Schöne Nußb.-Schlafzinimer-

Einrichtnng, schöner Eichen-Schrank nnd Stühle,
ovaler Tisch, Kommode, Robrstühle, Kleider- und
Küchenschrank. Chaiselongue. Adolfsalle? 6, Htd.

Me SüilO.-MliltitNSi
zwei Betten mit Roßhaormatratzen, ein großer
zwcith. Spiegelfchrank, ein Waschkom. mit Spieael-
oufsatz, zwei Nachtschränkchen mit Marmor , zwei
Stühle , complett, gut erhalten, zusammen 535 Mk.,
gleich abzugeben Herderstraße 15,1. Stock links.

Ein Beit bill. zu verkaufen Castellstr. 5, 3 r.
Zwei Bett . X 50—60 , Sophas 36 - 15,

?-thür . Kleiderfchr. 32 , Bücherbrett 8,
Regulator 20 , Nähmaschine , Hand - u. Fuß»
betrieb 86 Mk. Eleonorenstr . 8, Part . l.

Billig zu verk. : Ein gebr. zweischl. Muichel-
bett m. Sprnngr . u. Seegrasm., neue Eisenbetten
10 Mk., verstellb. Cbaiielongiie, aucb als Bett zu
benutzen, gut aearb. Betten u. Tafchenfopba»,
Matratze, Strobiäcke, Deckbettenu. Kiffen, Wasch-
und andere Kommoden, Kleiderfchr., Küchenschr..
Verticows, Tische, Stühle u. Spiegel. B-i Aus¬
stattungen bcsond. Rabatt. Jean ThUring :.
Marktstraße 28, aegenüber dem Hotel Einhorn.
Laaer im Hinterhaus.

Drei Betten, 2 Tische, Kleiderschrank, große«
Kinderbett, Fliegenschrank, Verticow, Waschconsole
für Friseure, Schreibpnlt mit Schranknntersatz,
4 Stühle . 2 Kleiderständer sofort spottbillig zu
verkaufen Oranienstraste 27. Part , recht».

Zwei Wne Setten,
nußb. - polirt. vollständig , mit Federzeug,
billig abzngebcn

Herderstraße 15, St. links.
|S | F* Betten,

bessereu. einfache, Küchenschrank, 2 2-th. Kleider-
schränke, Küchentsich, verscb. Stühle , eis. Bettstelle,
gest. Sirohsäcke, Nachttischm. Marmorplatte, eis.
Kinderbett, oval. Spiegel, 2 kl. Canape», 1 Divan,
2 Serviertische, 1 oval. Mahagonitisch, 1 kleine
Etagsre u. Bersch. Alles gut erhalten u. billig.

Mellritzstraße 47, Htd. 1 r.
Gebr. Seegrasmat. r. 2.40 z. »f. Schul«. 5, 2.
STßrtfrrtliiMr o. 10Mk. an in allen Größen
Zvi IliL 11 vorrätliig. Telefon 2823.

Philipp Uautii . fetzt Bismarck -Ring 33.
Ein Strohsack billig zu verk. Blücherstr. 24.
G. r. Pelttche -hlarnitur , 2 Sess., 6 St ., u.

versch. Andere — H. v. — Liii'enstraße 17, 2 r.
Ei» Sopha , 4 Sessel (Moguct-Bezng). wenig

gebrancht, zu verkaufen Hermannstr. 9. Hth. 1.
Pass, für Brautleute. Zwei Taschen-SvvbaS

nebst Sesseln, neu, d. zu vk. N. Römerberg 35. 2.
W. aebr. Ottomane s. b. z. vk. ^ ahnstr. 5, P.
Nußb .-Bcrticow mit Spiegel 45 Mk.,

Kleiderschrank 56 Mk.» neu , zu verkaufen
Hellmundstraße 40 , 2 links.

Me rotfie iliiidprititiir,
1 Berliner Herren-Schrcibtisch. 1 Verticow mit
Spiegel, l eleganter Bücherschrank, 1 Taschcn-
sopha, 1 Trümcauspiegel, 2 Sophaspicgcl, 1 zwei-
thür. Kleiderschrank, Sophatiich, 1 Teppich. Näh¬
tisch, Waschkommode mit Spiegel, Stühle , Küchen-
schrank, An.richtk, Tisch, Kuchenbrett, Notenständer.
Regnlatoruhr, Bilder, Nipptischchen, Paneelbrett,
Vorplatztoilette, Schreilsiessel, Kiickucksnhrn. noch
mehrere Sache» werden f>eihändig billig verkauft

Herderstraße 13,1. Stock links.
Amerik. Schreibtisch,

I neu , Jalousie-Verschluß, klein. Format , >
8 sehr preisw . zu vk. lüo,se1 . Adolistr. 3. I

Sofort zu verkaufen
Damen - Schreibtisch, Bncherschrank, . Ottomane,
Sopbatisch. Stühle , Pfeileispiegel mit Trümean.
Negnlatenr, Bilder, kl. Onerspiegel, Küchenschrank
Rbeinstraße 87. Part . link».

Wegen Mangel an Raum vreiswürdig adzn-
geben ein gut erhaltenes Büffet fNußbanm).
Höbe 18 ', Breite 141. Alerandrastr. 1. P . v. 9—4.

Schönes , noch ncucS Bcrticaw mit
Spiegel veräuderungsh . für 44 Mk. zu vk.
Näheres Weilstraße 0 , 2 l.

Gin- unv zweith. Kteider- und Kücvenschräiike,
Berticow. Brandkiste, Kommode. Bettstellen, An-
richte. Küchenbretter, Tische zu verkaufen bei
SchreinermeifterT *»,, »-» . Schachtftraste425.

»tetderfchränke , ein- unb zweith., billig zu
verkaufen Helenenstraße 28, HinterbauS.

KiNber-sdireibpnlt b. z. vk. gorkstr. l4 , 8 l.
UinziigShalber ist eine vollnänbige Büreau-

Einrichtung billig abzuaeb.c» event. auch einzelii,
sowie ein t >feu , der große Räume beizt. Anzus.
Taniinestkaße 1. Mitteldeutsche Vreditvank,
Filiale WieSbndon.

Römerberg 14 Vadeuschrank mit Schieber ».
Schubladen, Bügelofeu mit 8 schw. Eilen zu vk.

Pap . Hciiicblcr , Langgaffe 51.

Ladeneinrichtung r werthv. Tbeke, 5 m lg..

_ Berfchiedene Erkerfpiegel (Kryüau ) ,

^SicherheitSröster. Parent Barth,mit rnrntil teinrr ßnbenetnricbt..

Coupe, Landauer, Älkylord,
ttllf imX fUitnimivnkav

m.

für

Zu verkaufen!
Ein .tzalbverdeck zum Selbstfabren. ev. auch
Kutscher, zum Ein- und Zwcispännigfahreii

eingerichtet. Nähere? Leberbery 11a.
Ein Geschättswagen mit Break-Einrichtung,

aebr., zu verkaufe» Steingaffe 18.__
Ein noch fast neuer Kinderwagen mit

Tandem sehr billig und gut erkalten.
Deibel , Feldstraße 19.

Et» sehr gut erkaliencr Fahrrad billig avzn-
geben bei Hein . Urban . Schachtstraße 11.

H.-!Uad (neu) m. Freilauf billig zu verk.

Gr. Parthie neuer «mait-

Herde, kl., 1 n.. 1 gebr., bill. »iv,ersten ße 88.
Ein resp. 2 Dauerbrandösc » , Riesner»

2s
Sch. per» . Amerikaner , für groß. Raum

Paff., billig  zu verk. Schlicktterstraße 14. 8._

Ms elegante ptnlolMfen
Ein kl. u. e. gr. Irisch. Ofen z. v. Adlerstr. 27.
Gask.,3-fl., Junker n. Ruh, Nahm., gr. Badew.

Nnßb.-Bettst. u. .Kinderw. b. zu vk. Moritzstr. 4, 3
»e Wellenvadewaune , Pat . Moosdorf

u. Hochhäuser, Pr . 25 Mk., eine Eopirpreffe»
Pr . 9 Mk., z» verk. Blüch x̂straste 7 , 3 JL_

für Mern. ConMtoren!
Eine Mandelreidmaschine, kl. u. gr. Förmchen,

feine Waage nnd Gewichte, kl. Bleche, Platten u.
Glasauss., Alles f. neu, blll. Näh. !. TogbI.»V. 2p

Gebrauchte Bohrmafch . zu verk.
14. » u 1. MerkeIbHch . Dotzheimerstr. 62.

Hobelbank mit Äerkz.. Ladenibekeu. Spezerei-
real mit 32 Schiebkasten bill. Herderstr. 28. Werkst.

Delaspeestraße4 S Winter-
Dorfenster , 2 Dalkonthür-

Fenster zu verkaufen.

Fensterläden
enstern sehr billig zu verkanfeuvon 20 Fenf

_ Wederaaffe 3,1.
Sch. Eiiimadistä»der z. v. Kircha. 11, S . l. 1.
Fuder , Halbstück u. Bütten zu verkaufe»

Drndenstraßc 8
Acht Palb - u. zehn Biertel-Srückfäffer, fr. geleert,

Goetdestr. 22, B. o. Kfrcha. 15 b. Metzger Klenk.
Stück, sowie 10/i u. Oxbostsässcr billig

zu verkaufen. Rener & Co .. Rbeinstraße 91.
E . Kranltav , 2 Bellst. b. Helenenstr. 29. 3 r.
Zwei gr. Holzkisten billig zu verkaufen

Wederaaffe 34, Hutladen. _

(Broftc Packkisten
billig zu verkaufe» Adelbkidstraße 84, 2.

Pactkisten bill. abznaede» Friedridistr 46, Lad.
Ein g. Birttbaiimstammz. v. Markkstr. ll . 2.
Haferspreu zu verkaufen Steingaffe 36.

KWMjuchd

Z »r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
»ns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag des WiesbadenerLagblatts.

Briefmarken.
Auf meiner S n̂rdjreife kaufe seltene Brief¬

marken nnd ganre Saminlunge» zu den höchsten
Preisen, auch Tanscb. Briest. Offerte» an

X. Weh * an? London 445 Strand»
z. Z. Hotel Metropol , Wiesbaden,

Getrag. Kleider,
Schuhwcrk , Möbel , Betten , sowie ganze
Nachlässe werden angekguft u . gut bezahlt

K . Knnkel , $od»ftätte1».
Frau Kandel, Goldgaffe 10,

saust zu scbr gute» Preisen aetragene Herren- und
Damenkleider, Uniformen. Möbel, ganze Wolinnngs-
Ei»ridilu»gen, Nachlasse, Pfandscheine, Gold, Silber
und Brillanten. Ans Bestell, komme in» Han».

. GGal8. WehgerMe 25.
kauft zu hohen Preisen getraaene Kleider, Schub
werk, Möbel, ganze Wolinnngs-Einrichtungenund
Nachlässe, Pfandsch. v. Gold, Silber , Brillanten  rc

Die besten Preise
zahlt » raclianHiin , Metzgergasse2, für gebr.
Möbel, ganze WobnungS-Einrichtiingennnd Nach'
läffe, Gold- und Silbersachcn, Antiquitäten, Oed
aeinälde. Kleider u. i. w. Ans Best. k. in'S Han»

MaKteill,Metzgelgalse2v.
zahlt den besten Preis für g. Herren- und Damen-
Kleider, Möbel, Betten, Gold, Silber , ganze Nach!.

U. Schiffer, Mehgergaffe 21*
zahlt die höchsten Preise für getragene Herren-,
Damen- n. Kinder-Kleider, Schuhe, Möbel, Betten.
Gold u. Silber . Auf Bestellung k. v. in» Haus.

ef Schuhwerk, ^
Sf Herrcn-Kleider3
kauft Juli ii « Roaenfeld , Metzgergasse33.

Gebr. Pianinos » alte Bioline « kaust und
tauscht Heinrich Wnlff , Wilhelmsträße 12.

«r . Rödel>eder Art.
zuze Wchmtigs-kimichlMgeil,

. ErbschaftS-Rachläfse
kaufe zu hoben Preisen geften sofortige Cassa.

Jaculi Fuhr , Goldgasse 12.
__ Telephon 2787.

Copirpreste
zu kaufen gesucht Hcrderstraße85, 3 r.

Gut erhaltenes Doppel-Stehpult,
einfaches Stebpult,Sahrrad mit Freilauffferten mit Preisangabe subzu kaufen gesucht.

1». 540 an den Tagbl.-Verlag.

Chaiselongue, g ““fi
“ ■ * itfciKops- oder Rückenlehne, iür Kranken zu kaufen

gesucht. Off, u. R . 544 an den Taabl .-Verlag.
Gut erhaltene Tafelwaage (5 kg) zu kaufen

gesucht Moritzstraße 21,  1 I. _
Ein gebrauchtes kleines Realchcn mit 20 bi»

25 Schudkästchen für Colonialwaaren gef. Näh.
per Postkarte bei Hübner, Frankenstr. 15, im Lad.

Spiegel -Reflcctor zu kaufen gesucht. Am
Römertbor 5. A.  Debna.

Ein herrschaftlicher zurückgestclller Landauer
wird gesucht nach auswärts gegen gleich vaar.
Offelten unter Va.  550 an d-n Taabl -bierlaa.

Gesucht gebrauchte» gutes Faurra ». Offert.
an Mp.  Hnhlliam , Wrhndi ' 'H'

Rheinwein- u.  moehtvrrn, ioiu.c
Sectstaschen kauft Aui {. Knapp , Moritzstr. 72,

■ ■■■ ■■•» • ■■waaaanK,

ur Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehr» bitte» wir unsere geehrte»
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
»ii» zu überweisende» Anzeigen bei
Ausgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatt».

Immobilie » ;tt verkaufen.
Ei »t rentabl . Hauö » worin eine gutg. Bäckerei

betrieben, ist zu verkaufen. Offerten unter
« . 540 an den Tagbl.-Verlag.

Meine Villenbesitzung,
Sonnenbergcrstraße 46,

hübsch am Kurpark geleg . , beabsichtige
ich wegzugSbalber zu verkauft » .
CoMMerz .-RathU -Rannenirle - aer.

Sofort zu verkaufen!
Besonderer Umstände halber schöne, neue Billa,

nächst den Kuranlagen. mit kleiner Anzahlung,
eventl. auch gegen Gelände, auch außerhalb, zu
oertanschcn. Vermittler zwecklos. Offerten n.
U . 540 an den Tagbl.-Verlag.

Das Haus Dambachthal 4 hier ist erb«
theilungshalber sofort zu vcrkaufeu.
Näheres bei Obersckretär Ban », Weil-
stratze 12, P . . oder Rathhaus , Zimmer 44.

Billa.
Im schönsten Teile der Bergstraße ist geränmsge

Villa, modern und elegant erbaut, mit schönem
Garten, direkt durch d. Besitzer

besonders billig
zu verkaufen.

Desgl. ein günstig gelegener Bauplatz. Gest.
Anfragen erbeten unter U . C.  U . 310 an
Rudolf ffloue , Frankfurt a . M . F149

Sulhe
Immobilirn ;« kaufen gesucht.

ei» rentables Etagen - oder
Geschäftshaus i» guter Lage,
neu bevorzugt. Anzahlung bis
zu 50.000 Mk. Große Etage»
unerwünscht. Keiianc Offerten

unter 11. 530 an den Tagbl.-Verlag.
Ein größeres und kleineres gutgehendes

Hotel
in Wiesbaden oder Ilmgegend zu kaufe » ge«
sucht . Ebenso eine gutgehende

Wirthschaft
in Wiesbaden oder in der Nähe zu kaufe«
gesucht . Offerten nur vom Besitzer direct
werden berücksichtigt und unter * . 54 © nn beit
Tagbl.-Verlag erbeten. F191

Apotheke.
Apotheke oder gutgehende Drogerie wird z» kaufen

gesucht. Offerten Uder Preissordernng und Höhe
der Anzahlung bitte man unter S. 530 im
Tagbl.-Verlag bi» spätestens zum 15. Oftober
niederznlegen.
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Geld verkehr

D,T h,taÄUU3 bes  S ' sch»ftNch.»
’ £ ‘Lfel,rs  b ' tten wir unsere geehrten
I Auftraggeber,alleunteroieserrrubrir
| uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de« Wiesbadener Tagblatts.
rksr * . .  —

Capitatirn , « verleihen.
78—86 .600 M ., 86—66,666 M ., 88 .666 M

fod. 70,000 M «, O« H. 2 ih », ÄK ooo §m
30,000 M ., 10,000 M . u . 6—6000 M . gegl
** f Näh . d.liud . Ilmkler , tBahtihnffii * 1 1

80,000 Ml . und 70,000 Mk . gegen zweite
Hypothek auszuleiben. Gefl. Offerttn muer
X.  550 an den Tagbl.-Verlag. ^ "

Auszuleihen -nr ersten Greller 70—60 000
k^ 000  F  ® cff- Offert« ÄZ, 850  an den TagbL-Verlag.

^H ^O'OOO Mk. auf «Ute 1. Hypoth . zu
t« (,CtcUt* Cff. U. A.  551an den Tagbl .-Verla g.

Capitaiie » ; » leihen gesucht.
^/V ^ '006,circa . a. prima Object nabe MeS-

-^ ^ - "°^ ,^ dstdarlciher gesucht. Offerten u.a.  an den Daabl.-Verlaa

iff -ÄSÄ m. “ÄfÄÄ 1'».n
HSSTAr 'Äa
A - hOOO pon nachw. solidem

elaen-n, .( GeichäftSmann mit
r Sicherheit u. gute Zinsen

^ leihen gesucht, evcntl. stille Betheiligung mit
STÄ ®Ä au-geschloffen. Offerten

f * ® an den Tagbl.-Verlag.
o»f bestehende Erbschaft, fünf-

,n̂ r 7"Zinsen . Off.
14- 18 SrJ ' , "" dcn Tagbl..Berlag.’s «1 I * auf gute 2* Hypoth . , u

V ää *« va ” ft ‘. ZinSzahler gef . Off . u.
Lagvl . .« «r»ag.

zweite Hypothek von 12,000 Mk. auf hübsche
?ea8tlffltne SUlo der RheingaucS, nach Vorgang
gei Nachlaß auf kurzeZeit

«ed V« MÖÄ ' *,f ° a" btn  Tagbi .Ä '-rl.«wr « 10,000  Mk. m. Vorrana v. vr 2 tfrnhmh
“nb, ?°'0(̂ ) Mk. aus herrschaftl. neue'rbäut?Villa
m beter Lage des Rheingaues mit gut. Nachlaß

6000  to# “’ nttr  ST* * ®° an den Tagbl.-Verlag.
vom Selbitdarleiher auf dritte sichere

an^ v ^ kmt « sucht. Offerten unter J . 550ött den Tagbl.-Berlag erbeten.

Ein Garten mit Waffer-
, , - ^ leitung , in der Nähe der Kur¬
anlagen bevorzugt. gcs. Offerten unlcr « . 548
an den Tagbl.-Verlag.

.Ävci gr., 6 kl. Oclgcmäldc,
. S . M. Dacht ,.Hoben,ollern" mit Geschw. in der
N.»see , 1 gr. Wald , s. Meisterw., v. 36—200 Mk
SU verk.. Werth 150- 1000 Mk. Offerten unter

! 545 an den Tagbl.-Verlag._
, , „" ^ 'n Viertel u. ein Achtel Abonnem. (Orchester-
seffcl) ab,„geben Goethestraße 13, 1. St. _

i illchtel Plätze A , nebeneinander, I
dritte Reihe, Mitte, find abzugebcn

Adelheidstrafte 52. 1._
i Abonnement 8. Rang,
u 0 ?̂ihe , Mitte , gesucht. Gef. Offerten unter
K . 550 an den Tagbl.-Verlag._

Kgl . Theater.
Abreisehalber sind zwei Borderplätze

Abonnement » , l . Ranggallerie , für gleich
oder water abzugeben Taunusstrafte 5. 3 r.

. AbonnementSpl . C , l . Rang-
galleri «, 1. Reihe , tranerfallsbalber für diese
Saison abzngeben. Offerten unter 14. 547 an
den Tagbl.-Verlaa. __

gEff*»» Orchestervlatz . Serie A~,
1. Reihe , für diese Saison ab-

zugebcm Zu erfragen Adolfstraftc 16. 1._
KSnigl . Theater . Zwei Achtel-Platze erstes

Parquet , meÄere Reibe, oder 2. Rang, Mitte, gc-
fncht Kaiftr-Friedrich-Ring 56. Parterre. _

IM *"’Wcfnd&t */i« evenkl. V* Thcater-Adonne-
mtnt C. Nähere? Angustastraße1, 1._

I ü° d'Scret , u leihen gei. Gefl. Offert, n.
Ad. 550 a„ den Tagbl.-Verlaa.

. . Büglerin s. « . K. Oranieustr . 60 , Dt . ,bet Hillliiinnn,
m-fc!̂ r fMte rS8äÄl ** in '• 'U «■n. d. Hause.
Nab. Webergasse 50. Vorderh 2 l._ V

'B.  s . K. in u. n. d.  S . Blüchrrstr. 18 .td 9, l
Wäschef. Arb w. an«. Platterstr . 48 H,h. 2.

tj, ,E ^^l >he z. W. u. B.. am liebsten von Herr-
5?" Fusion oder Hotel, wird angenommen.Näheres im Tagbl.-Verlag. \

aßnfhL l?C,mt ^ IW,-!,b  -tt’iIb iu Vsiege genommen.
Mosbach , Babnbofstrane 5, Hmicrh.  _

Bei Frauenleiden aller Art h. schnell und
ficher eine erfahr. Frau . Offerten unter H . 516
an den Tagbl.-Verlag.  _

fw9 ~ Damen find, discr. Aufnahme bei
M» m» ^ r,Hcb ., Mainz , Emmeransstr. 9.

. lsleiigeborenkS Kind ist in liebevolle Pflege zu
geben Neroftrafte 42. 8. _ * H ö

ÄMIiches MSE.
F><7 ÄS *«:
O . erten unter K . 540 an den Tagbl.-Verlag.

Herrath.I n™b.e"p'"S>g»Jabren. in sicherer
* a^ r-«t’0I!  Swei Kindern, wünscht

I”.1 e ”Itm ? ^/u .Madchen (auch Wittwe) bekannt
Selrntb. Offert, u. 4 . 8 . S » o

bauvtposilagerndWiesbaden.  _Beamter
Bekanntschaft mit gebildeter, vermögenden

inngen Dame zwecks Heiraih. Gefl. Offerten
8 . 55 « a,.  Tagbl -Verlag.

Ikerlchirdettes

Z »r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehtten
Auftraggeber,alleunter dieser Rubrik
uns zu uberweiseuden Anzeige» bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag der Wiesbadener Tagblatt«.

Ich habe meine Wohnung nach
Hellmundftraße 14, 2,

, t PIiH . Wendel,
©eMn& ^ rrfK®T ,tbÄ ' ' Lkbens-Vers.-Actien-
ölci-ü - » ».' der „Rhenania". Unfall-Vers.-
^eurr ^ n^ 11 fköln a. Rh., der Vaterländischen^e»er-Ve>sicherunos-Nctten-Kescllschaft in Elbe rfeld
- „„ ^ " " sche UnfaU - u . Hastpfticht -Verfiche-

Agenturen
ÄtfÄÄiÄ
5 £ ü " . Tbät äkeit, und Leistungen sowi!.ennung ihrer Ansprüche gefl. u. V.  II . s « it

'—22S!££H:_ (Man .-No. ^ 54171 F 1
uiein Eragenyanr in Mannheim

L&n /L® i“ rt  nut ®<»rten , Höhenlage, sofort.
E-ff. Cff. unter J . 547 an den Tagbl.-Vcrlag.

Schuhmacherei in denerLagc billig ab,uaeben

3n schön. Landort nahe Franks.
„ , -»»7 sucht gcb. Dame (Auf. 40) Ven-
stonarin gesetzt. Alters als Hausgenoffin. Näh.
bei Schmiilt , Frankenstraßc 1, 1 St. _

Corde franfai « organisö par instit. pari«.
ponr dames et messiears. S’adr.EliBabethenstr.18.
(IntifMrCJsm '’freWUr̂ . ^ kifbild. Dame mit etwas
Capital mobl Einrichtung u. Wohming (1. St .).
Vmfions.Zwcck geg sorgs. Verpflegung überlassen.
Offerten unter V » 545 an den Tagbl.-Verlag

hlltklMmM ßilser Mdrilli.
B^ dinssälchen, elektr. Licht. Central,

^ ^ dier (ca. 40 Personen haltend), habe ich
zwei Tage der Woche zu vergeben.
_ __ __ HotTmann,

fein Mts. Wnl-MlUWW.
»ÄfcrÄ 'tt 'Ä sw"“
_ __ Moritz ftraße 21, 1 links.

Blill - Iiffkrenjkll.
n.r )Ü Ör  oußergerichtl. Erledigung, wie Schied?.
ÖL #L sachverirand. Gutachten jeder Art

®.ailtt,e,rter' früher selbst aus-
tuhrend.^ dadcr durchaus erfahre», der schon sehr

-n Frankfut a Main bei großen Bau-
thätig war und noch

heute ist. Betreffend, betreibt kein Bangesch. mehr
9}b<!rltettfcb doppelt zu empfehlen. Adr!

lm Taqbl.-Berlng zu erfragen._ zt
i ^ Wo kann Herrschaft einen Wage « auf die

Dauer kinstelleil? Offerten mit Preisangabe unter
l » . 544 an den Taabl .-Perlag.
i _ ©cftriftl . Arbeiten werden prompt ansgeführt
^Osf-ri-ii unier T.  547 an den Taobl.-Verlaa

ReMätoreil
an Nähmaschinen aller Systeme unter Garantie
prompt und billig. Negulirr» im Haus.

Adolf Rnmpf , Mechaniker,
_ Saalaaffe 16._

(̂ rfirrinpr fl® >n allen ©* « « « «
^U )UUIU Arbeiten, sowie z»m Poliren

n. Mattiren. 41. 1V« rl, elow,  Albrechtflr.  14.
Theater-Dekorationen

für Vereine jc„  in künstlerischer Ausfuhr., werden
b,!l geliefert. Offerten unter hauvi-
postlaaernd Wiesbaden._ v

T. Weiftnähcriii, pcrf. in H-rrenb., f. St . ,?
Ausb. v. W. u. KI„ i. n. K. Oranieustr. 34, V. 1.

Tncht . Schneiderin sucht n. eiuige Kund'
i» u. außer d. Hause. Rie'-Istr. 15. 2. Mlb. 2 St!

minri ihim
Keschüftslo lirtTiTr Fr7

5 <£ 0& . belle Räume als
„ s

lÄtar ™>““•'■“«“•jj"
ÄIÄ aff< lt % b -ll- WerkstStte mit 2-Zt.m.

Wobniiiig zum April zu »erm. N. bei BiwboffLs » »— «
Rheinftr. 22  LÄ "WS
i» ÄÄÄ r S£

Mittelbau Bart.

ksiltorrSmWkeiteii

SU vttinicihen. Näheres
llVklR Walluferstr. 12. DaselbstKl. , .. . .

ift auch ein ich. Lagerraum abzngeben.' 1888Laden
mit einem Schaufenster in bester Lage vonMainz

per sofort od . später zu vermlcthen . Off.
■TV« 14’ 801 “n HndoirMome,
Frankf urt a . M. (Fa.5526/4) F142

MI phitililgrtk»
Sldelhcidstratze 21 Mansardenwohng.. best, aus

Iafê L^ it? ?oke an anstSnd. kinder-vermiethen. Näh. Part.
84 , am Ring. Parterre,

Sfinhe und Zubehör, Bob rc. per 1. Oktober zu
aifhrerfwr/ 11' mreS  Karlstrabe 7, 2. 2315ISM r- '*SS [ « Sol Ti

^Zimmer -Wohiiiingen aufÄÄ „prÄ .L.'.'rai '&
, «NSMLSr »? »* " " " • “ * ' •

Alrtvlffl * 37 h  5? ' 5 Z 'M.. Gas.
i o », <V- '  Balkon . Zubehör, auf

SUiSSL bi~ 9 Ä' d°rm. Näb. 2. St . liiiks. 2399
5 « t » , 1 r -, e. Z. u. Kücheb. 1. Nov
Kirchgafic 5« Z,m. Küchea. gl. od. sp z vm
KeM-ftroP , % nf!fs reri N °bnungeii zu veemiethe,,.'
Lthrstrafie i  schönes Zimmer mit Küche an ruhLeute zu vennietdeu. "

Kostiime Hauskleider. Bluse» AeuderuniienI Mroritzstrafic 2»!' Hinterhaus Dachstock eine
werden angef. m „. aufter d. Hause. Golda.  17 . 3. Wohnung von 1 Zimmer Küche' und

Braves Mädebe» kann fotort düs Kleidern? ' ”‘ha
1t. Zufchneiden ariindl. erlernen Bertramstr 4 2 l

iL ku» 547 >m Taabl.-Verlag niederznlogeu.

ilntĉ Vhmenŝwird' per ŝofott 'e'st̂ ôncurrenzlosen

Theilhaber gesucht
LL "-L

80 « vostlaaernd Taunnsstrafte.

Existenz.
an 8—10Ö0 Mk. ist Gelegenheit geboten, sich
«i i! a Mutablem gewinnbringendem Unternehmen

deliie,Ilgen. Offerten unter « . 551 an den
L?l»'l.-Verlaa_
. ^ ' sucht zur Führung eines « olonial.

Haaren -Geschäfts ein jttttg.
per sofort . Offerten untcr

^ « 50 an den Tagbl .-Berlag. _
m jsy Wein -Restaurant - Witz
L- Wcinhaiidlg. können tiidit. Leute unter eigener
Mrnng mit 3. bi« 4000 TU.  Baareiiilage und
Herstellung bei älterem Herrn sof. als Tbeil-
M>rr ej„tr.. auch sof. oder fväter dill. käuflich
"yxrt>„ , ^ üxrte» unterV . SB hgupipostlagcrnd.

Monogramme für Ueberziederu. alle Bunt-
stnkcre, w. schonn. b. befornt dlbrechlstr. 48. 8.

Perfccte Schneiderin incht noch Kunden in
rnui außer dem Häuft. Mark,platz5. im Laden

T . Aftiftzeiiau. s. B . a. fr. H. Micheisb. 2(i, H. ~
Ginviedle mich im Weitzzeugnäüen

jpBssigjr u. Ansbesftrn ieder Art.
Fron Bernhard , Erbacherstr 6, Htb. 3,
(5. «inf. ged. Fräulein emvfiehlt sich,m Aurd.

v. Kleid, u. Aftiftz. a. d. H. Pdilipvsberg 19. P . l.
Mäbch. k. pr. u. gr. Sch», crl. Michelsb. 32.
Weiftst., 2 B. n. 6 Pf . g„. Kavelleustr. 12, s!

Modistin Frau Carl Dottttth,
_ . . . Hcttmnndstratze 8», Part . ,

empfiehlt „ch zum Garniren und Aufarbeitcn
I färnrntlicfier Putzarbeiten. 1

Billige Preis e — Reelle Bedienuna.
i Strümpfe werden angeitrickl für 80 SU
"eu 60 Pf .. Aorkstrafte 13. Hinterb. D. ^ "

Zubehör^auŝ .' November zu ver-
i wiethen. Naberes Leiicnbau Part.

Nerostr . 24 eine kl. Wobunng zu vermietbe».” ~kl.  wuuiiiiiiH zu INieolasftr. 28, ^̂ ..̂ 0»̂ -

Aldrechtstraße 3, 1. Et ., schön möbl. Zimmer
leparater Eingang, zu vermiethen.

A ">öb!. Z. (s-V. E.) zu denn.
Alb " chtstr. 81, P ., gut möbl. Z. m. Pens. z. v.
^?!brcchtstr . 34 , P ., g. möbl. Zimmer m. Kaffee,
^s .blechtttr . 46 , 3 l., möbk. Zimmer zu verm.

»» Eleg. möbl. Zimmer zu verm.
*» *«*,! ?■ !chon möbl. Zimmer zu v.
Bertramstr . 4, 2 I., gut möbl. Z. g. anst. Hrn.
Bertramstr . 11, Hth. 3 r., s. reiul.̂ Arb" sch. &-

Iß , 1. sch. möbl. Zim. zu bei'
Bertramstr . 16, 3 I.. m. Z., -v. m. Solou z.-
R kiLe.E ' Nll 25 , 3, möbl! Zimmer s. zu verm.

} ' ^ 'E ' ^ niöbl. Zimmer zu vm.S 8 , 1 g. mobl. Z. wöch. o. monatl. z. v.
H ' 1 r.. möbl. Zimmer mit Pension.

S{ e-$ Sr ‘ F’ 1 findet b. Handw. Schlafstelle.
Biflchstratze 27 , 2 I.. möbl. Zimmer zu verm.
miä * *!» 1' Eüb. P . l., e. möbl. Zim. zu vm.
Blücherstr . 12, 3 I., m. Z. a. e. anst. Hrn. z. v.
Gr . Burgstr . 8 , 3, möbl. Z. m. 2 Betten z. v.
Dotzhermerftr . 8» 1, g. m. Z. m. o. ohne Pens.
Dotzhermerstr . 15, P ., erh. r. Arbeiter Logis.
Dotzhe .merstr . 15, 1. erh. rl. Arb. Log.. Kaffee.
Dotzheimerstr . 26 , G. 2. möbl. Z. m. P . frei.
Drudenstr . 1,1 r., gr. m. Z. m. 1—2 B. zu v.
§ " Sdenstr . 4, 3 r., gut möbl. Zimmer zu verm.
0* 8' tm  o . zwei sch. möbl. Z. z. vm.
Feldstraste 3, 3, freundliches Schlafzimmer, auch

für zwei Perionen geeignet, zu verm.
Krankenstr . 5 , 2 l., sch. möbl. Zim. sofort zu v.

rankenstr « 26 , 3, einfach möbl. Zim. b. zu v.
möbl. Zim. zu vm.

riedrichstr . 36 , Gth. 3 r., m. Z. m. P . zu vm.
'^ .fbEtr . ^6 e. g möbl. Z. z. v. N. Laden,wrichtsstratze » mobl. Zimmer mit u. ohne P.

Grabenstraße 11, 2 St ., erhält ein Fräul . ein
einfach möbl. Zimmer.

Helenenstr . 18, P ., schön möbl. Zimmer zu vm.
Helenenstraße 24 , Part ., ein einfach möblirtes

Zimmer und 2 Mansarden, auch einzeln, zu vm.
Hcllmundstr . 2, 1. g„t m. W.. u. Schlafz frei.

ert)- i- M. Kost u. Logis.
Hellinnndstraße 23 , 1 r., ein möbl. Zimmer

per 15. Oktober billig z» vermietben.
Sellmundstr . 32 , 2. ,chön möbl. Zimmer frei.

SHettmundstr.36,2. gut mbl.Zim.sof.zu vm.ellmnndstr . 46 , P . l.. m. Z. m. 2 Bett. z. o.
ellninndstr . 41 ein schön möbl. Zim. zu verm.

L » cllmundstraße 46 , 1 l., gut möbl. Zimmer
mit 1 und 2 Betten, ev. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer mit g. Pension zu vermiethen.
»ellnrundstr . 82 , 1. erh. r. Arb. Kost u. Logis,
-ellmnndstr . 56 , Vdh. 1 l., frdl. möbl. Z. v.
serderstr . 3, 2. hübschm.Zim. m. a. Penf! I  v.
-ermannstr . 12, 1, möbft Zim. Woche8 Mk.

26, 2 r., sch. möbl. Z. sof. zu vm.
aynfrv . 8, 3, m. Z. an best. Hrn. o. Frl . zu v.
!aiser -Kr,edrich -Mng 22, P . r., gut möbl.
Zim. per sofort an sol. Herrn a. D. zu verm.

^ ^ lstr . 82 , 1. ein hübsch möbl. Zim. zu verm^
«arlstr . 88 , M. P . l., möbl. Zimmer zu verm

I . 1,. mobl. Zimmer m. Pens, zu vm.
^ ^®gaffe 11, 2 l., eleg. möbl. ger. Zim. z. vm.

^ *■' ®̂ön möbl. ^ im. z. vm.
>M " rtt,traße 11 2. Et ., gut möbl? Z., event.

mit Pens ii. Familienanschl., an best! Herrn,
i 1 r-< möblirtes Zimmer zu vm.
i LMchelSberg 9 , ig »t möbl. Km . zu verm.

1 ii  Gcke Aoelheidflr.,
2. Et., schön möbl.

> Wohn- ». Schlafz. m. 1 od. 2 Bett. bill. z. vm.
Morrtzstr . 28 , H. 8 r., freund!. Schläfst, zu vm,
Moritzstraße 54, 1, gr. elegant möbl. Z. zu o.
Nerostr . 8, 2, erd. e. brav. Arb. Kostu. Logi«.
Neugasse 11, 2 St ., möbl. Zimmer zu verm.
Nieolasstr. 12. ^ 'NAL
«G -rcolasstraße 22 , Part ., eleg. Salon , gr.
V »- Schlazz.. 2 Betten, für den Winter frei.
Oranienstr . 2, P .. erb. reinl. Arb. Kost u. Loa.
Oranienstr . 8 , 1. g. m. W.- ». Schlaf;., a, eint
Oranienstratze 15, 1. Etage , großes gut möbl.

Zimnwr mit 1 oder 2 Betten an besseren Herrn
oder Dame für dauernd zu vermiethen.

Oranrcnstraße 18 , 2, ein möbl. Zim. zu verm.
.Oranrenstratze 22 , 2 l.. ein möbl. Z. zu verm.

^2 » Frontsp., eins. möbl. Z . zu vm.
P ^ ' pp ^ ergstr . 7, Hochp.. möbl. Zim. zu vm.
Phittppsbcrgstr . 14, 2 I.. möbl. Zimmer zu v.

ein  f rb!- Möbl. Z. zu vm.
Rrehlstr . 6, 2 l., freundl. möbl. Zim. zu verm.
Roznerberg 29 , 2, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Saalgaffe 1, 2 1., Z. m. 1- 2 B.. a. m. Pens.
Saalgaffe 19 schön möbl. Zimmer zu verm.
Saalgaffc 16, 2, ein möbl. Zimmer sof. zu vm.
Gaalgaffe 82 , Hth. 2, g. möbl. Zimmer zu vm.
Saalgaffe 38 , 2 r ., m. Z. m. 1 u. 2 B. zu vm.
Scharnhorststraßc 7, 3 St . link«. 1—2 möbl.Zimmer frei.
Gchitlerplatz 2, Stb . 1 r., möbl. Z. bill. zu vm.
^ ®ulverg 9 bei Frau Schleich erhält reinlicher

Arbeiter Schlaistclie mit Kaffee.
Schwalbacherstr . 16, 2, Nähe Rheinftr., möbl

Wohn- lind « chlasummer, auch einzeln.
Schwalbacherstraße 11, 2 St ., ist hübsch möbl.

Zimmer (lep. i zu vermiethen.
®®*V(,.I*,rt®,!v0raftc 55 , 2, Mansardzimmer,

mobil11 oder unmöblirt, b. zu verm. Rücker
Scdanptatz 1, 2. sch. m. Balk.-Z. an b. H. z. v.
«eerodenftr . 27, Gth. 2 r.. möbl. Zim. zu vm.
Walranistr . 12, 1 r., swön möbl. Z. sos. zu v.
Wcilstr . 12, G. 2 r., m. Z. b. kinderl. Ww. z. v.
Weißcnburgstraße 4, 2. Et., y.öbl. iing. ftp.

*>'»'- »» best. Herrn tu vermietbe». llLalse, -.

w- iftwasch.. gekraust, in al
F ^ b. ». Mustern gefärbt

Spillen gew. ii. aiisgeb. BoaS u . Mcher ger
u. gekr. Fr . A. IllerwlrlIi Warhrig .,

,,f. - — - schafil. Wohng
vollst. neu hergerjchtct. 6 Zimmer, gr. Balkon
Bad w reich,. Zubehör, sofort od. später zu verm.
Nab Part , in Weinkandla. od. 3. Etage. 2398

Rhcinstraße G, , 2. Ei., herrschaftliche Wohnung
7 Zimmer. Balkon, Bad. nehst reichlichem stubed I Wellrillstr " '! 'mrth 1’" iS “'" Tu “ «“ »er.

ßmavts **- ”"“%41
Schwalvacherstr . 59 1 Zim. u. Küche fof. - p
Sedanstraßc 2 eine Mansardwobnnnc, zu verm'
Wörthftraße 8 , 1. Stock. Nähe der Nbeinstrafte'

schöne 4 - Zimmer-Wobnuna mit Zubehör ans
1. Januar zu vermiethen. Näh. Part

B - rkstraße 25 ist eine 3-Zimmer-Wohn»i,„ mit I Äorksträß ^ W 2V 2U 1-
Bade-Einriwtiinx auf gleich oder 1. Januar , u Äorkstrallc i± U' V. W.
»erm. Näherer daselbst im Laden. 2443 I Äorkftralle ih  ^ r°Ä ' sr "lnger Manu Logis.

Eine 4 -Zimmer- Wobnung mit Znbebör zu ver-
wiethen Kaiscr -Fricdrichring 12, Laden. ogg7

Kr. h. Zim. ti. K. an ritb. Leute gftich ob. später
zu vermietbe,,. Näh. Römerbera 29, 1.

„ 11, j 1., )a)Dn  movt. Schlafzun. s. v.
! *' Bart , r., kl. möbl. Zim. zu vm.

29c,tcndstr . 28 , P ., 1 sch. „i. st m Balk , v
WürtMr . 7 (a„ d. Rheinstr.) großeHnt 'möbl!

W'ärtllstr/ ^ 7? l""? sch"m"' ft Kn/ ' Irl'
”* bL  ÄJ » ». Pr . 20  r‘

_ Gaetbestraßc 24, P . r._
Tüchtige Büglerin sucht Beschäftigung,n

und aufter dem Haufe. Bertramstrafte 16. 1.
WäschLz. Büa. w. aiiacu. Weste,idstr. ist, 2 I.
Waschez. Bügeln w. äugen. Hirschgr. 10, 2 i.

Molilivte Mlolsrunrgctt.
Doililleimerstr . 12 a. 79.- 11. Schl.-Z. K. ,» fr
GeiSdergstr . 12 mobl. Wolm. m. 0. 0. Sriictie* v'
Kapellenstraße 2 sint möbl. Etage mit od. ohne

Küche, ancki einz. Zimmer zu vermietde n.
Wövlirte Zimmer n«d miilflivte

Mansarde». KchlassteUrn ete.
M. erb. r, Arb. sch. Schlafstelle.

Sldlerstr . 6V, 1, erh. -wet anst. Arb. Kost u.

13i, 3. Et. r., ein ßr. fr. Zimmer an
ntb . H. oder D . zu vermiethen. ü  "

Zrmu,ermannst, . 9, 2, gut möbl. stim Venf
«ut Müvl Wohn - und Schlafz .. cv'ent. mit

einz., zu v. Hellmundstr . 2
®11? Z. z>> verm. Näh. Karlstr. 38, H 3 r
Bei alt. Dame sind 1—2 Zimmer, möbl. oder „„»

mobl., nii alleinsteh. Dame oder Fräul billig
abzugeben. Nab. L»r°mburgstrgß° 7. 1 intt.!iHohtirtfs SSäTO Ä e»*■

? lilsrV ,t,ißem. ^ >»l!in Hanse der Adel-UIvr* t r. - *V'’1111 UCl /lt)fl*
.m T hkidstraße ist elegant mövlirtcö
Wohn - und Schlafzimmer an einen od-r
zwei feine Herrn sofort jür dauernd zu verm
Näheres tut Tagbl.-Bcrlag. °
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Möbl . Zimmer zu v. Näh. Wellritzstr. 36. 2.
Schön mödl . Z . mit Balk . N. Weltendstr . 23, 2 I.
Ei » möbl . Zimmer , 2. Et ., sep. Ein »., mit Kaffee

solort  zu vermietben . Näb . Wörtbstr . 11. Port.
Befferer Herr in gesetzien Jahren,
außerhalb wohnend , wünscht für

öfteren kurzen Aufenthalt hier angenehme« Zim.
bei einrelncr besserer Dame . Gefl. Offerten unter
I -. 540 an de» Tagbl .-Verlag.

.Möbl . Wobn - und Schlafzimmer zu vermietben
vis-ä-vi , der neuen Kaserne. Näh . im Lade »,

Bankbeamter sucht bessere Privatpensiou in
der Nähe bet Wilbelmstraße . Offerten unter
W . SSO au den Tagbl .-Verlaa.

Junge gcbild. Ängiänderilz , weiche nckzii
ihrer gesängl. AnSbild . den Winter hier anfhält,
sucht in besserer Familie Aufnahme . Evtl . engl.
Conversation . Off. erb . unt . li . SR » an den
Taabl .-Verlag . _

Leere Zimmer , Waitsardrn,
Kammerir.

Feldstratze 27 . 1 r., schöne« I. Zimmer zu berm-
Mriedrichstratze8 . 1, zwei leere große Maus-

an kinderlose Leute sofort oder 1. November für
16 Mk. oder gegen Hau ?arbcit zu verm.

Goethestrasie 27 gr. Mansarde(Wohnzimmers
an ruhige ältere Person aus gleich zu ver-
mierhen. Näb . Part.

Kapellenstr . 12 ein leere« Zimmer im Hof zum
Möbeleinffellen oder an cinz. Person zu verm.

Karlstr . 16, H. P ., ist ein leeres Zimmer zu v.
Moritzstr. 22 zwei leere Zimm. an e. Vers, zn v
Römcrberg 14, Hkh., ar. Zim. v. 1. Nov. zn v.
Nerostr « SO einfach. Zim., p. Woche3 Mk., z. v.
Schulgaffe 4, Hth. Part, r., ein schöner leere«

Part .-Zimmcr , seh. Eingniw , sofort zu vm. Das.
ist sch. Heller Sievlatz f. Schuhmacher zn haben.

Webergaffe 36» 2. zwei schöne große Zimmer an
ruhige Leute zn vermietben.

Sch . Mansarde zu verm. Nab . Bülowstr . 10, 3 r.

Billa Frankfurterstr. 18,
ruhige freie Lage,

div. Südzimmer frei mit und ohne Pension bei
dauerndem Aufenthalt . Mäßiger Winterprei «.

AsiSMism« Heim EÄÄ
Damen in yebild. Familie Luisenstrnße 14, 2.

Pens. Villa Uecker,
Schön möbl . Zimmer in. und ohne Pens , für

den Winter .«elir preisw . zu Term. Anerk.
vorzUg -l . Verpfl . Tahin d’höte . Privat-

auch f. Niohtpensionäre ._

Webergasse 3 , 1,
nächst dem Krrrchair«, find gut
möbiirte Zimmer t»iUig in » er-
miethen . Kader « nd Telephon
m Hanke.

Uemisen , Ktolinnge, ?. Scheunen,
Keller etc.

Weinkeller zu vermietben Wilbelmstraße54. 2397

Da«

WuhMIMchMlS-Mlkll»

Lion&Lie.,
Schillerplatz 1 - Telephon 708,

empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffungvon

nrövlirten und nnrnöblirten
Villen - und Etagenwohnunge»
tSeschästslokalen — nwvlirte»
Zimmern»

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarische« Geldanlagen.

Mclircre Ladenfräulein
können Zimmer mit voller Penffo » monatlich für
45 Mark bekommen. Rnb . im Tagbl .-Verlaa . Zk

1411  etl| c|‘ud|c

Z
tir Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehre bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber ,alle »liier dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de« Wiesbadener Tagdlatt ».

fi ältere Dame Wohnung
von 6 Zimmern , r. Z ..

i . Et ., bev. Knrviertel , auf 1. April . Off. unter
P . 547 an den Taabl .-Verlag.

Zwei » bis 3-Zimmerwohnnng für kl. 'lffäscherei
sofort zu mietben gesucht. Offerten ». Id . 545
an den Tagbl .-Verlag.

Elegant möbl. Ziminer (ungeniert ) von best.
Herrn gesucht, Ringviertel bevorzugt. Offerte»
«uh H . 544 au den Tagbl .-V ' ilag

VlöblirteS uugenirtc « Zimmer auf eme Woche.
möglichst Näbc Bahnhöfe , sofort gesucht. Angebote
unter P . 550 an den Tagbl .-Verlaa ._

Fremder
sucht schön eingerichtete« Schlafzimmer mit Pension
bei geb. einzelner Dame . Preis bi« Mk. 200.--
monatl . Off . unter 8 . 54 « an den Taal .-Perl

Gesucht 2 möbl . Zim . (je 1 Bell ) im $
v. Mk. 40—45 zus. v. ruh . Mietber . Südvieitcl
bevorz. Off , unter P . P . 15 banptpostlagerud

Suche
ein fein möblirte « Zimmer mit oder ohne Pension
bessere Familie ersviinscht. Hanptvostl . „Tedwifer"

Aelt . geb. Herr , alleiust., sucht möbl . Zunmer
auf Dauer , wo er ein Heim findet. Off. unt.
44 ' . 54 » an de» Tagbl .-Verlag.

Schön möbl. Wohn - und Schlafzimmer von
einem Herrn zu miethen gefudst. Off . u. öl. 540
an den Taabl .-Verlaa

Werkstatt H!L. “
Junger Geschäftsmann sucht Werkstatt für

sechs Hobelbänke und Lagerraum im Südniertel.
Friedrichstr .. Kird -gasse, Nheiustr ., später -r Haus¬
kauf nicht ausgeschlossen. Off. unter H 550
au den Taabl .-Verlaa . _ _

Raum zum EinueUe» eines Lrüctlartcu « in
der Nähe gejnchl Moritzstraße 42.

ur Vereinfachung der gesdpiftlicheu
' Verkehr» bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle »liier dieser Rubrik
uns zu ttbcrivcisciidcu Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt ».

Für t.  rtiv . znrückgebl. 20*}. Mädchen wir
ln unmittelbarer Nabe Wiesbadens eine Pen
gesucht, Ivo es sich l ützl. machen kann. Arzt av
Lebrcr bevorz. Off . mit Preis unler 0 . 540
,n bcn Taabl .-Verlaa.

an einer hiesigen vW
Vv ^ lvl Schul ' nimmt Schüler

eren
in

Pension . Gewiffenbaste Aufsicht, gründliche Naäi
hülfe in allen Fächern . Preis nach Uebereinknilft.
Offerten unter 4 . 545 an de» Taabl .-Verlag.

Sachs. Kucke. 5 “15
noch Wahl . Preis incl . Snvve 75 Pi . Kein
Abonnementszwang . Moritzstraße 81 , 1 link ».

ur Vereinfachung des geschäftlichen
‘ Verkehr» bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Hnbiif
»tis zu überweisenden Anzeigen bei
Ausgabe gleich zu bezahlen.

Ter Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Paedagoginm Wiesteden.
(Unter stantl Aussicht .)

Die Anstalt besteht seit 1800 u. hat die
Berechtigung , für alte Klassen aller höheren

Staate - u. »tiidt . Anstalten ( GymnäSiUDI,

Realgymnasium und Oberreal¬
schule — nicht bloss «um EinJ.-
Preiw . -Ex « » >en —) vorzubereiten , bes. zum
Elnjiihr . - Preis *. . Prlinnner - und
Abilurientcn -Eiiiincn . Vorztlgl . u. zahlt.
Empf . aus ersten hie », u. auswärt . Kreisen —
auf bes . Wunsch — zur Verfügung . Die
Prüfungen finden Ostern u. Merbat statt.

Dr . LechSeitner,
Biorstsdterstrasse 4.

P . 9. Das Wintörsem . beginnt am 15 . Okf ..
10Uhr . Anmeld , von II 1/»—12'/*Uhr . Das Sohul-
;eld, bes . tßr «inten * Klassen , ist für weniger
lemittelto g « " « bedenteml ormi »<mtg *.i

D. A. Lelirciiiiiien-Vereiii,
Stellenvermittlung . Wiesbaden , Frl.
Puhl , Jalmstr . 24, 3. Sprechet . Freitag 12—1. *

Wiesbadener
Militärberechtigte

Privatschule,
Realgymnasiumn. Realschule mit Parallel

kursus für Gymnasiasten.
(Kleines Pensionat .)

Das Winterhalbjahr beginnt Prcltng -. der»
lß . Okl . 12SOS , morgens um 8 Uhr

Anmeldungen nehme ich bis Donnerstag , den
1. Oktober , und dann wieder vom 12. Oktober ab
täglich von 11 —12 Uhr entgegen . Ich bitte
dazu das letzte Schulzeugnis , sowie Geburts-
und Impfschein mitbringen zu wollen.

C . Seiber , Hofrat,
Adnlhrid t̂raffto f>5*.

NB. Die Reifeprüfung für Einj.-
Freiwillige wird an der Anstal
selbst Ostern und Herbst ab¬
gehalten.

odereuergifaierPrimaner
zur Nachbülie ein-« Unter-

iertianerS des Nealghntnnstttms grsudck. Offetleu mit
PreiSciigobe u. Hl. 540 au de» Tagbl .-Verl . erb

Primaner Lehrer
aeincht iür 6 Stunden wöchentlch. Offeiteu unter
II . 540 NN den Taalst -Perlaa.

i » etnetnPrivatcirielmehrere
tzNtz kleine Mädchen für die ersten

Anfangsgrütlde der ltöhercn Plädcheulehranstaltcn
Sdilidiierstrasie 14. 2.

Untrrr . in all . Facti., Ardeilvstnud ., FentenkuiS
Pens . Vorbereitung >nts olle Klassen n. Ezailliua .
Worb », jtuntl . i.epr. Oberlchrcr . Luisettirr . 43,

Dir . !< ■ ffleerganz.

21 , P . Dotzheimerstraste 21 , I.
Beste hiesige

Referenzen.

PrchM
gratis u . franco.

Gründliche und gewiffenbafle Ausbildung
unter Garantie des sickeren Erfolges
in : Alle Arien Buchführung , kfm.
Nechnen, prakt . Wechselknnde, Scköns
schreiben, kfm. Korresp., Stenogrnphie,
Maschinettichteibeit, Kontorvraxis ec.

Stellenvermittlung kostenlos»
Der Unterricht an Damen erfolat

in sep . Räumen miter periönlidier
Lsttnna van Fron H . Weergranv.

on der Reise znriiek.
llliabeth Bloem,

gepr . Sprachlehrerin,
Gronse B3nr ^ 7.

Zu sprf»oh©n von 1/«2—3 Uhr.

ErWeiie, gut cutpf. Sehrerin,
lange int An«l. tütia aew., erteilt Unt . im Deutsch.-
Franz . u. Enal . Nichlstr . 9, 1 l. _

UaWlfe in allen JEdjern
für Schüler v. VI . bi« III . Tgl . 2 Std . (auch
' d. Fer .). Näb . Karlstrasie 40, 2.

Gründi . Nacbbulie «. Beanssicht. d. Schularb.
übern , bill . ja. S' cnntter (Gymn -Abitur .) Gefl.
Offerten snb t . 545 an den Taabl .-Verlaa.

Student , Avitnr . d. Oderrcalsch .. erth . blll.
erfolgr . Nachhilfe. Auf Wunsch stehen beste Empi.
zn Diensten . Näb . im Tagbl .-Verlaa.  Zb

Candidat , im Bes. guter Empsehl ., wütiichl
Schüler . Sexta bi« Obertertia etnscbl.. zur Versetz.
dorzttber ' iten. Off , n . P . 548 n. d Tagbl -V.

Nachl' üjsest. w. ert . N . Manritiusstr . 372  r.
Unterricht in Latein und Mathematik erteilt

ein Primaner . Off . u. II - 551 a. d. Taabl .-Verl.
l.adv gives English Loseons Ex . reis.

unter V . 540 an d -n Tagbl .-Verlag.
Oft.

sin zöüi sei *.
Engfllscli.

Italienisch.
Russisch 11. Spanisch.

Deutsch für Ausländer.
Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Clrkeln.
Aul Wunsch anoli im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
Rheinstrasse 18.

Le <;on8 de fran ^ais par Milt: iTfferrier,
Parisienne de Inngue . TaannRwtr. 4'!,

Klavierunterricht
wird erteilt von jiinger Künstlerin , welche beste«
Zcilgnir de« Königl . Stuttgarter Konserva¬
toriums besitzt. Vo".kotiit»en kiinstleritche Aus-
bilvung für Vorgeschrittene Adrlbeidstrasie 79. P.

Ul  KnnlNermnstkns iuß . Sü;nl;e.
Klavieistimmer a. Kal . Theater . Blüdterstrasie 20.

Frauzös. Convers.-Stunden
giebt eine Französin . Kinder u. jg. Damen bevorz.
Offerten unter 12. 501 an d. Tagdb -Perlaa.

^rN ) U Öi lI,?,ert ’d)t erteilen Fran-- , • zosen.
A. PrUktif -ny und Fr au , Moritzstr . 10 , 1. Et.

Russisch en . e. Dhiffc. Kellerstinüc 1. 1 r

Malen und Zeichnen,
Landscltftit und Stillleben,

Studien nnoh der Natur.
Maria Arndt,

88  Rheinstrasse 38.

HandarveitSlebrerin wünidit Stunden zu
crtheilen . Mäh . Preis . Richistrahe 21, 3.

An einem demnächst begiiinendcu feineren

Privlit - TMz - Zirkel
können noch ein'ge Damen und Herren teil«
nehmen. Gefl. Anmeldungen erbitte Emier-
str. 45, Wohnung , o. Michelsberg 4, Laden.

Julius aller,
Dirigent der Kurhausbälle nnd Nöunioits

in Bad Kreuznach.

\\  ctlovcn (f)  efn nd en

Portemonnaie
mit cn . 80  Mk.

Am Freüag soll angeblich zwischen 2u . 3Ubr
ein Poricmoauaic mit obigem Jnbalt in der
^trahenbahn zwischen Rinakirche und Bahnhof
verloren worden sein. Der Verlierer wird
gebclen, seine genaue Adresse im Tagbl .-Verlag bi«
Donnerstag Abend unter Va. 548 iiiederzulegen.

Brillant -Ohrring
verloren von Hotel Rose bi« Tauuusstrahe 44.
Wiederbringer hohe Belohnung.
geben beim Portier Hotel Roie.

Bitte abzu-

Ein Brillantstein ans einem
m_ _  Ringe verloren . Wiederbringer

erhält gute Belohniina . Näb . Tagbl .-Verlag . ZI

Uerlsren eine sltimnrzeMnlnleNnW.
enthalt , eine silberne Börse mit Inhalt . Schlüssel
nnd Taschentiid). Abzugeben gcg. gute Belohnung
Rdeinstrahe 65, 2. Etage.

Feldstecher gesunden . Näheres Bureau
WilhAmstrahe 1V Part.

Scyreibtnappc gesunden. K.-Fr .-Ring 17, G . 1.

Krlicilsmarlrt

Mal -Uutericht.
Oel u. Aquarell . Natiirstndien . Gobelin - u.

decorativc Malerei . Wiedeibegin » de« Unterrichts
Montag , de » 12 . Oktober . Anmeldungen von
10 bi« I Uhr.

Jrnny Rorblitz . TattNNsstr . 6 (Liil ).

Mal ^ und steichettunierttcht Ivird diiiigst
- c teilt Müllerstrahe 1.

ertveilt junget
Künstler für An¬
fänger »ud Vor-

aeichriiiene. ?Iäh. in, Taabl .-Verloa.  Vv
Viollmierrichl

'. out. aeb. Lehrcrin ert . Clnoiernnterr . s. wä «.
Preis . Offert , u . <S. 504 n. d. Tnaist .-Vcrlaa.

Mabicilclirerin euh. »rütiM. Unterricht
m >st. Preis . Bi«»iarckring 34. 3. Et. lecbt«

Gclücht Elaviertetsirerin für
AnsanqSgrütide im Hause der

Schsiicr 'n. Offcrie » mit genauester Preisangabe
unter O . 5 * 0 an den Taabl .-Verlag.

Vorzügtichen Unter
rieht für Violine,

Viola , Piston , Tromvete erteilt
II . Hcln <Miinnu . Albrcdttstr. 3, 1. Et.

Klavierunterricht
iür Auf . und Vorgeichr., sowie Gesongbeal . und
Victhändigip . übern , cott1. geb. Lehrerin . Monat »«
pr . 2 St . wödtcnti . 10 Mk. Off . unter H . 550
au den Tagbl .-Verlag erbeten.

(Eiae Sond -r -Aurgabk de« „ArbeilSmartt dk« Wiesbadener
Tagdlatt " erlchetnt am Borabcnd eines jeden Ausaabktags im
Berlaa . Langgaste 27. und eii ' dälk jedesmal alle Dienstgeniche
nnd Dienltangeboik . welche in der nachstericheinendcn Sinn,, »er
des . Wiesbadener Tagdlatt " znr An»e>ge gelange » . B °» ü Uhr
an Verkauf , das Stack s Pfg ., van « Uhr ab autzerdem
unentgelttiche lkinstchtnahme . — Bei Ichrtfttlchen Offerte»
empfiehlt e» sich, nicht Originat -Zengniffe , fonder » deren Ab¬
schriften deizusuaen ; für Wiedererlangung etwa bctgelegier
Original . Zengnüfe oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
Icinertri Gewähr — Osserien , welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgcholl worden find , werden unerösfnet vernichtet^

»r verriiifachuug des geschästlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Anstragaeber ,alle unter dieser Rubrik
t»s z» nberweiseuden Anzeigen bei

Anfgabe gleidj zn bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts

Wridttchs V-rs- nen . dl » Kt- Umrg
finden.

Finishing tloverness
wird für junges Mädchen von 17 Jahren nach

Brüssel zu engngiren gesucht . Dieselbe muss
perfect deutsch und englisch sprechen , sowie
auch Musik - und Zeichen -Unterricht ertheilen
können . Persönliche Vorstellung von 2 bis
3 Uhr jeden Nachmittag bis 12. Oktober im
Hotel liaiserlmf , Zimmer 228.

Flotte Verkäuferin
für sofort gesucht. Aug . Kortstener,

Nerostrasie 26.
Angehende Verkäuferin gesucht.

W . 2l . HecS , Metzgerei. Webergaffe 88.
Tüchtiges gewniidles Ladenmädchen für Schwcine-

metzgrrei gefudit. Zu erfr . in den Boriiiittags-
stnnde» bei Fron Schicker , Goeihestraffe 22.

Junge Dame
mit schöner Hoiidsdirift für klesnere Contor-
arbeittn geinäit. Soldic, die lieiiogrnphiicn,
bevorzugl . Sevriftiichc Offerten an

I . Bacharach , Webergaffe 4.

Flotte Stenographin mit schöner Hnndschriil
ocfndlt. Näh . Bürean Adcibeidstr. 2, Par t.

xLA- Tüchtige Taillcnarbciterinnen
finden sofort dailernd ? Brschäftiouug.
Geschw . Hübner , Nbeinstr . 26 , Gib «. P . r.

GeMteTnillen-v.Mckarbeiler'Wen
gesucht.

Sakrzewski , Bisniorck -Niiig 1

SchneiSerirr
zum Abäildcrn von Bloufen re. sucht sofort

Hugo litschner , Wilkeimstrnhe 34.

sucht Carl Goldstern,
Kapelleustraste » >.

Lehrmäddlku on« guter Famstie b. sosoii . Vergüt,
M. Sltllgcr , Porzrllan-Gkjch., tzafneigass, U>,
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Junge Mädchen, w. die Lehre im Wcißzengnähen
b-stanoen, d. gesucht Jahnstraße 46, 1 r.

LebrckSdchknĵ,nd Frl. ans anst. Familie können
das Pntzgeschäft erlernen, lltückcr, Langgaffe 8.

Junge Mädchen können das Kleidcrmachcn lind
Znschnciden nnentoeltl. erl. TaNnuSstraßc 86.

Mädchen k. das Kleiderknachen nnd Zuichneidcn
erl. Am RömerthorS. 81. Debn«, D.-Confect.

Junges Mädchen zum Einpackcn an der Kaff«
wird geiücht.

S . Blumenthal & Co., Klrchgafl«40.
Einzelner Herr In 40 er Jahren. welcher zeitweise

rhkUmattrmusleidend und dementspr. Pflege
«bars, sucht adrettes ältere» Mädchen
»der Wtttwe als HausbSlterin für feinen
kleineren Hausstand. Offerten unter « . SS»
an den Tagbl.-Verlag.

nacfl  DÜffeldorf eine fei« dal.
INv kllio fl Köchin, welche auch Hausarbeit

übernimmt. Näh bei Frau Neg. . Affeffor
lvalentiner. Adolfsaklee 4V. ü.

Herrschaft » . « Schi« gesucht. NähererRiehlstrabe6, 1 rechts.
(Sltrfll * Köchinnen, Hauö-, Allein- « .

Kindermädchen für nur gute
Stellen. Fr » Baumann , Stellenvermittlung,
FaulbrunnenÜraße8.

sofort oder zum 1. November
eine perf. Herrschastököchin.

Ercellenz von Herwarth , SonncnLergerstr.60.
buche f. f. Herrschaftsh. Köchinnen,

bessere Hau»- und Alleinmädchen f. h.
und auswärts . Frau Lang. Stellenverm.
Schnlga sse6, 1. Telephon 2363.

' Ein braves sauberes Mädchen,
welches selbstständig bürgerlich kochen

'UUU und die Hausarbeit gründlich versteht, gk-
stlcht. Näheres Weberansse 18, Laden oder

RDambachthal 14,Gartenbaus 1.
Ein fleißiges Mädchen vom Lande

^gesucht Helenenstraße 10. 1.
chen in einen bürgerl. Haushalt gegen

guten Lvbn gesucht Querstraße2, im Laden.

(Sttlfi «* Akt» weibliche« Personal aller
T* 'V *li  Berufsarten für 1. HerrfchaftS-

bäuferhicr, sowie Hotel- und HerrschaftSpersonalaller Branchen.
^Vfttt Stellenvermittlerin,

Inh . ®. Karl . Stellenverm.,
nur Goldgasfe 18. Erke Langgasse.

Saubere» Mädchen, das kochenu. Hausarbeit
versteht, gesucht; muß bereit« in beffercn Häusern
tbatig gewesen sein und gute Zeugnisse besttzen.
Vvrzustellen Kaiser-Fricdrtch-Rttig 82, 8.

Gesucht für sofort ei« ordentliches Mädchen für
Küche imd Hausarbeit. Nur Solche mit guten
Zeugnissen mögen sich Nachmittags2—V,5 Uhr
illelwr Weißenbiirgstraße6, 3 lk«.

Dotzbeimerstr. 21, 8, wirb für kleinen
HauShalt ein junges fleißiges evangrl.

Mädchen sofort gesucht. Dasselbe muß tm
Bügeln bewandert sein.

Ei» bravcs znverläsflgeS Mädchen, welches
die bürgerl. Küche verstehl, zum sofortigen Ein¬
tritt oder per iS. Okt. gesucht Ilhlätidstraße IS.

Gesucht

Gin ordentliches Mädchen für Küche
u.Ha usarbeit gegen guten Lohn ge uchl von
Frau Roefflng, Goldgasse 2.

Ei« Mädchen auf gleich od. IS. Okt. gesucht.
Aua . Kuaclstadt , Feldstraße 6.

I . Mädch en gesuchtW-ilramstraße 14/16, Laden
U ? — Ein tüchtiges Mädchen für

•R 4. ÄÄSi.
Einfaches Alleinmädchen

för_Familie  gesucht Luxemburgplatz2, 2 I.
Mädch. )Q ^OXt  ges. Sonnenbergerstr. 21

PSifi ?öR, a| *b!‘im fÜt fL  gesucht
gesucht Albrechtstr. 37, P.

cEä Hotel Wiesbadens wird zu sofort oder
IS. Oktober ein sunge« kräftiges
. Mädchen

gesucht, welches schon im Kochen bewand, ist. Kr
. wird ihm Gelegenheit geboten, sich nebend. Chef

weiter au szubilden. Wo? s. d. Tagbl.-Verl. Zo
Solides sauberes Mädchen,

»• Hausarbeit versteht,
Ser £>ttobeT  gesucht. Zwischen 10 it. 12 od

«5  ÄSÄ Sfe l',,‘
. Gegen hohen Lohn
, nnfaches tüchtiges Mädchen gesucht, welcher
im Kochen und Hausarbeit bewandert ist. ®mt
Zsugniffe erforderlich. Verlängerte Morihstr. 76.

Mädchen für Hausarbeit auf sogleich
ivtX  gesucht Schwalbacherstraße 47, 1.

el* 8»fml6tre! Mädchen, das gut bürgerlich
!??" »«fc HitErbeit mit übernimmt,

aefnchtAdelheidstraße 68, 2.
KAM *- Ein junges Hausmädchen gesucht
«f. W Sedanplatz7, Part . link».

Mädchen in kl. Hauskalt bei hob. Lohn
gesucht. Nah. Karlstraße 29, 3, 21/i—3 llhr.

®in auständ. u. tücht. Alleinmädchen
^stkl .^herrschaftlichen Haushalt gesucht Adel-

^Braves Mädchen.
weiches gut bürgerlich kochen kann, etwas Haus-

übernimmt, und am empfohlen wird, findet
(fri» ? m>x9L.Dbfr  üute Stelle Hainerweg6, Part.
Ein s. Mä dchen v. L. sos. ges. Albrechtstr. 84. P.

Kräftige« gesetztes Mädchen für Hans-
M „ ^ beit ges. Kaiser-Friedrich-Ring 14.

Sauberes fleißiges Alleinmädchen für kleinen
-Hausha lt gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 60, 2 r.
MM *- Ei» braves tüchtiges Mädchen

mJW, ^ -̂H ^usarb. gesucht. Gute Be-handlung. Nab. LnisenstraßeS, Pdh. 1 St . i.
* b-fferer Alleinmädchen, welche«
selbftständla gut bürgerlich kochen kann,
bei bester Behandlung für 18. Oktober

r HauShalt von zwei Personen
«sucht. Nur Mädchen, welche ordentliche

niste anfzuweisen haben, wollen sich meid.
Naĥ Wellritistraf!« 2V, 2. Et . rechts.

Mädchen, allein, welches etwas kochen kann, die
Hausarbeit gründlich verstehtU. gleich oder später
em' reten kann, gesucht. Näh. Jahnstraße 9. 1.

Lü»t. Dienstm. m. a. Zengn. ges. Moritzstr. 4. 8.
Gin einfache« Mädchen, welche,
ttluaL ,l cl,ei1 kann und Hausarbeit

mitubernimmt. Boffong , Kirchgaffe 43a.
Wr Ein fleißige» braves Mädchen sofort

gesucht Birmarckring 40, Part.
Brave» älteres Mädchen für kl. Haushalt bei gut.

Behandlung gef. Philipvsbergstrnße IS, 1. Kt. r.
Gef. ,. iS. e. zuverlässige» Mädchen, welche,

bürgerlich koche» kann und Hausarbeitkein _ _
Übernimmt. Vorziist.
Lessingstraße 13. 1.

-10 und 8- S'i, Uhr

iUsnu &i^ s '- *•
Hot

ein einfache, F
Ö9f0n Mädchen zu e

-otel National.
IFräulein oder befferes

- , - - - 04 einer alleinstehenden
alte» Dame gesucht Kaiser-Friedrich-Nmg 88, 1 l.

VU- Junge» Mädchen vom Lande sofort gesuchtvchicrstciucrstrabcL Bart.

durchaus braves zuverlässiger sauberer Mädchen
für kleinen feinen Haushalt auf gleich oder
IS. Oktober. Bei guten Leistungen hoher Lohn,
anaenebme Stelle. Beste Zeugnisse erforderlich.
Keffeiba chstraße4. Parterre. -

MDW « - Ein Mädchen f. Hausarbeit gesucht
, Sedanstrnße1, Metzgerei.

Plunger sauberes Mädchen wird sofort gesucht.
Näb. He rmannstraße8. Metzgerladen.

Ein braves fleißiges Mädchen
^  gesucht Faulbrnnnenstraße 10, 1 r.

in Zimmermädchen gesucht.
Gast haus zur Sonne, Mauritinsplatz 2.

Walramstr. 5 wird auf IS. Oktober
^7»7 . ei" Mädchen gesucht.

^ « ^ sEiige« Mädchen gegen hohen Lohn gesucht
Rheinstraße 73. Part.

Jüngeres br. Mädchen für leichte Hausarbeit
gesucht Platterstraße 19».

Ein Zimmermädchen mit Zengnlffen sucht
I —, . Hotel Nonnenhof.

Küchenmädchengesucht
BierstadlerstraßeS.

Fielst- Mädchen für Küchen» und Hausarbeit
sofort gesucht Neuer Markt3, 1.

Jüngeres Mädchen für Hausarbeit sofort gesucht
Nenbauerstraße 10. Basttan.

Sauberes ältere- Nsteinmädchen, welches
gu/ bürgerlich koche» kann, zu älterem Ehepaür
gesucht Adolfrallcc6, 1.

Zimmermädchen mit guten Zeugnissen für
Pension gesucht Bierstadterstraße^ .

Em, braves sauberes Mädchen, welches selbst,
ständig bürgerlich koche» kann und die Haus»
^bk't . «rundlich versteht, gesucht. MonatlicherLohn 80 Mk.

Conditorei Künder, Museumstr.
I . sauberes Mädchen» das etwas

r«r2- ' . kochen kann und Lust hat, die
Restaurationsküchezu erlernen, wird sofort
gesucht. Nähere» im Tagbl.-Berlag. 2.x

jum sofortigen Eintritt ein braver fleißige,
Mädchen. Biebrich, Adolfs,ratze ü.

Anständ. znverl. Alleinmädchen auf gleich
gesucht Rbeinstruße 97, 8.

Eins, reisil. u. tr. Mädchen, welches Hausarbeit
u. Waschen versteht, zum 15. Oktober bei guter
Behandlung gesucht Lnisenplatz1a, 2 St.

solides Alleinmädchen
^ in kl. HanSh. per l . Nov.

nach Main , gesucht. Näh. Adelbeidstr. 67, 1.
Braves Dienstmädchen zu Familie von zwei

Personen  gesucht Bleichstratze 24 Part.
Hartinastraße 18 ;unges sauberes

— Kindermädchen sofort gesucht.
Gesucht gediegene« Mädchen zu zwei Personen.

20- 25 Mk. Lob». Fra» Mütter , Stellen
Vermittl ung. Wallnferstraße9, im Laden.

Ein IS—17-jäbrigeS evang. Mädchen,
das kinderlieb, fleißig, willign. ehrlich

ist, gut empf. w. kann, sinder angenehme St . in
kl. Haushalt. Herderstraße 1v. 3 l.

Reinl. Mädchenf.Sansarb. sof. ges. Bleichstr. 6,1.
Ein brave, Mädchen für kl. HauS-

. halt gesucht Helenenstraße 37. 2.
legen Verheirathnng meines Mädchen« suche ein
braves reinliches Mädchen für kleinen Haus
balt. Nkeinstraße 61, Part.

Ein Mädchen
Michelsberg 18, Weißw.-Gefchgft.

Braves netteS Dienstmädchen, welches die
NestaurationSwche versteht, zum baldigen
Eintritt gesucht. Gute Zeugnifle Bedingung.
Beste Behandlung zugesichert. Zu erfragen in,
Tagbl.-Verlag. g

Mädchen ’iliJZUt“1m•mM,
Hotel Schützenhof.

Gesucht zum 15. Lktbr. ein durchaii» zuverlässiges
gewandtes Hausmädchen , evang., mit besten
Empfehlungen. Vorst. Bormitt, bi» 12 Ubr,
Nachm, nach4 Ubr Kapellenstraße 64.

Gesucht
braves tüchtiges Sllleinutädchen für besseren

Haushalt Scharnborststraßc12, 2.
Einzelne Dame iucht anständ. reinl. Slllein

Mädchen per 15. Okt. Oranienstraße 20, 1,
Ecke Adelbeidstratze.

Aeltere bürgerl. Wartfran auf 2—3 Wochen gesucht
Offerten unter I». &-*-* an den Tagbl.-Verlag.

Büglerinf. Leibwäsche iofort gesucht Adlerstr. 11.
Tücht. Büglerin per sof. in dauernde Stellung.

FärbereiW» Bischof, Walramstr. 10.
Ein Waschmädchen sof. ges. W-llritzstraßc 19, 3
E>n tüchtiges Waschmädchen findet dauernde

Beschaftrgung Römerberg 16.
Eine tücht. Waschfrau gesucht. Näh. Nerostr. 16.
Duchtrge Waschfrau für wöchentlich1 Tag sofort

gesucht. «imbarth , Ellenbogen««sse8
Pntzfr-au gesucht Paulinenstraße 10.
Ein tüchliacr vropr«, Putzmädchen für einen

Tag in der Wocheu. zum Büreauputzengejucht
Bierstadterstratze 10.

Putzfrau od. Mädchen ges. N. Herdustr. 6V, 1 r.
MoualSfrau per sofort gesucht Alte Kolonnade 10.

Vorm, nnd Nachm. Mainzexstraße 54, 2.
Monatsfran gesucht Liixcnibnrqplatz4. 2. Stock.
Sr,che Monat,fr. M. 8, N. 2 St . Hermannstr. 6.
Mpnatsstelle frei Wallnferstraße8, 3.
Ordentl. jg. Monatsmädchen 3 Std. Mgr.

gesucht Grabenstraße7, 1 r.
Gesucht

anständ. saub. Monats,nädchen für täglich
„T1?. Ubr Vorm, und Samstag den ganzenTag Adolf,aller 26. P.

Eine Monaisfrau oder Mädchen für Nachmittags
gesucht Albrechtstraße 36, 3 Tr. l.

Tüchtige anständige Monätsfran für 2 Stunden
BorWittag» gesucht Dotzheimerstraße 62, 8 link«.

Monatrsräu 2 Std. Vorm, sofort
- .. gesucht Scharnborststratze16. P . r.
illvers, Moyatsmädchenoder Frau zur Aushülfe
gesucht Schiersteinerstraße 13, 1 recht».

Eine Frau zum Brödchentragcn gesucht
TaltnuSstrastc 17.

Ein Mädchen für tagsüber ges. Adlerstr. 30. 1 l.
ZuverlässigesKindermädchen oder Frau tagS»

über sofort gesucht Webergaffe8. 2 r.
Eine unabh. Frau oder Mädchen tagsüber

gepicht Birmarckring 40. Part.
Junges ordentliches Mädchen tagsüber ges.

' Joifftrafee 29, im Laden.
fr«* oder Mädchen für

-- . leichte Hausarbeit
in den Morgenstunden gesucht. Anmeldungen

I„ bon8—11 Ubr Sonnenbergerstr. 36.
Anständige» Mädchen Vormittags2 Stunden zu

| Kstidern gesucht. Nähere« Stiststr. 22, 1.
Gesucht Mädchen täglich2 Stunden Vormittags

Schwalbacherstraße 29. 1.
Modcs.

Lgilfmädchen sofort gesucht.
G. Tauber , Webergasse 23.

Mädchen zum Flaschenspülen gesucht
.. Scdanstraße 8.

Zwei ordentl. saubere Mädchen finde» Besch.
ist der Wiesbadener Molkerei, Bleichstraße 26.

Znm Kartosfclnlefen Leute ges.
- ^ Dotzbeimerstraße 86, H. P.
Arbeiterinnen gesucht. Lohn Mk. 1.60.

Bettfedernhaus» Dotzbeimerstr. 111.

IMeistiichr Persouru, die SteU«»g
suchen.

onisssssvkrangsios äösirs
»vuvvz «llpeös il»ms 0,1

gsuns äsmoisslis. Bonnes ref.‘ ö dieposition
£ •*Biebricha. Bh., Wiesbadener Allee 6.

Geprüfte erf. Lehrerin, vorzügliche mehrjährige
jeugli., mustk., sucht Okt. Engagement in gutem

In » o. Aurl. Off. Weißenburgstr. 5, P - r.
Geb. jg. Fräulein

(Kaufmannstochter), im HanSh. erfahren, musikal.,
sowie im Vorleien bew., sucht Stelle als Gefell»
jchafterin zu älterer od. jüngerer Dame od. als
Stütze der Hausfrau in kl. Haushalt. Fam.-
«nfchl. erw. Gefl. Offerten unter K. U . 58
Landau (Pfalz) postlagernd.

Fräulein sucht Beschäftigung auf einem Bürean,
wenn möglich leichte Arbeiten. Näheres zu
erfragen im Tagbl.-Verlag. Zz

- ,r . >- -i»- - schaflsbausnicidch-n mit gut.
Zeuginnen, fremdes Alleinmädchen, zwei starkeLandmädchen, die nicht gedient haben.
Frau Elise Müller , langjährige Stellenverm..

Ellenbogeiigasse 6, 1.
feinbürgerl. Köchin sucht St.

" 1* f» -» Nerostraße 42, 8 r.
o . Köchin (19 Jahre), welche in h. größ. Hotel

gelernt, s. Stelle als Beiköchin-in größerem Hotel
oder Pensionshans. Offerten unter 549
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

t. Herrschaft«?., best. Haus»
u. Alleinmädchen, f. Au»h.

Frau Lang , Stellenv., Schnlg. 6,1. Tel.2363.
lv,eJP eS 7ßatjre als Kaffee-n ««i V köchln in Hannover in einer

Stellung war, sucht in Wiesbaden Stellung,
wenn möglich wieder in einem Kaffeehaus. Off.
an Frl . A. Bruer in Mainz, Rheinstr.95. 2.
Besseres Mädchen,

in allen Zweigen des Haushalts erfahren, auch
Nahenn. Frisiren kann, sucht Stelle als Stütze
der Hausfrau. Näh. Schillerplatz1 bei Roth.

Gewandtes befferes Mädchenw. Stell, z. IS. Okt.
als Alleinmädchen. Näh. Mittag, v. 2 Uhr
an Hellmnndstr. 32. Vdh. 3.

Mädchen sucht sofort Haus-
"Hs-Tv v arbeit zu überyehme». Näh.

Mauergaffe8, 1 rechts, zu Hause von4—5 Uhr.
Ein brave? fleißiges Mädchen sucht Stelle als

Zimmermädchen in Pension oder Hotel.
Näheres Webergaffe 15 47, 1 rechts.

Ein braves tüchtiges Mädchen sucht Stellung bei
befferen Leuten. Zu erfr. Biebrich. Schloßstr. 7.

Gebildetes Fräulein , gut empfohlen, von
auswärts, in Haushaltung und Krankenpsiege
erfahren, fn» t Stellung. N. Taunnsstr. 47. 2.

Ein inngeres Mädchen sucht Stellung für sofort
oder bis 15. Oktober, am liebsten zu Kindern'.
Näheres Adlerstraße 13, Hth. P. I.

Ein ordentliche», in allen häuslichen
. Arbeiten erfahrenes Zwettmädchen
sucht Stelle zum 15. Oktober. Zu erfragen8 Schützenstraße 3.

Mädchen a. anst. Familie s. z. 15. Okt. Stelle
als eins. Stütze u. zu Kindern. Gefl. Offerten
Wellritzstr. 14. 1 l. b. Lämmer.

Empfehle

Eine saubere tüchtige Mouatsfra«

Zu». Monatsmädih. Q«f. Lutsenflr. 34, Grth. 2 r

. , Berkäuferin
mit güten Zeugnissen sucht Steile sofort. Versch.
Branchenkenntn. Näh. Röderstraße 17, 1.

^ ^käuf. d. Schuhbr. s. St . für hier od. auswärts.
Off. u. D. H. s « hanptpostlag. bis 10. d. M.

Zwei WUiiiiW Frällleiii
suchen Stell, ols Anfangs -Verkäuferinnen,

egal̂ welcher Branche. Offerten unter
I. . »5 « an den Tagbl.-Verlag.

sll * » Befferes junges Mädchen sucht
-E 4M Stellung als Verkäuferin. Näheres
Walramstraße 12. 1 l.

Tüchtige erste Arbeiterin
sucht Stellung für die Saison, event. auch ans

^age derselben. Offerten unter
II. 549 an den Tagbl.-Verlag.

Ein junges Fräulein , welcher etwas englisch
spricht, sucht passende Stelle, am liebsten im
Auslands Off. u. Ci. 547  a . d. Tagbl.-Verlag.

Verfette Köchin tucht tageweise Aushülfe. 3u
erfragen Drudenftraße6, Hth. 2. Et.

Feingebildete ältere Dame,
sprachenkundig, sucht stundenweise Bksd'äftignng
in Vertrauensstellung. Gef. Off. snb T . 549
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Hausdame. Geb. ältere Dame(Offiziert.), im
Hausdait und Kindererziehung erfahren und
bewahrt(gepr. Erzieherin), sucht Engagement in
gutem Hause al» Hausdame, Erzieh, mutterloser
Kinder. Offerten Weißenburgstraße5, Part.

Offtziersdame
sucht Wirkungskreisals Hausdame itt nur

diffinguirtcm Hause. Offerten unter
IV- 54 7 an den Tagbl.-Verlag.

Eine gebildete, wirthschaftlich erfahrene , in
jeder Weise repräsentatioirSfäbige Dame,
Norddeutsche, 81 Jahre, sucht Stellung jetzt
oder später al»

LeprSsttlsM, Hmsiime,
Geseüsch. oder Su'iicbegleüecin.
Sttb. ist sehr gewandt, viel gereist. Angen.
Erschein. Charakter lebhaftn. beiter. Offerten
unter Ti.  549 cm den Tagbl.-Verlag.

Eine junge Dame,
18Jabre, mnstkalffch(Violinen.Claviec), perfecte»

Englisch(Muuer Engländerin), im Haushalt
nicht unersahre», lucht passenden Wirkungskreis.
Näheres Nerothal 21.

Erfahr, u. znverl. Frau sucht bis 1. Nov>
lelbstst. Stelle z. Führung de« Haushalts. Off.
unter I«. 44. lmuptpostlagernd abzngcben.

Eine fein bgl. Köchins. Stelle. Friedrichstr. 28.
Znverl. ante Köchin sucht AnSbülfe oder

« »chsteü«. Saalsaff « 1,1 recht».

erstklässiges Herr-
schaftSpersonalallel

^ Branchen für hier
nnd alle Städte Deutschlands und da» Ausland,

Fra» Karl, Stellenvermittlerin,
Ccntral-Bür . 1. Rang., nur Goldgasse 18

Ecke Langgaffe. Telephon 2088.
Inh . B . Karl , Stellenvermittler.

Empfehle adrettes Alleinmädchen, da? sein näht,
prima dreijährige Atteste, cdenfolche Haus¬
und Landmädchen mit prima Zeugnissen.
Frau Müller , Stellenv., Walluferstr.9. Laden.

®v”. Besseres Hausmädchen, welches gut
servieren kann, sucht Stelle per sofort. Offerten
unter C. 551 an den Tagbl.-Verlag.

Frl . s. Stelle b. einz. Dame zur Stützeu. Pflege.
Auf Wunsch persönl. Vorstellung. Gefl. Off. an
Frau Forstmeister Krumhaar , Weilburg a/L.

Hausmädchen sucht vom 1ö. Okt. Aurhüissstell«
für einige Monate. Näh. Elisabethenstr. 17.

Büglerin,
in allen vork. Arbeiten erfahren, sucht Stelle in

einer größeren Wäscherei. Offerten erb. unter
A.  550 an beit Tagbl.-Verlag.

Frau s. Besch. (W. n. P.). Lndwigstr. 8, H. P.
Frau s. Wasch» tt. Putzbesch. Bleichstr. 11, S . P.
Jg . anst. Mädchen s. f. Vorm. od. Nachmittags

Beschäftigung. Walramstraße 31, S. r. 3.
Mädchen sucht Monatsst. Feldstrahe 13, S. 1.
Jg . Frau f. Monatsst. Herrngartenftt. 7, H. P. r.
Jg . saubere Frau sucht für Morgens2 Stunden

Beschäftigung. Näh. Eleonoreustr. 6, Vdhs. P,
Frau, bewand, im Nähenu. Kochen, sucht tagsüber

in beff. Hause Besch. Näh. im Tagbl.-Verl. Zw
Unabhängige Frau sucht Beschäft. für die Nachm

geht noch zur Anshülfe. Näh. Adlerstr. 53, 1l
GefundeL .-AmmeLL

Frau Fröhlich , Marburg , Steinw eg 6.
Möttirttchr^ rrsouru. die Stell,nkg

lindru.

t f
der gewillt und fähig ist. die Organisation

energisch zu leiten und dabei— namemlich in
beff-ren Kreisen— persönlich gute Geschätts-
abichlüsse zu machen. (Bac.7717) F9B
findet gute Position

bei eingeführter alter Anstalt
(„Leben" und „Unfall")
mit modernen Einrichtungen. Gefällige
Bewerbungen mit Referenzen und LeistungS«
angaben erbeten snb II It . <K»35 an

Masse, Magdeburg.

Comptoirist
mit schöner flotter Hand.
schrtftf. ein größere» hiesiges Fabrik-
Bürean gesucht. Offerten unter» . 545
an den Tagbl.-Verlag.

Junger Kaufmann,
welcher perfect stenographiren kann, für Schreib-
mmdJtne und zur Führung von kaufmännischen
Hnlfsbüchcrn znm1. Januar, eventl. per sofort
für.  cm grötzere» Geschäft gesucht. S -Ibstget
schr,ebene Angebote nebst Gehglisansprüchen und
Zengn,ß-Abschriftcii unter A.  549 an de»Tagbl.-Verlag. ^

Ein Glaseraetzülse gesucht Btticherstraße 8.
wlasergehülfe gesucht Emserstraße 10.
TuSt . Glasergeh. f. dauernd ges. Moritzstr 6E!
Tüchtiger Baulackircr gesucht. ^ ^

Müller, Vlotterstr. 32. Part.
Tüchtige Weistbinder gesucht.

«ttlL & Böhlmann, Hellmnndstr. 18.
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3?euer »€wesieraI -A ^ eiit
für neu zu errichtende Provisions-Generalagentur für Wiesbaden und Yororte
von deutscher Aktien-Ges. gesucht. Offerten erbeten unter J . 31. 9 »34 an
Rudolf Rosse , Berlin 8 . W . (Ba. 17862) F 95

Tüchtiger Agent
für die Bearbeitung der Don Wiesbaden von
einer ersten

lllgllme-FabriK
gesucht. Nur gut eingeführte, tüchtige und energische Bewerber wollen ihre Offerte unter IS. I*. 1934
an Kaasenstein & Vogler Sl.-G .» Köln , einreichen. K39

äd'geS gLeistnna?fähigc« großes

Mganne
'ciläsfigen und tüchtige

Vertreter,
sucht für Wiesbaden einen zuverlässigen und tüchtigen

welcher bei der AIätEtL «ut eingesuhit ist.
an Haasenstcin » Vogler Sl.-G ., Köln , erbeten.

Off. sub E . 0 . 1933
F 39

bis fünfzig Manrer
Schneider , Ncu-

Vierzi
. ^ sucht Phitipp
bauten Gnstav-Freytagstraße.

Slnstveichergehülfe gesucht Oranienstr. 44, Part.
Tüncher gesucht Blücherstraßc 18.
Tüch tiger Tapezierer gcstlcht Kürnerstraße8.
fSy - Ein tüchtiger selbstständiger Eonvitor

gesucht Taunusstraße 17.
Schneider erh. Sitzplatz Adlerstraße 39, 3.
Tücht. Schneidergehülfe gef. Best , Walramstr. 6.
Tüchtige Schneider für Groß- n. Klcinstück aus

Woche. X>. Frank , Luisenstraße 41.
Tüchtige Rockarbeiter sucht

Carl Ackermann, Wilhelnistraße.
Stockarveiter sucht Anton Arnold , Schneider¬

meister, Karlstraße 32, Ecke Adeldeidstraße.
Rocknrbeiter auf Woche gesucht Häsnergaffe5, 2.
Junger Schneider gesucht Kellers« . 17 bei Selb.
Für Herrn - n . Damenschneider hell. Sitzplatz

(Bugclofen) Jahnstr . 7, G. 1.
Wochenschneider dauernd gesucht Karlstraße 2,1.
Wochenschneider gesucht Faulbrnnncnstr. 11, 1.
Schtttnnacher aus Woche gesucht Mauergaffe 12.
SmnhmacheraeinchtNeuftaffc4 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Lehrling
mit guten Schnlkenntnisse». Sohn achtbarer
Eltern, gegen monatliche Vergütung gesucht.

Fritz Bernstein » Wellritz-Drogerie,
Wellritzstraße 39.

Lehrling
für unser Kaufhaus, welcher die Dekoration erlernen

möchte, per sofort gesucht, ferner

zwei Lehrmädchen
für unsere Putz-Abtheilung. Persönliche Vor¬
stellung.

Kaufhaus S . Roher » Co.,
Marktstraße 34.

Lehrling
für Schlosserei und Maschinenfabrik
gesucht. Demselben ist Gelegenheit geboten,
in unseren Werkstätten sich praktisch gm
auszubilden.

Wiesbadener
Eisengießerei und Maschinen -Fabrik,

Maiuzerlandstraße.

chnl-Wir suchen einen Lehrling mit guter
bildung bei monatl . Vergütung.

Moritz und Münzel , Wilhclmstr. 53.
Ein kräftiger militärfreier

Krankenpfleger
«i hülssbedürftige!» Herrn ans dauernd gesucht.
Melden zwischen 10 und 11 Vormittags Bicr-
stadterstraße 26, Vista Mignon.

sauberer HanSbursche sofort
gesucht Adolsstraße6, Part.

Junger Hausbursche m. guten Emps. sofort
gesucht Lniienplatz1», V.

Hausbursche
Junger kräftiger Hansvursche ges. (außer Kost

und Logis». D. Fuchs , Saalgasse 2.
Braver Junge wird als HanSbursche gesucht

(auß er Kost und LogiS) Stiststraße 18.
Junger fl. HanSbursche für gleich gesucht

Kirchgasse 15, Schmcinemetzacrei Klenk.

t Junger Hausbursclie
gesucht Moritzstrasse 31, Weinhandlung.

Suche einen HauSburschcn. Ehl » Bülowstraße 7.
(Sirtfthuw stadtkundiger älterer Haus-
sVvtzSvkr bursche sofort gesucht.

Peter Quint.
Junger saub. HanSbursche aes. Adelheidstr, 50, L.
Junger Hansbnrsche aei. Kai!er.ldrie'>rstb»Rmg 14.

Zlllizn HliliÄiirjche.
ledig, per sofort gesucht.

Fritz Bernstein , Wellritzstraße89.

Junger kräftiger Bursche gesucht
_ Karlstraße 89, Äierhandluna.

Züngcrer williger Laufbursche gesucht Bahnhos>
straße 10, Blumengeschäft.

Laufbursche gesucht Kl. Burgstraße 8.

Ein H anSbursche gesuchi Kirchgasse 11, Bäckerei.
kV " Starker Junge dis zu 17 Jahren gesucht.

Dotzheimerstratze7, Seitenbau 1.
Ein Schweizer gesucht Schwalbacherstraße 39.
Nödcrallee 16 tüchtiger Fntirknecht gesucht.
Fubrknecht, lischt., vcrh., s. gei. Schwaldacherstr. 59.
Lediger Fuhrlnecht gesucht Kellerstraße 17, Part.

Tüchtiger Verb. Knecht zu zwei
Pferden geiucht Gchiersteinerstr. 22.

Lediger Taglöhner gesucht Fcldstraße 18.

UlSmlliche Urrsonelt. die Stellung
suchen.

Tücht. repr. Kfm . mit I » Nef.. Verb., 27 I .,
sucht Posten als Filialleiter, Reise- od. Kassirer-
postcn rc., eueut. Betheiligung. Kaution kann
gest. w. Off. sud H . 510 a. d. Tagbl.-Verl.

Mg. Kontorist
mit Berechtigungzum einj.-frciw. Militär¬
dienst sncht Stelle. Offerten mit GedaltS-
angabe unter V. SIS a. d. Tagbl.-Verlag.

mm

Junger Kaufmann
m . gut . Zeugnissen sncht sof . Stestnng
als Comptoirist oder Reisender . Off. u.
II. SS « an den Tagbl .-Verlag.

Tabak- n . Cigarrenbranche . Junger Mann,
der seither als Vcrk. n. Comptoirist i. nur ersten
Geichäitcn obiger Branche tbätig war, sucht
paffende Stelle. Gute Zeugnisse z. Verfügung.
Offerten unter o . 516 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann sucht Beschäftigung in schrrftüchen
Arbeiten. Näh. Scdanstraße 6, Vdhs. 3 St . r.

18  J ^hre alt, sncht.
lyyt wlWlIU # gestützt auf vr. Zeugn.,

Stelle als Hotclbnchhalter. Gefl. Offerten unter
« . 519 an den Tagbl.-Verlag.
- Junger flylter

Schweizerdegen,
milltärfr.. im Acetdenzfatz , sowie Schnell « und

Tiegeldruckpresse bewandert, sucht sofl oder
später Stellung. Off. an Karl Spangenberg,
Hotel Schützendof.

Herrsch .-Gärtner »verheir., ca. 8 Jahre in letzter
Stelle, su» t Stcllg. Näh. bei Hrn. Königslöw,
Mühlgaffe 1.

Jg . anst. Mann sucht Beichäft. irgend welch. Art.
Offerten unter I-. 51 ? an den Tagbl.-Verlag.

I . lediger Mann sucht St . als Hausbursche ober
ähnliche Beschäftigung. Webergasse 50, 1 Et . l.

sP« !gS!s** Junger verh. stadtkundiger Mann
mit langjädriaen guten Zeugnissen

sucht Stellung als Sausbursche oder sonst
dauernde Beichäft. ©aiit'oii kann gestellt werd.
Offerten unter 6 . 55 « an d. Taabl .-Verl erb.

Tages-verttnstaltttiHn
Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Coucert. Abend«

8 Uhr: Mozart-Abend.
,flöniakick' Schanspleke. Abends 7 Ubr: Undine.
Iieftdenz-Aheater. Abends^ ^ lhr : Die Licbcs-

schauiet.
Wafhaffa -Dkeater. Abend» 8 Uhr: Vorstellung.
Mafkaff» (Restaniant). Abends 8 Ubr: Coucert.
Äeichsliaffcn-'ökeater . Abds. 8 Ubr: Vorstellung.
Marlltkirdie . Abends 6 Uhr: Coucert.
Heilsarmee . Abds. 80- Uhr: Oeffcntl. Vmamml.
Manger ' s Hstnflfafon, Tannnsstraße 6.
Hnnlifalou Piölvr , TaunnSstraße 1. Gartenbau.
Taiiien-tzlnb, Tnminsstrahe 6. Geöffnet von

Morgens 10 bis M'ends 10 Ubr.
Woftisfelrl)affe, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Ubr Mittag« bis 9"« Uhr Abend«,
Soun»und Feiertags von IO1/*—121/» Uhr und
von 3—8V’ Uhr. Eintritt frei.

ArSeilsnachwel» „«entgeltlich für Männer und
Traue « : im Ratbbansvon9 —12V,». 8—7 Uhr.
Mäuner-Abtb. 9—12' ', und von 2' /,—6 Ubr. —
Franen-Abtb. 1: für Dienstbotenn. Arbeiterinnen.
Franen-Abtb. II: für böbere Bernfsarten und
Hotelpersonal.

Verein für - uollunft über Mohrfahrts -Kin-
rtchtnngen und Rechtsfragen . Täglich von
6—7 Ubr Abend« ,m Rathhanse Im Bureau de»
Arbeitsnachweise» (Männer-Adtbeiluno).

Zentralst,ll « für Krankenpflegerinnen (unter
Zustimmung der hiesiacn ärztliche» Vereine),
Abt. II (s. köh. Berufe) de« ArbeitSnachw. f.
Frauen, im Rathhaus . Geöffnet: V*9—V*1 und
Vi8—7 Uhr.

DWnsMachrichten
tznrn -Gefellschaft. 2 '/,—5 Ubr: Turnen der

Mädchen-Abtbcilung. 5—6 Uhr : Turnen der
Knabcn-Abtheilung.

sturn -Vereiii . Abends 8—10 Uhr: Riegentnrnen.
Männer -Tnrnverein . Abends 8 Uhr : Riegen»

fcchten, 9' „ Uhr: Geiangprobe.
Christlicher herein jnngrr Männer . Abds. 9 Uhr:

Bibclbftprechung.
ßvangelilcher Männer - « . Snnglings -Mcrein.

Abends 9 Uhr: Bibelbesprechung.
Männer -Hesangverein Anio «. 9 Uhr: Probe.
Kaufmännischer Verein . 9 Uhr : Versammlung.
Miesv . Wadfahr-Kerein 1884. 9Uhr: Versamml.
Kefefflchaft Sanaesfreund «. 9 Ubr: Probe.
KaSelsverger Stenographen -Aercin . Uebungs-

Abend.
Aenlfchnational . Handfnngsgeüüffen -Meröand.

(Ortsgr . Wiesbaden.) 9 Ubr: Vereinsadend.
Helangveret « ^ iederkranz. Abds. 9 Uhr: Probe.
Samenfrilcur - n . 'Aerruckenmacher-Kehülfen-

Verein MiesSaden . 9V, Uhr: Versammlung.
Stolze' scher Stcnographen -Kerei « . (Kinignngs-

Syll .) Uebnngs- und Vereins-Abend.

Urrsteigertzttge»
Versteigerungvon Mobilien :c., im Saale Stift¬

straße 1, Vormittags 9'/, Uhr. (8 . Tagbl. 467
S . 6.)

Versteigerung von Oclgcmäldcn. im Laden Taunns-
ftraßc 11, Vormitiags 11 Uhr. (S . Tagbl. 467
S . 10.)

Versteigerung von Immobilien der Eheleute Fried¬
rich Wilhelm Büger zu Dotzheim, im Rathhanse
daselbst, Nachmittags3'/- Uhr. (S . Tagbl. 802
S . 9.)

Weteorologifche Besvachtimge«
der Statt »« Miesbade «.

6. Oktober. 7 Uhr
Morg.

2 Ubr j9 UhrNachm.!Abds. Mittel.

Barometer*) . . . 751.8 7500 747.2 749.7
ThermometerC. . . 11.9 16.3 15.8 15.0
Dunstspann. (mm) . 9.5 11.8 11.9 10.9
Rel. Feuchtigkeit("/«) 93 82 1 89 88
Windrichtung. . . SW . 2 SW . 4 SW . 8 —
NiehersdllagSb.(mm) — 0.5 2.5 —
Höchste Temperatur 16.9. Niebr. Temver. 10.1.

*1 Die Barometerangabensind auf
Normalschwere reducirl.

-0 ° C.

Wetter-Kreicht
des „Miesbadenrr Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Scewa-te in Hamburg.

(Nacüdrvck verboten.)
8. Oktober: vielfach heiter bei Wolkenzug, angenehm,

lebhafter Wind, Nachtfrost droht.

Auf - und Untergang für Könne (®) und
Mond (C).

(Durchgang der Laune durch8 »den nach mlNeleuropSgcher Zeit -)

Oktbr. im Süd .! S> | C
w». . . .Inffl. j llnlnq . Shifo. I Unter«.

!!» hr Mln .jUdr M>» nvr Mn , lslldr Min fuhr U
8 1112 16 I 6 37 16 63 Ü6 68N -! 8 22V*
*) Hier gebt4-Untcrgang dem Aufgang voran«.

Köttigliche WM Schauspiele.vSr
Mittwoch, den 7. Oktober,

zll .Vorstellung. 2. Vorstellung im Abonnement B.
Undine.

Romantische Zauberoper in 4 Akte», nach Fouquö'S
Erzählung frei bearbeitet. Musik von Albert
Lortzing. Zwischenakts- und Schlußmuflk im
4. Akt mit Vcrwertbung Lortzing'scher Motive der

Oper . Undine" von Josef Schlar.
Musikalische Leitung: Herr Professor Schlar.

Regie: Herr Dornewaß.
Personell:

Bertalda, Tochter des Herzog-
Heinrich . Frl . Müller.

Ritter Hugo von Ringstetten . Herr Krauß.
Kühleborn, ein mächtiger Waffer»

fftrft . Herr Winkel.
Tobias, ein alter Fischer. . . Herr Engelmann.
MarKsa, sein Weid . Frl . Schwartz.
Undine, ihre Pflegetochter . . Frl . Robinson.
Pater Heilmann, Ordenkgeist.

lichcr ans dem Kloster Maria»
Grnß . Herr Schwegler.

Veit, Hnao's Schildknapve . . Herr Henke.
Hans, Kellermeister . . . . Herr Adam.
Ein Kanzler des Herzog? Heinrich, Edle des Reichs.
Ritter und Frauen . Paacu . Jagdgefolgc. Knappen.
Fischer und Fischerinnen. Lanbleute. Gespenstige

Erscheinungen. Waffergeister.
(Der 1. Akt spielt in einem Fischcrdoife, der 2. in
der Reichsstadt im Herzoalichen Schlöffe, der 8.
und 4. spielen in der Nähe und auf der Burg

Ringstetten.)
Im 2. Akt: Recitativ und Arie zu Lortzing'«
.Undine", compontrl von Ferd. Gumbert. gesllngcn

von Herrn Winkel.
Vorkomm-nde Täii ' k und Gi uppirnngcn, arrangirt
von Annetta Balbo, ansaefüh' t von den Damen

des gelammten Ballclpersonal».
Die Thüren bleiben während der Ouvertüre

geschloffen.
Nach dem 1. und 2. Akt 10 Minute» Pause.

Anfoug 7 Uhr. — Ende nach 10 Uhr.
Gewövnliche Preise.

Donnerstag, 8. Oktober. 212. Vorstellung. 2. Vor¬
stellung im Abonnement C.  Die Afrikaners».

Uestdettf- Tlferrter.
Direct'on: l)r. phil. H. Unnckz.

Mittwoch, 7. Okt. 35. Abonnements-Vorstellung.

Die Kiebesschaukel.
(ha Basoule.)

Lustspiel in 4 Akten von M. Donnay.
In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.

Personen:
Schau-Rostnc Bernier, 1

Louise Guerny, j spielerinnen
MargaretheFretz

, . Else Noorman.
Hubert de Plouha . . . . . Paul Otto.
Marguerite de Plouha . . . Claire Albrccht.
Amödöed'Jngan . Rcinhold Hager.
Marthe, MargueritcS Schwester, „

seine Frau . Sibylla Rieger.
Maria Louise, > Minna Best.
Avenne, sBeider Töchter Amale Jung.
Jane , I Gretchen Mejcr.
Cbavresac . Theo Ohrt.
Lorsay . Rudolf Bartak.
Brucarolc.Director des. Theaters

der Modernen" . . . Friedrich Koppmann,
Maffut, Theatcrfriseur . . . Hermann Kunz.
Anguftine, Garderobiere . . . Minna Agte.
Adrien, Diener bei Rosine . . Arthur Rhode.
Marie, bei de Plouha . .
Eine Amme.
Der Tbcalerdiener . . .
Der Inspizient .Alfred Jonas.

Der 1. Akt spielt im Frühling in Paris,
der2. Akt im Spätsommer in einem Schloß an der
bretonischen Küste, in der Nähe von Saint -Lunair»,
der 3. und 4. Akt in Passt, und Paris an einem

Oktobcrabend.
Nach dem 2. Akt findet die größere Pause statt.

Ansang 7 Ubr. - Ende 9'/- Uhr.

Hermine Bachmann.
. Maxi Dora.

Willy Dittmann

Donnerstag, 8. Oktbr. 36. AbonnementS-Vorstell.
Der blinde Paffagier.

M » lh « U« -Ttzeater . Mauriliusstratze 1 a.
Svecialiräten-Vorstellnng. Anfang Abends 8 Ubr.

Relch- z,aUen-Tli - at - r . Stiftstrabe 16.
S ' ecialitäten-Vorstellnng. Anfang Abends 8 Ubr.

K»tser-V»n»rattra, Nheinsttab- 37.
Diese Woche: Turkcstan. Rnssisch-Central-Asteu.

— Hamburg, Altona und Helgoland.

A«swarttge Tlfeatee.
Frankfurter Ktadttlzrater . — Opernhaus.

Mittwoch: Das iüße Mädel. — Donner'tagt
Die Zauberstöte. — Schauspielhaus. Mutwocht
Nora. — Donnerstag: Die versunkene Glocke.

Mainzer Ktadtttzeater . Mittwoch: Alt-Heidel-
berg. — Donnerstag: Braviata.

Walhalla -Theater.
3. Sensationsprogramm vom 1.—16. Oktober.

Jede Kummer ein Schl ager  l
PST Czarinn Truppe

russisch-polnisches Gesangs- u. Tanzensamble.
Max JBeruer

Humorist.
fies Henrys

Tourbillon-Tünzer.
ITT Seneits TTT

Pf * lies trois Iilviers ■
Akrobaten auf doppeltem DrahtkabeL

m ' Gerda Roman Ijf4
Concertsängerin.

| |B9 Immans ' ^ 1
mit seiner Kolossal-Praohtbuudemeute.
jajT " Hartford Truppe W1

akrobatische Radtahrer.
pW - IValltalla -Hloshop

(auf vielfachen Wunsch)
„Bie Heise in den Mond “ .

Kassenöffnung7 Uhr. Anfang 8 Uhr.
Preise der Plätze wie gewöhnlich.

W alhalla -Hauptrestaurant.
Täglich Abends 8 Uhr:

Grosses Conccrt des Orig . Wiener
Schrammeln «fcuartetts

„H ’Sievrlnger “ .
Pirection : liudwig Weigl.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch, 7. Oktober.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis L'lstnef.
Naohmittugs 4 Uhr:

1. Union-Marsch . Fahrbaoh.
2. Ouvertüre zu „AdMe de Foix“ Reissiger.
8. Romanze in Es-dur . . . . Rubinstein,
4. Coquetterie, Walzer . . . . Waldteufel.
6. II . Finale aus „Fidelio“ . . Beethovou.
6. Ouvertüre zu „Oberon“ . . Weber.
7. Solitude . Godard.
8. Fragmeute aus „Der fliegende

Holländer" . Wagner.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Si i’dtais roi“ Adam.
2. Tempo di Menuetto aus der

G-dur-Sonate op. 80 . . . .
8. Wiener Blut, Walzer . . .
4. liaUetmusik aus „Samson et

Daliia
a
b, _

Giivcrture zu , Struensee“

a) Danse des prätresseg de
b) Bacchanale

6. Träume, l .ied OHudie zu
..Tristan und Isolde" . . .

7. Norwegische Khapsodie . .
8. Aufzug des Cid aus . Der Cid“

Beethoven,
ff oh. Straus»

Raint-Sa8n*r
Dagon.

Meyerbeer,

R. Wagner.
Lalo.
Massenet,



Am Montag , den io . Oktober c. , Bor-
Mittags 11 Uhr . sollen ans dem Ausladeplätze
Im RheiNbahnbose hier 1000 Stück unbrauchbare
Mzenic Bahnschweüen und 500 w unbrauchbare
hölzerne Weichenschwellen in kleineren Loosen
versteigert werde». V274

Wiesbaden , den 6. Oktober 1903.
König !. Eiseub .-Bctriebs -Juspektion 1.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 4000 Stück Laternen,

scheiben verichicdener Größe soll vergeben werden
und sind Angebote verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis spätestens den

18. Oktober 1903 , Mittags 12 Uhr,nuzureichen.
Die der Vergebung zu Grunde gelegten all

gemeinen und besonderen Bedingungen , sowie
Muster können während der Vormittagsstunden
von 9—12 Uhr auf Zimmer No . 6 des Verwaltungs¬
gebäudes (Marktstraße 16) eiiigeschcn werden.

Wiesbaden , den 5. Oktober 1903.
Die Direktion

der städt. Wasser-, Gas - und « lectr.-Werke

Morgen Donnerstag , von Vorm . 8 Uhr ab, w.
d- bei der Unters, minderw . des. Fleisch eines Ochsen
,ll 4-, Pf ., « ncs Rindes n. e. Hammels zu 40 Pf.
und eines Schweines zu 80 Pf . das Pfd . u. amtl.
Aufsicht der linterz. Stelle auf der Freibank ver¬
kauft An Wederverkäufer (Fleischh.. Metzger.Wurst-
bereiter u. Wrrtbe ) darf das Fleisch nicht abgegeben
werden. StadtischcSchlachtüaus -Berwaltitng.

Rörig ’s
Berostein -JFussbodenlack

ist von Jedermann leicht anwendbar,

Wiesbaden . E. T.
Im kommenden Winter werden 9 Konzerte stattfinden.

Das  Heermann’sche Streichquartett:Prof. Hugo Heermann
(i . Violine), Adolf Rebner (2. Violine), Fritz ßassermann (Pratsche)
und Professor HugO BOCKOT (Violoncell) aus Frankfurt a/M. wird vier Kammer

musikabende geben. Frau FlOrefiCe BASZöNMORN wird im 2. Abend
m!(wirken und die Aufführung von Schuberts Klavierquintett (»Forellenquintett“)
ermöglichen, im letzten Kammermusikabend werden unter Mitwirkung des Herrn
Kämmenirtuosen Richard MÜfllfßld aus Meiningen die Klarinettenquintette
von Mozart und Brahms zur Aufführung gelangen.

Per Chor dßS Voroins wird an zwei Abenden sich hören lassen
und a cappella-Gesänge von Palestrina, Jomelli, Brahms und Bruch ausführen.

Als Solisten sind gewonnen:

Klavier: OttO HOgNKr.
Josef Hofmann.
Carl Friedberg.
Egon Petri.
Professor Mannstaedt.
Erna Schulz.
Konzertmeister Burckhardt.
Hermann Beyer-Hane.
Edith Walker.
Mary Münchhoff.
Franceschina Prevosti.

Jede Woche iwel neue Reiaen,
Ausgestellt vom 4. bis 10. Oktober 1903:

Seriei:Turkestan. Rnssisch-Central-Asien.
Ein interessanter Besuch der HauptstadtSamarkand.

Serie ii: damluiffk. Ältooa nnd Helgoland.
Eine Beige 30 Pf. Beide Beisen 45 Pf.

Kinder : Eine Beise 15 Pf. Beide Beisen 25 Pf.
Abonnement.

von Mk. 6.— an.
Decimal - 2318

Waage » ,
Gewichtebilligft.
kfanr Flössner

Wcllritzstr. 6.

Violine:

Violonoell:

Gesang:

Geschm. Bügelstähle
billigst 2242

Wellritzstr . 24.
Apotheker Blum’s

[nthaarungsmiitel
" nur ächt a FJaoon 1 Mark

in der

Flora -Drogerie, Gr. Burjistrasse 5.
W Bf . Cabliau im Ausschnitt 40 Pf.
35 Pf . Seehecht , Schellfische 40 Pf.

i Tclef. 125. ^. ZollLLd , Grabenstr.3.
8 Vollberinge St . 6,8,10 Pf.
8 Pf. Bückl., Rollm., Sard., Bism.-H.

nur

in Hosen k 1  Hllo netto

W * Mk . 1 .60,
bei 10 Dosen Mk . 1 .50,

» 50 Kilo „ 1 .40.
_ Auch wird von 10 Kilo an jede

fewiinsrJate \Hance angefertigt

August RörigL Cie.,
Î ack -, Farben - und Hiitfabrik mit

liraft betrieb«
J â£er  und Fabrikation : Westendstrasse 7.

Verkaufsstelle : Marktstrasse 6.
Telephonruf -Fro. 2500. 2524

Bi 1U * ,te Be, .ugr »quoIle sSmmtl . Kracke,
ar " e “ und Firnisse für Consumenten.

Httn . tler -rarken — Malnten . IMen,
Die feinsten genähten

JmeHieses-Soh,.«.z,e>ß
HmeMiefel-Soßl.ii.FleckR.2.50,

tncl , tl iner Reparaturen.«ans i aÄ *&
Krina Pins Schneider,

vEätie 21, Ecke Michclsberg.

L Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 20 Mk.
Kecht auf Bezug von 8 Beikarten zu je 6 Mark, die indessen nur für seine
Reikiri^™iBgw0der gU h? °̂ d. Auf andere Personen dürfen weder Haupt- noch
strasse 52 zÄsicÄ ; ^ ^ bei "° ritZ Und MÜnzel-

Jedes Mitglied hat das
indessen nur für seine

Vogelbauer nnd-Ständer,
Papageibauern. -Ständer

empfiehlt in grösster Auswahl 2681

Conr . Krell,
—. Taanmitmiie  13,

Neuer Bienenhonig
laraiftirt rein ) Pfnnd Mk . 1.— empfiehlt

IN. ZiinnM -i-mnnn , Neugasse 15,
_ Telephon 2891._

STrpihri Pillen t4 Meter lang, L4SxlS,
Ämliurmku . fast „,u, billig ftbzugeben
'enftraßC9. IMTelneckc.

Iw . 4 Herr  Geheimrat Professor Dl \ HONNy ThorfO beginnt in diesem
[ Winter eine Vortragsreihe über

Die niederländische und deutsche MalereiJund wird in diesem Winter an vier Abenden im ersten Cyclus behandeln:
Die niederländische Kunst im 15. Jahrhundert.

Die Vorträge werden von Lichtbildern begleitet sein.
Pisf U?8ere Mitgi ied®r z^ len fij die vier Vorträge zusammen 5 Mark. Die
Plätze sind numeriert Eine Vormerkung findet nicht statt. In den Vereinsblättern
wird mitgeteilt, wann der Kartenverkauf beginnt:
1 - M  , D i e l ’ liitze . in  de « ersten Reihen werden für Mitglieder und Nichtmitglieder

zu Sihten t0n’ m Ubngen haben Nlch tmitglieder für die 4 Verträge 10 Mark

oi j  J hode ’®cheil Vorträge werden stattfinden an Samstagen, nämlich am21. nnd 28. Kovember, 5. und 12. Dezember. u am
- - - -— - ooG ^ Ckk — -

Die Reihenfolge sämtlicher Veranstaltungen ist folgende:
1. Donnerstag, 15. Oktober 1903 : Konzert.
2. Montag, 26 . Oktober 1903 : Konzert.
3. Mittwoch, II. November 1903 : Konzert.
4.  Donnerstag , 19. November 1903 : Konzert,
ß. Sonnabend, 21. November 1903 : I. Thode-Vortrag.
6.  Sonnabend , 28 . November 1903 : II. Thode-Vortrag.
7.  Sonnabend , 5 . Dezember 1903 : III. Thode-Vortrag.
8. Montag, 7. Dezember 1903.
9.  Sonnabend , 12. Dezember 1903 : IV. Thode-Vortrag

10. Dienstag, 5. Januar 1904,
11. Mittwoch, 20, Januar 1904,
12. Montag, 8, Februar 1904,
13. Montag, 7, März 1904,

50 Pf.
per.. F J“ So119 (bei Abnahme von 18), einzelne

öö Pf ., zehr preiswerter , guter Tisohwein,

1900 er Wallertlieimer Wiesberg,
eigenes Waclutlmm,

im Fass per Liter 60 Pf . inol. Acoise. 26§ß

JE«Brnnn,
Herzog ). Anhalt . Hoflieferant,

Telephon 2274. Adelbeidstrasge 33.

Ho tel und RestaurantEinhorn.
TOn  6 Uhr ab:

7  Spasssaw ^
in bekannter Güte.

Vreltag von 6 Uhr ab:

Schinken in Bcodtcig,
MMMvaqs Wcmftiibc.

Heute Abend:Ochsenschwanz-Suppe.
Feldhuhn »rit Kraut.

!Beschluss  der General -Versammlung vom 4. Mai d. J. sind zu
Vereinsblattern, in denen die Mitteilungen an die Mitglieder in diesem Winter
zu erfolgen haben, erklärt der Rheinische Kurier und das Wiesbadener Taoblatt
doch wird jede Abänderung des oben mitgeteilten Planes auch im General-Anzeiper

| und im Wiesbadener Badeblatt veröffentlicht werden, p gg^
- -—

Sämtliche Veranstaltungen finden im Viktoria-Hötel statt.
_ . Der Vorstand:
Justizrat Dr. Bröck. Rechtsanwalt Dr. Fleischer , Königl. Kapellmeister
Professor Mannstaedt, Regierungsrat de la Fontaine. Amtsgerichtsrat
Dr KlfnTkrer% ' H8n8i ': König!. Kammermusiker Knotte.
Dr. Kilnckler. Bankier Liebmann Professor Dr, Lohr Wilhelm Mühlfeld

Professor Dr- med. Zinsser.

Projektierung , Ausführung,
Instandhaltung

von

Garten-Anlagen.
Karl Reinhard,

Weilstrasse 1, I.

atente etc.

Meiner werten Kundschaft zur gefl.Kenntnis
däß ich meinen Arbeiter Anton Li ««'
wegen vorgekommener Unredlichkeiten plötzlich
entlassen habe pnd daß derselbe nicht berechtigt
ist, Gelder auf meinen Namen zu erheben.

Hochachtungsvoll

Peter Kilb jun .,
Okeu - und Herdlager,

Steingasse 32.
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Neues Sauerkraut , Weingährung. . . . perm 7 Pf., per Ctr. Mk. 8.78.
Neue holl. Vollhäringe . . per et. 4Vf., Dtzd. 42 Pf., 100 6t. „ s.

„ Berl . Rollmöpse . . „ „ s „ .. 8» . 100„ 4.6y.
„ russische Sardinen per Pfd. 25 Pf., bei5Pfd. k 23 Pf., bei mehr billiger.

Prima gem. Zuckeru. Krhstall-Einmach-Zuckerä Psd . 22 Ps.
egalen Würfel Zucker. h Psd . 23 Pf.n

Prima weihe Kernseife
hellgelbe Kernseife
dunkelgelbe Kernseife
weihe Schmierseife . .
dunkle Schmierseife .
Stärke.

n
n
fr

per Pfd. 24 Pf., bei5 Pfd. ä 23 Pf.
-6- 23

22

18
16
25

5
5

5
5
5

k 22
ä 21
k 17
k 18
k 23

Garantirt reines Schweineschmalz per Pfd . 53 Pf ., bei 5 Pfd . ä 51 Pf ., offerirt

Kölner Konsum-Geschäft, Schwalbacherstraße 23. Telefon 595.
Mein Tapezier - und Deeorations-

Geschäft befindet sich

WerslrO 34.
A . Heylmann.txxxxxxxxxxxxxxxxxxx

X

_ Königlicher Hofspediteur
M -/ettenmayGP

Bie Verpachun ; ii. .i )itlirilimg
für Fracht - und Ifiilgliter

übernimmt Einzeisendungon: Porzellan,
Glas, Hausrath ,Bilder,Spiegel,Figuren,
Lüstre8, Kunstsachen, Klaviere, Instru¬
mente, Fahrräder , lebende Thiere etc.
zu verpacken , zu versenden
und zu versichern gegen

traniportge fahr.
I . cihklsten für Pianos , Hunde und

Fahrräder . 1266
Biirean: 21 Rlieinstrasse.

cxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
WtotafeRr Fnn-Vnli

Der Laden des Frauen-Vercins,Neugasse 9,
empfiehlt sein Lager fertiger Wäsche, hand-
gestrickter Strümpfe. Röcke, Jäckchen rc. Nicht
Vorräthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angcfenigt. F208

Snppen -Anftalt des Frauen-Vercins,
Steingasse9, geöffnet an Wochentagen für
Kaffee von8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends,
für Mittagessen von 11y2 Uhr bis 1 Uhr

(Patentamt!, geschützt)
No. 2 verstärkt,

entfernt
jede den Teint

entstellende
Färbung,

Lommersprossen
und Mitesser

und macht die Haut blendend weiß
Aecht Flacon h 1 Mark in

Apotheker Klnin ' s flora - Drogerie,
Gr. Blira'trahe 6. Telephon 2438.

Spitzen-, Federn-, Handschuh-Wäscherei,
Putz. Anna Haterbau , Nerastrabe 10, 2.

JV-

o
V
s

'S

sä
M<
■jo-

s-
isu

^ 2S-jährigc Thätigkeit
als Buchhalter. Prinzipal

u. Handelslehrer bieten die beste
Gewähr für eine sachlich«u. gründ¬
liche Ausbildung, sowie für einen

sicheren Erfolg.

s
9i

Heinrich Iteieher,
Kaufmann, Handelslehrer

u. Bücher-Revifor.
Luisenplatz la , Parterreu. 2.Stock.

l . Irrhllllg der4. Klaffe 209. Kyl. Nxeirlr. fattecic.
pBom 6. bis 7. Oktober 1903.) Nur die Gewinne über 192̂ Nt . sind den betreffenden

Nummern ln Klammern Leigefügt. afctvälrM
6. Oktober 1903, vormittags. Nachdruck verboten.

81 84 8-15 74 95 469 574 662 853 [400] 1220 39 343 71 411 40 891
(4001 936 2019 65 69 136 213 37 315 446 090 726 51 895 972 88 8096 155
248 96 502 719 62 [400] 813 95 « 001 985 94 4006 48 276 4)2 130001 34
506 42 644 55 91 886 965 90 5018 103 35 83 382 [4()01 528 697 895 962
6000 5 132 57 [30001 63 234 59 72 96 362 758 60 (100001 885 904 [4001
44 7075 81 176 [400] 826 570 696 99 786 818 914 52 69 79 8344 77 496
610 66 647 »029 201 44 894 561 819 45

10004 62 141 314 487 501 4 29 726 40 75 814 42 11021 441 52 [4001
65 678 810 41 91 95 918 66 18177 702 881 969 13053 110 64 209 862
916 25 59 14077 195 910 14 21 15006 120 98 205 335 521 713 830 926
10137 700 33 [5001 972 17587 90 697 809 18004 163 297 314 676 10163
498 623 49 62 77 789 99 921

20081 110 33 243 48 55 88 [1000] 458 574 836 37 66 918 87 21391
458 532 96 735 55 56 92 847 950 79 22145 237 81 476 98 603 615 825
23041 206 452 561 91 96 619 26 24011 52 137 205 310 72 430 80 697 762
917 25025 437 52323 36 970 20015 419 636 88 [5001 754 72 901 92 (400J

620 883 909 71 28013196 216 834 42 90 749 65 61 812
936 29026 49 628 67 602 SO 717 24 32 89

30045 56 89 153 621 877 85 983 11000] 31001 137 232 [400] 70 366
429 730 67 976 32000 15 302 667 738 824 33038 [40Q] 05 239 403 855
[400] 57 90 3 4027 48 291 390 95 653 790 881 972 85346 82 436 610
828 36 3<J005 18 52 87 110 68 400 754 828 50 991 37011 255 689 627
[400] 66 720 68 900 23 38013 19 21 242 451 824 954 70 76 91 30134
201 409 526 45 689 [400] 774

40036 48 558 604 33 [400] 801 62 935 41255 328 48 99 496 859 73
737 918 53 4 2019 81 101 27 30 215 84 391 504 90 691 701 18 841 57
48085 265 92 509 35 87 626 39 [5001 966 4-4085 [5001 304 474 542 95 644
703 25 93 805 8 63 79 954 70 45053 98 248 389 594 612 758 64 916 [400J
24 84 40020 177 [4001 700 867 989 47029 162 204 12 401 506 64 83 757
48203 319 488 [4001 549 [400] 633 40095 (400) 390 521 866 96

50004 22 34 74 214 310 86 [500] 523 40 812 64 51167 94 251 311
15 93 511 88 667 91 837 [5001 923 52060 63 83 258 433 38 648 745 958
65 [400] 89 511046 176 253 458 738 51 858 902 54032 248 311 30 404
[500) 99 [400! . 573 [400] 677 82 742 89 55022 flOOOl 123 355 616 31 46
847 50004 [1000) 82 139 237 65 410 56 94 884 941 57041 53 89 95 205
382 592 Oll 75 95 883 902 3 58025 123[400) 238 309 535 624 74 85 88 99
50056 148 305 447 566 884 718 29 48 49 [4001 821 905 82

00184 218 325 84 413 636 38 62 721 89 801 [400] 25 61 907 46 [4001
61050 109 39 257 97 383 401 795 884 952 89 02025 55 91 159 91 99 583
876 977 03010 99 203 343 66 597 641 77 721 34 808 934 [4001 69 04125
255 314 437 61 520 82 [30001 648 05000 « OOf 141 202 32 59 94 [4001 9o
411 595 672 832 00027 36 161 463 620 677 924 54 07295 634 743
913 [10001 08157 204 311(4001 99 446 63 83 601 42 58 754 372 901 00162
364 73 488 506 657 858 900 26

70034 74 105 86 257 [4001 98 328 63 407 89 573 71035 107 285 401
88 561 028 780 822 30 921 78010 86 [4001 96 208 606 76 770 91 844 928
78046 141 339 72 401 74123 75 81 207 54 378 489 [400) 70 [400] 528
[400) 38 [400] 725 75023 67 102 204 40 765 848 947 78204 20 826 [400)
34 83 479 835 38 52 1500)99 926 77032 177 263 367 487 579 604 719 800
86 78011 36 292 97 487 631771 834 70287 313 66 464 604 738 47 65 810
65 941 68 79

80 -072 198 374 493 500 97 633 36 [400] 738 877 81017 47 100 49 336672 631 817 66 8*023 85 803 16 71 700 54 826 62 958 88064 104S66 95 484 95 616 59[400]812 75 94 947 84152 243 336[400]43 55960 906 85115 33 69 [1000] 202 307 689 768 914 [3000] 59 80116 60
850 402 43 655 890 87319 531 653 [400] 723 949 88199 226 875 470

672 [3000] 758 816 82 958 74 76 80209 31 826 668 872
»0069 210 23 435 529 83 [400] 669 719 84 » 1005 78 159 [8000] 79

93 379 596 654 80 759 98 893 921 9201.9 56 161 99 200 83 328 521 600
711 878 965 76 82 » 3029 187 218 41 58 89 443 622 734 919 68 »4304
57 427 89 535 79 626 68 708 813 933 42 05232 350 426 540 764 853
961 [1000] 90 00007 30 39 119 350 732 92 1400] 945 83 91 » 7130 42 95
[400] 239 409 560 720 [400] 91 931 46 51 08010 71 191 217 340 582 878
928 54 00070 190 303 37 441 686 701 956 90

100064 109 229 371 83 539 61 83 [400] 744 846 101045 103 898
912 10 *024 61 96 180 243 430 523 744 76 103072 168 206 445 81 500
30 [500] 656 773 104153 283 323 438 526 40 601 725 846 105575 88

839 [3000] 73 972 100083 357 493 507 636 805 65 107014 71 134 366
480 575 771 108039 47 151 267 349 869 904 .100253 [600] 317 487 985

110086 858 464 515 39 41 50 67 74 77 97 626 47 HOO] 70 111255
348 559 [400] 73 862 936 [500] 11*048 [5000] 311 517 57 661 871 73 936
113050 264 317 453 578.« 00] 807 36 904 56 114323 535 42 613 45 88
115109 279 314 495 528 672 92 829 969 76 116003 7 27 247 [3000] 481
530 687 117082 118 20 230 302 13 545 52 [400] 677 797 863 118117
687 702 866 902 110078 281 324 575 603 11 803 957

1*0026 97 346 604 20 52 798 847 92 979 1* 1027 29 97 109 83 213
44 49 69 418 955 [400] 12 *080 104 364 440 534 85 729 863 96 933
123389 679 86 826 917 72 1* 4040 114 223 480 552 83 91 882 83 « 001
125042 277 86 337 97 461 92 734 854 923 96 126086 [400] 101 370 [10001
556 814 20 83 [400] 965 1* 7066 177 451 70 [5000] 750 64 863 88 128001
547 612 822 902 120023 159 334 95 497 743 826 79 941

130011 209 95 406 37 557 692 784 959 03 71 72 131031 57 857
417 47 577 773 13 *079 106 613 818 45 133169 229 98 408 44 544 605
78 833 134275 453 63 839 98 697 769 838 970 135217 32 341 46 497
530 50 679 [400] 799 186073 208 25 498 679 689 [5000] 895 137035 158
838 69 474 821 138107 11 420 57 [400] 617 697 793 870 981 130134 98
240 307 10 83 484

140088 193 224 97 365 407 60 740 141129 218 26 345 434 60 64«
724 62 812 142167 373 [400] 87 622 32 840 143452 78 652 740 812 988
144006 152 70 309 677 728 45 52 822 62 [500] 148049 64 256 57 58
[1000] 343 669 75 687 796 961 146051 75 174 238 [400] 87 325 39 431
655 69 795 918 31 93 147087 242 865 732 53 998 148095 161 249 63
884 86 662 892 920 140200 [400] 70 359 80 497 603 50 72 637 860

150151 255 80 316 486 528 [400] 757 78 982 151242 [400] 65 300
559 67 627 995 152179 213 71 302 431 554 605 706 900 158114 26«
326 486 538 716 836 63 983 154037 403 590 684 718 79 889 155160
654 1400] 75 801 67 150165 205 34 672 754 98 889 157353 464 [6001
613 40 90 679 935 87 158096 185 426 535 55 150049 88 191 406 555
661 68 701 908

100099 393 497 639 64 841 86 944 74 101177 866 75 445 [400] 604
44 69 831 925 10*094 386 72 402 543 681 707 47 77 941 89 [3000]
10 .1192 313 480 635 [1000] 716 25 97 104017 64 124 58 315 25 606 [400]708 12 25 89 810 33 105159 427 559 100092 619 83 600 6 55 791 890
982 107267 416 503 « 0Ü]M>90 95 707 816 1500] 927 [400] 108044 681
876 [400] 100014 170 350 500 27 49 647 76 86 718 43 862 959 66 86

170050 219 32 401 15 920 171334 426 600 53 71 759 74 830 963 [5001
172096 269 423 500 98 999 173120 [400] 267 305 46 440 644 711.56 96860 174119 83 254 319 Ü4 38 64 688 627 57, 175577 970 1 70006 28 142
49 377 458 547 821 42 971 177019 [400] 145 63 821 410 [400] 615 69 98
178018 15 25 240 356 468 896 [600] 900 47 59 69 [400] 170040 115 32
76 213 306 599 681 770 887

180117 40(1000] 277 515[1000] 66 703 15 22 810 942 181083 245 380
415 31 6.1 555 824 955 92 182014 27 129 345 687 806 [500] 183191 358
442 66 515 80 601 53 720 184291 [4ö0] 314 19 60 512 97 619 49 87
880 [500] 989 185075 125 28 [400] 72 353 730 45 909 19 [400] 180458
751 69 187172 273 513 88 633 41 840 81 92t 44 66 188161 299 378
886 180056 87 843 406 49 551 812 942

100129 291 379 436 633 [500] 657 65 789 847 [400] 922 10105«
658 811 913 102040 90 93 109 [4001 823 456 669 J400] 9«

193099 264 833 444 973 104060 269 [400] 87 880 402 44
854 965 81 105141 225 80 314 22 [400] 24 35 706 57 100018
205 94 605 38 607 46 776 107046 [400] 59 832 511 77 718

_ 108106 32 83 202 51 628 661 901 77 100031 47 83 123 [400]
87 217 335 36 481 632 52 615 22 61 867

200040 218 712 28 79 201002 318 25 81 421 32 515 66 627J1000J 34
80 786 801 41 202010 151 74 216 [400] 45 374 564 678 »08239 315 63486 597 20 4032 81 223 87 658 700 29 858 989 205130 36 89 204 99
422 607 18 87 811 86 62 200061 147 93 285 843 90 432 55 512 [400] 24
62 844 207049 159 293 815 441 654 748 *08082 112 82 421 605 [1000]
770 828 24 975 200027 89 305 [400] 451 548 630 52 758 [400] 88

210158 70 441 53 784 90 901 8 21 211075 258 362 91 465 69 69»
899 2 12043 45 336 90 534 904 18 21 .1019 112. 76 200 23 50 575 7«
643 714 807 936 2 14055 88 161 221 25 60 844 60 [500] 900 218010
104 289 384 [1000] 420 522 43 79 671 82 829 958 21 0017 171 84 241
430 782 88 814 2 17147 379 446 607 39 784 924 21 8226 358 440 678 90
807 914 78 99 2 10000 60 113 98 23« 355 472 89 722 60 81 « 00] 847

220047 208 9 70 366 [400] 502 « 00] 44 600 37 76 810 41 [400! 97
221043 46 76 314 575 88 628 35 777 79 222303 78 612 40 912 223047
256 501 19 601 15 (400) 62 868 70 927

810 436 52
701 930 93
97 582 787
164 88 96
66 802 939

I . Iirhmm der 4. Klaffe 299 . Kgl. Preulr. Kottern.
(Dom e. dir 7. Ollobtr 1903) Nur Mt Gewinnt üötr 192 M . li.tb dtil betrefftnbeit

Nummern trt Klammern belgefügt. Ö -' itfiiltM
6. Oktober 1903, nachmittags. Nachdruck verboten.

„ 148 64 356 517 758 74 954 1026 514 76 706 869 922 61 2063 73 89
149 210 353 86 448 65 626 72 856 67 927 36 »001 192 225 69 (5001 663
86 756 819 46 4136 80 86 242 402 [1000] 547 986 5093 343 433 507 623
84 776 0022 87 220 44 318 460 »496 860 925 85 [400] 8042 [5000] 82
104 261 398 447 83 722 89 97 899 0071 100 267 868 449 664 848 81 92 981

10046 73 136 851 467 77 [1000] 559 [3000] 696 969 73 88 11168 67
98 277 669 708 890 12179 217 353 431 65 543 705 820 74 18002 178 282
1400] 338 40 440 850 934 91 94 14149 286 89 371 541 52 903 15267 319
489 400] 712 862 16047 353 64 461 666 707 875 918 17039 (4001 200
[500] 3 56 459 [10001 580 672 734 996 18132 36 93 416 [400] 552 57 605
888 10044 46 194 301 29 587 696 870 910

20079 813 464 589 679 84 716 82 21046 151 240 855 83 420 521 28
.05 2 *001 78 293 448 57 23018 80 197 744 896 908 24003 6 85 171
500] 345 77 405 64 580 686 81 1400] 800 48 998 25095 194 222 831 445
133 99 722 807 27 946 64 *6145 523 63 [400] 856 03 70 95 [200001
27033 222 99 547 66 608 796 924 *8367 79 [400] 81 634[500] 38 796 820
945 « 001 47 20010 17 127 [400] 76 4SI 577 771 812 [500] 30 74 80 900

80060 160 69 857 725 41 802 925 81076 169 311 70 783 837 8*068
175 811 497 587 711 820 88166 71 95 214 36 334 440 65 606 47 748 812
84118 71 265 816 17 46 56 638 729 84 35098 206 73 313 98 572 791
80078 [400] 882 469 76 635 61 791 813 87015 42 44 108 s [400] 49 167
237 84 314 46 73 481 1500] 553 61 88 74 677 962 «8)172 244 322 73 425
81 97 99 517 50 648 66 753 805 6 910 80001 26 229 317 634 793
803 92t 73

40042 173 396 810 41079 188 85 214 368 850 99 [400] 975 42079
167 76 [5000] 253 363 [400] 427 44 084 800 48016 273 403 38 43 60 593
778 894 44393 581 649 885 988 45008 149 50 58 226 35 37 67 73 [400]
75 652 [400] 55 993 98 40119 68 279 397 402 50 717 95 986 47034 240
618 77 89 606 888 968 48254 878 462 516 048 703 47 40001 172 236
488 805 982

50193 568 80 81 750 91 15001 51014 53 94 198 458 541 626 718 78
435 678 — . . - ■— - . .827 30 972 52160 67 71 784 839 72 921 61 92 58038 66 170 94

28t [400] 354 481 [400] 529 050 972 54008 157 218 892 (400] 410 700
- - 461 673 846 909 23 30 62 " M ' . .50309 46 502 011 802 57008

58090 135 413 621 869 [400] 917 50045 184
55015 254 87 90 451 _
27 153 260 539 648 700 91
283 716 811 46 67 950 52

00024 27 132 51 265 418 514 603 01231 48 74 670 711 28 [1000] 83
800 72 02226 641 782 0111,26 51 620 48 020 701[500] 29 818 912 10 [400j04020 218 329 81 408 638 81 988 05070 215 429 6U 21 [400] 763 848 920
00060 804 526 51 004 769 78 814 „ 07074. 181 409. 506 629. 735. 78 87 83400341 88 558 66771 91 96 981 08304 14 86 474 530 41 86 693 [5000]
11000] 719 962

70272 831 99 481 636 789 46 50 992 71096 282 87 367 429 45 81 99
832 « 00>41 « 001 64 989 7*074 289 335 412 655 80 909 85 78020 ,1400]
146 360 730 931 95 74030 118 78 423 [5000] 775 920 39 88 75113 76 215
819 781 90 [400] 805 38 72 70047 275 828 65 613 78 731 7) 867 « 000] 938
77 »7115 220 359 447 700 861 71 78058 84 137 412 591 782 981 70044
46 73 196 411 544 656 766 92 824 06

80016 41 238 848 447 601 759 888 81158 76 200 68 852 840 985 8* 819
*84 879 [500] 940 83041 164 207 98 864 725 99 84089 876 670 [4001«51

‘ ' 91 85 '35 [500] 105 240 "x " — . .. w6-1 080 91 105 246 79 85 662 «18 [600] 63 708 10 §02 21 023
. . 95 69 . r«047 249 320 418 28 622 829 87228 421 558'95 691 705 44 63 ~ 88001

. ‘ 34 354 67 [1000] 70 [400] 05 451 778 804 74 934 9574 99 108 63 « i. ,80032 »6 95 578 «' .
00417 45 626 656 818 976 01088 <58 458 81 09007 70 222 88 475 638

51 800 909 08002 m 78 98 858 507 §07 59 81 01176 §35 48 877 469
604 742 884 943 84 [500] 08001 98 20? 02 330 »7 586 705 74 876 « 00184
00003 185 [400] 309 774 874 914 29 07179 «l 307 462 682 000 721 1600]
66 901 11 98 90 08021 48 1400] 170 812 2] 48 341 61 427 38 50i 400
78 90 679 807 35 83 00180 222 88 1500] 40 664 832 [400]

100004 J80 [400] 219 520 910 (4ÖÖ) 101208 (400! 509 649 74 86 701
169[400] 939 tv »0g0 U88 V9 964 10804 t 48 fel-tO3 447 687 803 60 60
00] 701 866 71 96 995 104166 205 474 663 651 7« 90« 75 108110 89

162 97 382 401.SO9» »81.72.[400] 601 869 75 ?95. IOW)ÖO.13? «4 201 322
405 59 ->§ 576 636 798 874 041 107092 106 fl« 94 31» 4< 46 Üf632 88606 728 938 1500! 6» 108021 217 32 ' 60 90 627 46 683 952 . "
84 87 144 60 363 [400] 406 607 6 11 89 64

, , —, . _ 100017 [4001
ÖT8 11 89 64j 74§

. . „ , . 01 71 400 71 »05 658 708 « 0001 823 « 00! 85
96 901 111018 51 66 250 78 34« [4001. 538 714 68 94 840 1 1* 179 82 488
639 4L 722 65 847 118164 387 435 718 20 47 »12 86 114162 258 541

85 791 807 57 115023 105 43 233 423 35 48 82 610 837 910 118069
274 561 63 817 49 96» 117119 33 [400] 65 277 [500] 331 95 90 450 86
659 722 72 804 7 118073 [1000] 142 665 88 980 110051 56 187 200 95
336 420 76 78 661 [400] 876 92 927

1*0002 151 55 292 591 669 1* 1001 468 534 [400] 99 667 756 842 940
1**281 83 85 306 7 23 420 47 679 787 919 123064 117 866 73 475 502
«00 ] 635 61 12-4141 (11)001 239 507 967 92 125130 252 427 34 714 [1000J
44 856 120886 415 [400] 86 603 982 127265 519 7» 972 96 128142 75
78 417 549 57 603 710 14 894 9S2 120217 21 537 [4M] 45

180114 26 253 318 56 59 98 449 559 71 659 181011 231 851 501 [4001
733 40 930 182078 248 307 69 610 87 740 834 081 188009 202 64 397 424
30 [500] 621 896 972 134073 178 337 60 442. 676. 663 824 924 185119 20
397 440 619 99 686 94 752 812 958 80 95 130272 509 629 187123 28 48
234 328 420 70 [400] 594 890 749 967 [400] 188027 . [400] 140 94 856 549
86 602 71 719 812 924 [500] 94 180145 206 45 401 17 714 [400] 88
[400] 92t

14001. 54 77 152 810 43 400 78 [400] 745 141068 72 [4M] 225 446 73«878 142030 156 882 446 58 83 698 740 45 801 11 148080 44 97 123
204 420 633 623 720 81 67 80 840 144052 66 200 837 30 647 880 145114
29 [4000] 34 218 332 [500] 404 614 68 146240 61 304 61 81 481 625 662866 903 10 [400] 147016 111 28 448 68 568 639 805 §5 984
148166 321 « 00] 539 656 709 66 820 95 971 78 UOOO] , 40127 [400] 82
99 292 343 549 98 717 804 904

,50022 86 96 510 [1000] 642 726 812 18 984 , 5
82 62 765 152098 270 402 11 88 848 82 , 58132 6
99 988 154079 161 400 587 803 155037 146 845 S!_. _ _
483 685 74 784 806 157105 245 339 77 93 423 549 74 725 [400] 906 77
158003 204 386 439 642 [600] 603 736 865 84 150058 127 29 271 854
608 884 57 927 31 97

1«0068 145 222 29 408 20 43 88 928 [4M] 80 82 161 209 73 334 478
546 709 85 814 [500] 22 74 951 102198 370 496 589 610 748 876 103285
859 68 71 612 400] 23 607 799 842 901 52 « 001 104004 262 481 [400]
501 28 47 699 [1000] 700 [1000] 846 66 95 105M8 143 222 66 839 621 3568 74» 74 »04 47 »0 100072 208 395 442 95 586 867 6» 107187 464 601
45 49 764 851 82 16*042 162 290 97 800 [4M] 440 799 826 SS [500] 99«
100013 [600] 96 167 307 480 802 81 009

170048 104 319 457 84 015 [400] 841 902 171086 110 407 606 888 95
172064 171 205 318 62 420 599 780 859 178166 81 203 38 818 492 519
[5001 747 918 [400] 15 174252 62 640 797 894 175026 45 257 85 469 660
88 176000 56 143 [500] 556 646 90 J600] 828 63 177021 367 60-
929 178079 268 92 453 016 726 88 170Ö24 52 88 148 60 208 7 7
66 85 515 62 807 62 967 1400]

66

151181 42 249 54 817
..r i 61 846 646 815 27 2|155037 146 845 628 681 878 150355

73 882
99 336

. t80M .24. 84 384 413 95. 564.68̂ 00] 744. 81. «W1.81068

511 46 [1000]
834 187023
180237 [400]

«00135 I

'» 649 54 1
,132 49 92 lf
iü02 119 ?03 4(3 64 69

252 439
78 313

634 72 18*005 79 84 190 256 « 00] 8Ä) 31 498 52!
[15000] 172 818 463 69 [400] 78 618 40 612 27 93
45 40 49 05 ] 08 531 829 42 [1000] 945 « 00] 181

" " 86 87 680 794 857 939 58 180081 88 225 807 427 047 70
5! 247 457 [400] 562 681 717 80 902 26 188028 111 731
56 424 01 09« 706 83 808 968

427 506 7M74JJ15»gZ 71 1010Q9.

W.
510 60 58 6ä7' 7§§ W 041188  94 ' 20C' §56
812 65.938 66 78 [03175 .86 JH JWJ600 ], 78. 85 92 46101086' 88 UO 214 622' 3«*0O&
280 455 518 661 87 729 61 100280 Wtz " " '
107401 7 726 374 924
151 96 271 “« • woWr 85

28 861 42«
»47 766 §3011 825 70

04 ~Ö7tf§2 760'82*1 Ä
1 400 515 65 100079

200003 838 47 418 088 [10000] 87 [400] 728 32 836 86 201430 '
6l. ?5S W L37 900 45 208005 49 iOl78 832 «0*044 101

405 5b 511 746 64 [5
79 81 413 549 721
80 131 271 344 59t
83 608 701 400] 808
200000 212 381 438

204201 85 6t 02 93 319 72
406 36 637 850 00 951 20

88 804[400] 63
t 205010 IO,

. 700 813 68 65
500] 34 08 069

. _ 75 956
21016s 74 fl ) 209 851 460 607 639 211030 109 435 78 91 636 718

(500] 212087 2H3 400 (124 700 801 * 18297 356 799 * 14058 74 142 214
15 >175 418 §8 557 685 801 900 219273 804 11 616 «2 06 1400] 6Ü8 93
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Milier 's Thee „Goalpara"
.L . w. _ _in seiner Art unerreicht bester und billigster.

Ilänner 'Tiirn¥ereiii.
2347

Donnerstag , den 8 . d. M ., Abends S Uhr,
beginnen die regelmäßigen Uebungen zum diesjährigen

5chau-Turnen
und bitten wir unsere werthen Mitglieder, sich recht zahlreich ein¬
finden zu wollen. Der Vorstand . F 447

Allgemeiner Krankenverein Wiesbaden(E.H.)
Außerordentliche General-Versammlung

Niederlagen durch Plakat- Schilder erke nnbar.

Hell . Lugenbühl,
Tuch '- u . Decken - Handlung,

4 Bärenstrasse4 (früher Bärenstrasse5).

f?r(jfeet41 Ofta? ft0bCr 190S ' ^ ends 8 Uhr , in der Turnhalle , Wellritz
Tagesordnung : Umänderung der von der Königl. Regierung beanstandeten

Paragraphen des Statuts. § 337
_Um zahlreiches Erscheinen bittet Der Vorstand.

Grosser totaler Ausverkauf
wegen Abbruch des alten Lokals und Umzug

abI. Januar nach Marktstr. 21
(vis-ä-vis Hotel Einhorn)

zu ganz enorm billigen Preisen
aur säumt liehe Artikel des ^ esammten Waarentagers.

A. Schwarz,
45 Kirchgasse , Ecke Mauritiusplatz. 2519

w </f >C  Herm-ffos-
OTFS&ilachf* &

•Haus ▼gegp.18W- K0USV*
Wy * Aerztlicli ein I»Toll len. 1850

Kräuterwein„Salus“£ £
vorzüglich von Geschmack, wirkt vermöge seiner Bestandteile
großartig auf die Yerdauungsorgane und Blutbildung, ist sehr
kräftigend und appetiterregend.

Die greise Flasche Mk . 1 .75.
„ kleine n 1 .25.

Bestandteile : Tarragona -Portwein 3333.0, Weingeist 160,0,
Citronenschalen 2,5, Pomeranzenschalen 2,0, Flieder 1.0, Kümmel,

I Anis,Wachholderbeeren, Carduibenedictenkraut, Rosmarin, Melissen-
| blätter je 0,75, Angelina, Entian , Galgantwurzel, Camillenblüte,
s Coriander, Pfeffermünzblätter , Canchl je 0,5, Quendel 0,25. DieseTeile mische man.

Zu haben in den Drogerien:
s « Ale . ’ Ml °helsberg 9, A . Herling , Gr. Bnrgstrafse 12, H . « Bttei . Michelsberg 23,
m. nasienkamp , Mauritiusstrafse 3, neben der Walhalla , K . Moebus , Taunusstralse 25,
^ Rhein strafte 55, » Ich . Seyli , Rheinstraise 82, Otto Sichert , Marktstrafte 9,

Tii . Waclnmnth , Priedrichstrafte45, E . Uocks , Sedanplatz 1.

igi *. Kleinmann, Stud. phil., Berlin. — Pechowitsch, Moskau.
— Pechowitsch, Stud. med., Heidelberg.

AUeesâ L Stell, Dr. med. m. Fr., Köln. — Klein, Geh. Reg.-
Rat, Prof., Dr., Göttingen.

Bayrischer Hof. Schwarz, Kfm., Friedrichshafen. — Fehl, Kfm.,
Friednchshafen. — Nelter, Kfm., Köln.

Hotel Bender. Ptaschkin, Fr ., Wilna. — Schierloh, Kfm.,
Bremen. — Scholtz, Bindley.

Hotel Biemer. Silverman, Frl., Pittsburgh. — Schamberg, Frl.,
Pittsburgh.

Block. Grebert, Fr. Rent., Berlin. — Lawendel, Warschau. -
Heydenreich, Fr. Dr., München.

Schwarzer Bock. Pappe, Kfm. m. Fr., Rußland. — Maß, Amts¬
gerichtsrat m. Fr., Anklam. — Täpke, Frl. Rent., Berlin. —
Riese, Fr. Rent., Berlin. — Rauschoff, Bankier, Paderborn.
~ w °lf- frl -, Sulzbach. — Schnaß, Ingen., Kalk. — Haas,
Frl., Frankfurt. — Altheimer, Kfm. m. F„ Frankfurt. -
Engelbrecht, Fr. Rent., Kassel. — Schlippe, Dr. medLeipzig-Gohlis.

Zwei Bücke. Fischer, Kfm., Elberfeld.
Goldener Brunnen. Langenbahn , Erfweiler. — Oppenheimer,

Kfm., Lampertheim. — Tetelbom, Frl., Warschau. — Speyer,Kfm., Wmsk.
Dahlheim. Szpiro, Kfm. m. Fr ., Lodz. — Barmann, Land-

schaftsrat, Fürstenwalde.
Einhorn. Krajewsky, Kfm., Frankfurt . — Goedeske, Kfm.,

Limbach. — Verssen, Kfm., Düren. — Hamburger, Kfm.,
Aschaffenburg. — Heuei, Fahr . m. F., Borken. — Brenner,

abr., Saarbrücken. — Quwartz, Bau-Ingen., Dudweiler.
Eisenbahn-Hetel. David, Kfm., Frankfurt . — Steinich, Kfm.,

Berlin. — Jungblut, Kfm., Bonn. — Wjlführ, Dr. med., Sand-
hage. — Brill, Kfm. m. Fr., Eschwege.

Englischer HoL Budny, Kfm., Lublin. — Bohlender, Kfm.,
Berlin. — Bracher, m. Fr., St. Ingbert. — Böhm, Kfm. m.
tr .,_Zabrze. — Barber, Apotheker, Dr., m. Fr., Czernowitz.

trbpnnz . Kupferer, Kehl. — Sicius, Aschaffenburg. — Lanir,
frl ., Limburg.

Hotel Fuhr. Herchur, Offiz., Metz. — May, Kfm., Diez. —
Lorentz, Fr., Diez. — Dörflingsr, Fahr. m. Fr., Mannheim.

Grüner Waid. Giesel, Kfm., Frankfurt . — Walther, Kfm.,
Frankfurt. — Scheibner, Kfm., Hohenstein. — Dienst, Kfm.,
Berlin. Milsberger, Kfm., St. Johann . — Weinberger, Kfm.,
Berlin. — Espenschied, Fr ., Köln. — Baum, Kfm. m. Fr.,
Kssen. Wendl, Kfm. m. Fr ., Leipzig. — Lehmann, Kfm.,
Hamburg. — Lucke, Kfm., Berlin. — Beneke, Wasserbau-
Inspekt. m. Fr., Czarik. — Löffler, Kfm., Lorsbach. —.
Wehnke, Kfm. m. Fr ., Leipzig. — Landau , Kfm., Berlin. —
Dreyfuß, Kfm., Stuttgart . — Bohnert, Kfm., Frankfurt —
Engelhardt, Kfm., Frankfurt . — Albrich, Oberlehrer, Dr.,
Breslau. — Rappe, Kfm., Köln. — Schubert, Kfm., Charlotten¬
burg. — Sundersheimer, Kfm., Mannheim. — Stern, Kfm.,Frankfurt.

Hamburger Hof. Honsberg, Kfm. m. Fr., Remschedd. — Her¬
mann, Fr. Dr. m. Begl., Ostende.

Happel. May, Kfm. m. Schw., Dresden. — Bräck, Ingen., Frank¬
furt. — Menzel. Kfm. m. Fr., Köln. — Rabl, Kfm., Magde¬
burg. — Paul, Magdeburg. —, Neu, Kfm., Bromberg. — Mehl,
Kfm. rn. Fr., Aachen.

Vier Jahreszeiten. Petit, Fr., Rotterdam. — Snyders, Rent. m.
Töcht., Haag. — Bernstein, Kfm., Schoenlank. — Ehrhardt,
Kfm., Wilmersdorf.

Kaiserbad. Karpf, Fr., Fulda. — Hennig, Assessor, Potsdam.
— Fülle, Fr. m. T., Hamburg. — Pinoff, Erster Staatsanw.,
Stettin. — Stein, Kfm. m. Fr., Moskau. — Treget, San.-Rat,
Dr. m. F., Koblenz. — Abraham, Rechtsanw., Dr., m. F.,
Neumark.

Kaiser Friedrich. Ray, Kfm., Frankfurt . — Müller, Düsseldorf.
Xalasxhol. Frhr. v. d. Busche-Lohe, Gutsbes. m. Fr., Börgitz.

-er Grebert, Schwalbach,

Fremden -Verzeichnis vom 7. Oktober 1903.

yer, Rent. m. Fr.,

Kölnischer Hof. Kobes, Frl., Barth. — Neubauer, Offiz., Wohlau.
Kranz. Kaemena, Kfm., Cuzco.
Goldenes Kreuz. Pflüger, Regensburg.
Krone, van Ravestiyn, Fr., Holland.
Hotel Lloyd. Bock, Braunschweig. — Erlenbad, Stud., Holz-

hausen. — Schuhmann, Frl., Brettau . — Stanger, Mönchberg.
JEebopole und Monopol. Seidenschnur, Konsul, Helsingfors. —

Mylius, m. Fr., Altenburg. — Legel, Kfm., Berlin. — Kahn,
Kfm., Berlin. — Schulze-Dellwig, Haus Svelde. — Bing,
Komm-Rat, Nürnberg. — Sommer, Dr. med., Meggendorf.

• Schreiber, Frl., Burbach. — Schreiber, Fr., Burbach.
Minerva. Dieckmann, Fr. m. T„ Hamburg. — Kaul, Kfm,

Berlin. — Meyer, Kfm., Dramburg.
Hotel Nassau. Baslot, Dr. med., Lissabon. — de Pernes, Rent.

m. Fr., Lissabon. — de Greift, Fabrikbes., Krefeld — Berant
Gutsbes., Ungarn. — Nicolai, Geh. Rat, Petersburg. — Cohen!
Rent m. Fr., Hannover. — v. Lucken, Fr . Rittmeister m. Bed.,
Mainz. — Neumond, Frl. Rent., Frankfurt . — Eichhorn
Kfm. m. Fr., Merseburg. — Haes, Fr . Rent. m. T„ London’

National. Käppen, 2 Frl., Berlin. — Kappen, Fr. m T , Berlin
— Heckei, Dr. med. m. Fr., Breslau. — Wilkinson, m. Fr.,
London. — Furbach , Gerichtsassessor, Dr., Breslau.

Nonnenhof. Thies, Kfm., Mannheim. — Bergheimer, Kfm.,
Köln. — Stitzel, Kfm., Mannheim. — Ochs-Wild, Kfm’’
Hanau. — Busse, Architekt, Buxtehude. — Spindler, m Fr!!
Koburg. — Sohuhmacher, Kfm., München. — Wolff, Kfm'’
Worms. — Schumann , Dr., Ludwigshafen. — Sfeiffer, Würz’
bürg. — Lippold, Kim., Berlin. — Denecke, Dr., Braun¬
schweig. — Kolb, Kfm., Gummersbach. — Lein, Kfm
Würzburg.

Oranien. Langensiepen, Fahr ., Glauchau.
Pariser Hof. Maas, Ingen., Frankfurt . —

Friedenau. — Maas, Frl ., Frankfurt.
Pfälzer Hof. Schnabel, Seckenheim. — Ewald, Wölferlingen
Dr. Pleßnexs Kurhaus. Stiller, Hofrat, Dr. med , Nervi
Quellenhof. Graß, Köln.
Quisisana. Menalda, Rent. m. Fr ., Haarlem. — v. Schneider

Exzell., Geheimrat u. Senator, m. Fr., Petersburg. — Schütte’
Oberleut. m. F., Köln. — Gardner, Rent. m. Fr. u. Bed ’New York.

Reichspost. Hirsch, Kfm., Frankfurt . — Mehrmann, Kfm., Köln
— Strauß, Kfm., Mannheim. — Liß, m. Fr., Dresden. —
Neundörfer, Fahr ., Lorch. — Gard, Lehrer, Greitz. — Gersten-
ackar, m. Fr., Stuttgart.

Rhein-Hotel. Förster , Fr . Dr. m. T., Brückaß. — Below
Juwelier, Berlin. — Below, Kfm., Berlin. — Franz, Fr. Geh.-
Rat, Dr., L.-Schwalhach. — Blondei, Belgien

Hotel zum Rheinstein. Eckert, Stud., Bamberg. — Lederer,
Gutsbes., Fritzlar.

Ritters Hotel u. Pension. Bruchhaus, Kfm., Bochum. —
Brundiek, Kfm., Bochum. — Namias, Amsterdam.

Rümerbad. Steffin, Hotelbes., Buckow.
Hose. Hansen, Fabrikbes. u. Schiffsreeder m. Fr., Kopenhagen.

— Fischer, m. Fr., Genf. — Bergström, Frl., Stockholm. —
Courans, m. Fr., London. — Seybold, Eisenwerkbes., Stock¬holm.

Goldenes Roß. Hild, Lehrer, Frankfurt . — Ilild, Fr. Lehrer,
Frankfurt.

Hotel Royal. Weil, Kfm., Landau . — Lewin, Kfm., Tilsit. —
Entrees, Frl., Stuttgart . — Kein, Fr., Stuttgart.

Russischer Hof. Scheidt, Kfm., Kettwig.
Savoy-HotaL Wolf, Fr . m. Töcht., Kreuznach. — Gunz, Kfm.,Mainz.
Schützenhof. Broch, Kfm., Solingen. — Uhlenderff, Mühlen-

bes., Hamm. Franzen , Kapitän m. Fr. u. Bed., Oeynhausen
— Peupelmann, Kfm., Eisenach. — Schramborn, Kalk. —
Miehe, Rent. m. 8., Hannover. — Wetzel, Dr. med., Höh-
scheid. — Müller, Kfm., Solingen. — Hiddemann, Ehren-amtmann, Rheinen.

Schwemsberg. Hoffmann, Fabrikant, Köln. — Doeming, Ober¬
lehrer, Berlin. — Hesse, Kfm., Köln. — Ost, Kfm., Frankfurt.
— Kugelmann, Kfm., Düsseldorf. — Hentschel, Kfm., Engers.
— Börselmann , Ing. m. Fr ., Berlin. — Machen, Kfm., Wien.
— Baumann , Kfm., Hanau. — Loeb, Klm., Gießen.

Spiegel. Krukowski, Kfm. m. Fr ., Lodz. — Hueteiemt, Kfm.,Warschau.
Taunushotel. Drews, Major a.D. m. Fr., Lübeck. — Ratschinsky,

ExzeU. Wirkt. Staatsrat , Smolensk. — Clausa, Kfm., Mann¬
heim. — Borger, Rev., Weaford. — Hamack, Prof. Dr., Darm¬
stadt . — Röttges, Dr. med. m. Fr., Bochum. — Dohren, Berg¬
werksdirektor, Ruybach. — Ullner, Kfm., Köln. — von der
Osten, Inspektor , Nordhausen. — Götzel, Klm., Mannheim
— Frickhöffer, Fr . Rent., Jena.

Union, Ehbets, Schriftsteller, München. — Maukel, Lehrer m.
Fr., Wediburg. — Petsch, Schulvorsteher, Thale.

Viktoria, v. Strantz , Berlin. ,— Wehnel, Fabrikdirektor, Ost¬
ende. — Stammler , Fr ., Gießen. — Salas, London. —
Schramm, Fr . m. F„ Dülenburg. — v. Holtzendorf, Hamburg:
— Gok, Hamburg, — Koepfen, Berlin. — Prince Biron de
Courland, m. Bed., Gourland. — Scheuten, Krefeld. — Uhlich,
Frl., London . — Whiter, m. Fr., London. — Winter, Braun-feis.

Vogel. Huchthausen , Kfm., Mannheim. — Wüst, Kfm., Wüsel-i
bürg. — Scheurer , Frl., Worms. — Bock, Kfm., Kassel. —
Ebert, m. Fr ., Priedberg. —■Fischer, Fr., Bensheim. — Bobur,
Leut., Braunschweig . — Schneider, Kfm., Siegen. — Pfister,
Inspekt., Hanau . — Groll, Major a. D., Godesberg. — Gund-
lach, Prof., Dr., Weilburg. — Burger, Kfm., Berlin.

Weins. Dummreicher, Baden. — Dillinger, Köln.
Westfälischer Hof. Sarasow, Kfm., Berlin. — Mosel, Hagen:
Wilhelme. Schmier», Rent. m. Fr., Leipzig.

In Privathänsern:
Pension Albany. Hessenbach, Rent., Hütterscheid. — Haber¬

mann , Kim. m. Fr ., Berlin.
Gr. Bergstraße 6. König, Fri., New York.
Pension Friedrich Wilhelm. Weinstein, Kfm., Hamburg
Christi. Hospiz II. Schochow, Frl. Lehrerin, Schwanebeck_ i

Schochow, Frl. Lehrerin , Berlin. — Gebecke, Frl , Wester-
egeln. — Maydslinski, Frl. Diakonissin, Kolberg. — Mayds-
lmski, Frl . Lehrerin , Langendreer.

Evang. Hospiz. Becker, Frl., Herrnhut. - Much, Fr. Schrift¬
stellerin, Merschheim. — Müller, Frl. Lehrerin, Stiepel. —
Stelv, Hagenau. — Stark, Lehrer, Loevanich. — Dräger, Post-
Verwalter, Loevemch. — Wagemann, Frl., Moringen.

I“ ter“0li°na'B- Ackermann, m. Fr., Amerika. ~ i
(.larke, Fr ., England. -—Renten, m. F., Amerika. — Williams
Pr., Southport . — Williams, 2 Frl., Southpori. ’

Luisensbaße 14. Wagner, Kgl. Garnisonshaurat, iWürzburg,

Baronin? Sga Provlanlamtsass, *tent, Würzburg. _ MohrberJ,
Pension Margareta. Maertens, Fr., Bonn. — Hermes Kfm-

- VT« ta »p, F„ ., Bo„n. _

ViUa Melitta. Hein, Kfm., Hannover.
Museumsbaße 4. 1. Bell, Major, Königsberg.
Nicolazsbaße 10. Ferge, Fr. m. F„ Dresden.

m. Fr., Leipzig. - Rohrsdorff, Fr., Bad Nauĥ m!

«iSu Ässr ^ aj -"■ 9" y»*
Stiftsbaße 18. Dickensen. Fr. Rent. m. T., England
Taunussbaße 9, 1. Wörther, Fr. m. T., Weimar
Taunusshaße 32. Seidengart, Kfm. m. F„ Warschau
Taunussbaße 41. Vagelpohl, m, Fr., Haag
Taunuzzbaße61/83. Lieberoiann, Kfm. m. Fr., Kiew.

I
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Reu eröffnet.

Zchuhwaarenlager
von

Emil Deparade,
Ecke Wellritz- n. Hellmnndstr. 48 , im Hause des Herrn MetzgermeisterS Kolb.

Rur durchaus solide Waaren
zu billigsten Preisen.

Bitte bei Bedarf um geneigten
Schaufenster.

Zuspruch und um gefl. Beachtung meiner

ÜOiltt Mk. vom Selhndarleiher auf dritte sichere
Hypothek sofort gesucht. Offerten unter4 . LS«
an.den Toodl.-Berlaa erdeten.

Spengler, und JnstallationS -Geschäft
zu vermiethen oder zu verkaufen. Näh. Neubau
oerl. Blücherstraße, Mtb. 1 r.

gut erhalten, l Mcistergetge
klk-Ql, ,u v-rk. Nerosirave3. 2._

Weiniasier, frisch geleerte, x/i, ‘/a, V* ©tücf,
Ojiliottu. kleinere bifliqft stit verk. Albrechtstr. 82.orru. Heinere bTfltaft stit verk. AlbrechtNr.

w » T- F »r zu verk. Feldstraße 15, ,v . D.
Altertümer zu kaufen gesucht, besonders

Porzellgnr, Kupferstiche und Fächer. Offerten u.
" ssr m, den Tagbl.-Derlag._

Ein gebrauchtes Pferd
für auf« Land  r » kaufen aef. Näb. Marktstr. 11.

Laden Wilhelmstrasre
für sofort oder späterz» vermiethe». 3465
_ Adolf Hieuendorir , Parkhotel.
Prächtige Wohnung lSüdseite) , 5 große

Zimmer mit Zubehör, L Mt. 6SÜ per
1. Oktober zu vermiethen. RS». Rhein»
strafe 108, Part . 2340

Ein Zimmer und Küche mit Kochgas
per 1. Nov« zu Vermiethen<Hinterhaus 1).
Näh. Dotzhcimerslratze SV, Part.— mum« —

Trauer-
Hüte,

Schleier,
Flore,
idschuhe,

Broschen,
Crgpes

ete.,
stet« grösst.

Lager.
Gerstel&

Israel,
Langg. 83,

P. u. I.
Tel. 2116.

2190

Theilnchmendeu Freunden und Bekannten zur Nachricht, daß uns unsere liebe,
gute Mutter,

Fra » Elisabeth « Harth , Mittwe , geb. Grler,
im Alter von 65 Jahren Montag Abend9 Uhr durch den Tod entriffen wurde.

Die tieflraucrndcn Geschwister:
_ Wina Harth. Helena Harth.
Wiesbaden , Kethel bei Bielefeld.
Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag3 Uhr von der Leichenhalle au»

nach dem Friedhof statt.

Birnen , gut znm Kochen und Essen, sind
ä Pfd. 15 und 18 Vf. Sonnenbcrgcrstr. 4 z. h.

Nüsse, sehr schöne, im Hundert billig
haben Biücbersiraße  22, 8 St . r.

zu

V»»der Reise znrittgEkekrt
wohne ich jetzt

14 Adolfstrasse 14.
©r . Linck.

, MM, Damns-newer,
MauritiuSstraße 3, 2 links,

liefert franz. u. enal. Costumc», Jacketr, Mäntel
zu billigst. Preisen. Modernisirnngw. angenommen.

Hühneraugen etc.
entfernt in wenigen Min. sohmerz- n. gefahrlos

Muhl , gepr. Heilgehtilfe, Weberg . 44,2.
15-j5hr . praot . Erfahrungen — allseit. Anerkenn.

Zu sprechen von 12—1 u. v. 3—4, ab 4 Uhr
auch ausser  dem Hause. Telcron i ? « ®.

Empfehle in sch int Unfertige» von Herren-
und Knaven -Garderoben unter Garantie für
tadellosen Sitz ni nur gute Arbeit bei mäsi. Preisen.
D . «Sll,I »r eh . Herrnschneider, Wörlbstr. 17, 1.

Tüchtige Schneiderin empi. sich in u. außer
dem Hanse. Frau ML Lieb , Seerobenstr. 6, 1.
Daselbst werden auch Herrenkleidcr ziiin Ansbessern
n. Reinigen anaen. 44il >>el »n » nt --ha <t°.

Kgl . Theater.
Abreisehalder sind zwei Borderplätze

Abonnement » , 1. RanggaNerie, für gleich
ober später abruoeben Taunusstraße5. 3 r._

Kohlcnsuhrwerk gesucht
Wen gute Bezahlung. Adressen bittet man im
Eigorrenladen  Wellritzstraße5 abgeben zu wollen.

Stenographie!
Dienstag , 13. d. M„ AbcndS v Nhr,

eröffnen wir in der Blücherfchnle einen Anfänger-
Kursus für Dainen und Herren in der
nereinfadjtcn deutschen Uenogrupche

(System Stenotachygrapbic).
Honorar inkl. Lchrmiitel8 Mk» An¬

meldungen werden bei Herrn « . Jneger,
Scharnhorststraße 16, 8, sowie bei Beginn des
Unterrichts entgegengenommen. Privatunterricht
erteilen die Herren S2. Jaeger , Scharuhorst-
straßc 16, W' r . <5chitthor , sttoonstraße 22, und
Chr . saUJJer . Jahnstraste7. Auch sind von
Letzterem Lehrmittel zum Selbstunterricht zu
beziehen.

Stcuographen-Verein „Eng-Schnell".

<DI8
1

Zu einem feinen

Privat -Tanz -Kursus
von 6 bis 8 Uhr Abends werden
Theilnehmer gesucht.

Gleichzeitig mache ich aufmerksam,
dass der am kaiserlichen Hof in
Berlin diese » .Bahr neu eingeführte
SB oft « uz „Prinzen *l>avo <te u in
meinen sämmtl. Kursen einstudirt wird.

Hochachtungsvoll!
Fritz Meidecker,

Mauritiusstrasse 10.

Für guten Klavier-n. Gesang-
Unterricht empfiehlt sich

Kati . inkn Zapf , conservat. geb. Lehrerin,
Dellmundstroße öl , 2. — Beste Zeugnisse!

Tanz -Unterricht
für Kellner nnd Bäcker zu jeder Zeit Nach¬
mittags. Gefl. Anmeld, erbeten.

« . wiehi , Frankenstraße 28 , 2.
Wiesbadener

itherschule
Bleichstrasse 35.

Erste Sfuslliscliule für Zither, Mandoline,
Guitarre , Klavier, Piston, Ensemblespiel.

Anmeldungen nehme jederzeit entgegen.
© . Kilian.

Billig hoch,» ob. Villen ä 14, 16, 18,
27 Mille verkauft 3 H . 3 postl. Wiesbaden.
10 gr. Z!m., Gart. Höh. Schul. Luftkurort.
Nabe Wald. Billig. Jagd. (V.  n. 76049) F 140

Bauterratn Dotzyeimerstraße preiswenn
zu verkaufen durch

Sensol 4VIII, . RBnrch, Emserstegße 8.

AcheS Kapital
ist auf1. Hypotheken in Beträgen von 30,008,
50,000, 100,000 Mk. und höher für gleich
oder später billigst anSzuleihe». Bei Nen-
banten werden Theilzahlnngen bewilligt.
Offerte» unter M . K . 74 hauptpostlagernd
Wiesbaden.

120=OiS 150,000 Ulit.
wünscht eine Herrschaft ans I . HNPothtk aus«
zuleihen. Offerten erb. unterM. («» 228
hauptpostlagernd vier._

AWl .Ms2.HWth.
140,000 Mk. in klein«» Beträgen oder auch
ganz für sofort oder anch später. Offerten
sende matt imtev JK» A . 22  yanptpost-laaernb hier»

AuodenWteovadrnerTiotlstandsreailtern.
Geboren. 29. Srpt.: dem Masdnnisten Ednnrd

Steiner e. S ., Helene Philippine; dem Spengler-
gehiilfen Georg Klär e. S .. Wilhelm. 1, Okt.:
dem FlaschenbierhündlerAdolf Schäfer e. 3,
2. Olt. : dem Zuschneider Jakob Werie e. T.,
Wanda Margaretba. 8. Okt.t. dem Schuhmachcr-
mcistcr August Siefer e. S ., Paul Wilhelm
Hermann.

Aufgeboten. Glasmaler Wilhelm Schütte hier mit
Anna Friische hier. Fnbriiiann Adolf Gerhardt
l)i« mit Herminc Rump hier. Kellner Karl Beck
hier mit Kntbarlne Borngicßer hier.

Verehelicht. Sergeant Olto Ronneburg zu Kaste!
bei Mainz mit Katharine ElberSkirch hier.
Magaziner Karl Schöttner hier mit Sophie Herr
hier. Schubinachergehülfe Max Wagner hier mit
Anna Steinhachcr hier. Steinhanergehülft
Christian Schneider hier mit Luise Gerhard hier,
Prokurist Anglist Scherer zu Biebricha. Nh.
mit Meta Burckard hier. Negicrnngskanzliit
Peter Merle» hier mit Elisabeth Feldweg hier.
Oberleutnant August Simon zu Lötzcn mit
Paula Wagner hier. Damenfriseur Bernhard
Schilling hier mit Panline Hrnbetz hier,

Gestorben. 4. Okt.: Gärtuergehüife Johann Josef
Christian Decker, 31 I . ; SchuHniachergebülfe
Richard Jeschkc, 20I . 5. Okt.: Kindergärtnerin
Sophie Külp au« Biebrich, 4? I . ; Elisabeth»
geb. Erter, Wiilwe des Sdireiner« Wilhelm
Harth, 65 I . 6. Okt. : Phiiivpine, geh, Hinter«
wäiier, Wiltwe de« Tünchermeistcrs David Haxel,
79 I.

Rlletnstraße 103, 4. Etage, fünf große
prächtige Zimmer mit Zubehör (kein Dach¬
stock), Südseite, auf gleich oder später z„
Mk. »50 p. Fahr zu verm. Näh. daselbst
im Papiergeschäft ovcrWörthstr. 17, Laden
links» n. Friedlichste. 22, Comptoir. 2498

Emserstr. 54» P. r., ein o. möbl. I . zu vm.
Helenenstr. 1, 3 St., Nöier, k. 2 L. Z. erv.

Eine2-Zimmerwohnung von
_ jungem kinderlosen Ehepaar zum

15. Dezember 1903 zu miciben gesucht. Offerten
mit Drei-ana. ». 4». 554 an den Tagbl.-Verlag.

ßrotzer Sagcrraam
auf einige Monate zu iniethen acsucht. Off.
unter 8. 554 an den Tagbl.-Verlag.

Lehrmädcheu
a. guter Familie u. m. guter Schulbildung gegen
monatl. Entschädigung gejucht.

Georg Hofmann, Wäsche-Geschäft,
,_ Langgasse 21._

Ein junges Mädchen aus gleich gejucht für
kleine» Haushalt.
___ Lenz, Dotzbciiiicrstr. 42, Part.
Sauberes älteres VNeinmädchc», welches

gut bürgerlich kochen kann, zu älterem Ehepaar
aesucht Adolfsall ec6, 1.__

Hausdame
sucht Stellung. Beste Zeugnisse». Refer. Gefall.
Offerte» ». H . A.  hauvipostingernd Wiesbaden.

Fein geb. adi. Dame ge>. Alt. wümchr Slunoen-
Befchäftig. als Gkiellschasterin diirch Gesangbegl.,
Clavierspiel, Borlescn. Näh. Emierstraße 45, 1.

NU.ßeimlero0.Kaufmann
lauteren unbcstechl. Charakters, mittl. Alters, der
ausdauernden Fleiß m. felbstvcrantwortl. Wesen
zu paaren wein, kann noch bchnss spät. Ueber-
»ahmc ein. Gen.-Agtr. z. Erwerbung v. fester
Lebensstellung fof. bei mir eintr. Doniizil Wies¬
baden. Kant, vorläufig nicht erforderl. Da ich
jed. Monat 12 Tage hier, arbeite ich ihn persön¬
lich ein.

'Will, . Hartenfels,
Sekr. d. Landw.-Kammer Wiesbadena. D.,

Luisenstraße 43, 2._
Aufforderung.

Die Person, welche am Sonntag Abend in der
Turnhalle Hellmnndstraße de» neuen Herren¬
schirm mitgenominen, ist erkannt worden.
Fordere dieselbe auf. den Schirm unveizüglich
HeUmundstraße 35. 1 l., abzugebcn, widrigenfalls
icki Anzeige erstalte.

Verloren
ein goldener Wappenring,
gegen Belohnung Nerothal 12. zd

Verloren
eine Broch«, Kinder- Portrait mit Perlen»
Einfassung. Gegen sehr gute Belohnung ab-
ziigebe» Taunnsstraße 57, 8 l.

1Li,r mit silbernem Knopf und
Will D̂idii Monogramni Pi>. M. verl,

Begen Bel. abz uaeden Dambachtbal 10, 1._

K  Ein schwarze» ,- andtäschche»h
Inhalt ca. 14 Mark, Schlüssel rc..
Belohnung abzngeben Lurcmdurg-

Brillant -Ohrring
verloren von Hotel Rose bis Taunnsstraße 44,
Wiederbringer hohe Belohnung . Bitte abzu-
geben beim Portier Hotel Rose,_

Statt jeder besonderen Anzeige.
Johanna Mainzer

Heinrich Weis
Verlobte.

Heppenheima. d. B. Wiesbaden.

Heute Nacht entschlief sanft nach kurzem, schwerem Leiden mein lieber
unvergeßlicher Gatte, unser Vater, Schwiegervater und Schwager,

Herr Peter Wenk,
im Alter von 76 Jahren.

Die trauernden Hinterbliebene «.
Miesvade « , 6. Oktober 1908.

Beerdigung findet statt: Donnerstag, den 8. d. M., Nachm. 4 Uhr,
von der Leichenhalle des alten Friedhofes auS.

Statt besonderer Mittheilnng.
Am6. d. M. entschlicf sanft und Goit ergcbtn unsere liebe Mutter, Schwieger¬

mutter und Großmutter,

Fra« PhUippine Harri, Wittwe.
Die tranernden Hinterbliebenen:

Familie Philipp Harri.
Familie Wilh . Klein.
Familie Prtrr HrU.

Die Beerdigung findet Freitag, de» 9. d. M., Nachinittag« 3 Uhr, vom
Leichciihause ans statt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Th îlnahme bei dem Heimgänge meines

lieben ManncS, 2591

Herrn Ttzrodor Schmidt,
sagt herzlichen Dank

Die trauernde MMwe
nebst Kindern.
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(Eigener Aufsatz für die
Garten-Kalender.

Mon^ t? 5 ^ . « « im ersten Drittel des vergangenen
«SrJtÄ schon und gas willkommene Gelegenheit
nwnche Arbeiten nachzuholen, ivelche infolge des vorher¬
gehenden anhaltenden Regens unterbleiben mutzten' seit
an? il ref herbstlich geworden . Der starke Sturm

liitL ? ' h ^? "ch>m Garten grotzen Schaden angerichtct
^,ie Blutenpracht der Canna , Geranien , Verbenen îelio-

l>üer zarten Gewächse war mit einemmal ver-
n .chtet, leichtbrüchige Pflanzen , wie Dahlien Salvien'
Zinnien , Knollenbegonien und dergleichen wurden zerrissen'
Ä, “®* welchblättrigen Pflanzen sahen aus , als wenn der

ste schon nberrascht hatte. Größer noch ist der Schaden
am Winterobst . Es war ein Jammer , wenn man mit zusehen
mutzte, wie der größte Teil der edelsten Winterbirnen und
reif ^ und ^ ? -? geschleudert wurde , so kurz vor der Baum-rerfe und zu einer Zeit , wo die ersteren wenigstens so aut
wie wertlos sind. Der Gärtner ist freilich gewohnt auf
öS l!ä'ürCfÜCrrf !KfafitsSU fein' ^ »,-,1 war es aber doch zn
aig , es bleibt nur der eine Trost, daß solche anhaltende
Iurme um diese Jahreszeit bei uns nur selten -inzutreten

durch den Sturm entstandenen Wunden an den
Obst- und Zierbaumen , sowie die durch Abreißen der Aste
mE ?"^ neu Aststumpfen, soweit sie wegen ihrer Kürze nicht
mehr eine Bildung neuer Zweige erwarten lassen, werden
durch einen etwas schräg aufwärts nach dem Stamme oder
Hauptast gerichteten Schnitt dicht an demselben abgenommcn
so .daß eine möglichst kreisrunde Schnittfläche entsteht und
diese mit Banmmortel , bei kleineren Wunden mit Vaum-
wachs bestrichen. Wo ein Baum durch deii Astbruch sein

und schöne Form verloren hat, mutz später
dieselbe wieder herznstellen versucht wcr-

oen . Der billigste und beste Baummörtel besteht in einem
dicken, mit Wasser angcmachten Brei von zwei Teilen Ton
TeK ? eirrcn  strohfreiem Kuhmist und ein
Ten frisch abgelvschtem Kalk oder Holzasche. Mit Waller
verdünnt wird dieser Mörtel auch zum Anstreichen stark
SllfÄ benutzt.̂ Ein anderer' Sev % Junn^orrel be,teht aus Zement, Sand und Asche, zu gleichen
Zeilen oemischt und mit Wasser breiartig verdünnt.
„ „ÄJ .®?r ba- seitherige Wetter nicht
ungünstig Es gilt , schon letzt einen Teil der reichen Er-
tiagnisse fürsorglich zu ernten , damit man noch im Winter
recht lange den Genuß frischen Gemüses hat. Die Haupt
ernte , st allerdings erst Ende des Monats , La sich das
^. intergemuse im Freien immer am besten hält , aber die
di ! SV ra  " Ö r Un§' 5ei  Örteren Sachen schon jetzt jeden
^' sstisten Tag zu benutzen und dieselben aus der Erde und

soi^ o Platze zu bringen , wo sic jederzeit gegen Frost ge¬
schützt werden können. Hauptsächlich gilt dies von dm'
Wurzeln - und Knollengewächsen, denn es ist eine große An
nehmlichkeit, dieselben reinlich und trocken in den ' Uber
winterungsraunren zu haben. Die Aussaaten im Gemirie-
S ** ? cschräuken sich auf Spinat und Radieschen . Wer Lust
uud dlotz dazu hat, kann auch noch folgende Aussaaten vor¬
nehme« . Karotten , Petersilie . Schwarzwurzeln . Dill,

Land - und hnnswirtschaftliche N i, »dschau'.)
Oktober.

Rel ^ S nui ä - k bi- se gebrauchen zur Keimung
iabr ^ wurden bei einer Aussaat in, Früh-
salat uns swJif , ?,eitV dlZlsgepflanzt werden noch Winter-
aevilanSNruhsalat,  in einem kalten Kastengepflanzt lind mit Fenstexu bedeckt, bringt prächtige Kövie
DermS ^ teniber ausgesüte Blumen - un/Kopfkohl Ld

i Z V «estcherten Kästen in magerer Erde
und 8 bis 10 Zentimeter Entfernung gepflanzt , nach dem
Anwachsen trocken gehalten und fleißig gelüftet . Die Ge-
museernte beginnt , wie schon oben bemerkt, mit dem Aus-
graben der Wurzelgemüse , welche man auf Haufen bringt'
um dann das Putzen und Einschlagen im Keller oder Grube
vorzunehmen . Hierauf kommen die Kvhlarten an die Reihe
welche sofort cingeschlagen werden . Kopfkohl hält sich ab-
geschnitten int  Keller , aber auch wie Wirsing und Kohlrabi
f Rosenkohl und Krauskohl können, wennS5 S MS“'«'"I?. im dreien mmbxg.
^eucue wird , halb entblättert , tu Gruben aufgehoben 4ni
^eüer nur in kleineren Gebrauchsposten. Porree oder Lauch
!%*b' er nicht ganz im Freien bleiben, zuletzt cinge-
ÜnS .nii Blumenkohl behält, sobald er völlig ausgewachsen

Kvpfansatz versehen ist, sorgfältig aufgehoben iin
Ms' inSöL ? b«er eingepflanzt , im Laufe des Winters
bi.' , ,, das Fruhmhr hinein seine Blumen . Die Gemüie-
iSrauber n ü~aen> Sü  stürze » und bleibenin rauher Furche liegen . Grüne ausgewachsene Früchte der
^ omoten reifen rm warmen Rauine nach, noch nicht ausge¬
wachsene grüne Früchte gelten , gleich den kleinen Pfeffer¬
gurken, eingemacht als Delikatesse. mrtr

Eine besonders vorteilhafte Uberwinterungsart sind die
oben erwähnten Erdgruben und Mieten . An einem recht
rvckenen Platz im Garten , welcher schattig liegt und von

keinem Wagerzufluß von nahe stehenden Gebäuden oder
höher gelegenen Stellen zu leiden hat, läßt man bei guter
Witterung eine Grube in entsprechender Größe zu der
^ •<rr!>«e öefr ^ nrut  aufzubewahrenden Produkte , in allen
«n'Sf r' eS 5 *® st̂ kit und auch nicht tiefer als 70 bis
dl Zentimeter , answerfen . Hat man viele Wurzelgewächse
von einer Sorte unterzubringen , so mache man für dieselben
mehrere Gruben , damit durch zu starke Ausdünstung der
vielen in eine Grube eingebrachten Produkte solche nicht zu
®™” öe  übheu . Beim Einbringen der Rüben usw. in die
JSSr «erfahre man sehr vorsichtig und werfe dieselben nicht
etna hinein , sondern fülle die Grube , nachdem man behut-
■f'c' elugestlegen , vorerst an einer Seite zu der ganzen Höhe
auf . Kranke und beschädigte Produkte , sowie dürre oder
Ü̂ une Pflanzenstengel , Stroh , Blätter usw., überhaupt

erzeugt muß von diesen Erdgrnben enk-
fclnt bleiben . Wenn nun eine solche Grube bis an die Ober¬
fläche angefullt ist, überdeckt man sie mit guten Brettern,
welche n,an , um alle Feuchtigkeit abzuhalten , etwas über¬
einander legt , worauf diese Bretterbedeckung noch mit einer
^ ^ en Lage Stroh oder Streu bedeckt wird Sodann wird
die aus der Grube ausgeworfene Erde in Form eines
'füSels auf die Stroydecke aufgebracht, mit der Schaufel feit-
geschlagen, so daß dadurch eine dachsörmige Erhöhung über,'



her Grube gebildet wird . Die Mieten , welche entweder rund
oder auch länglich angelegt werden können, macht man
gleich den Erdgruben auf einer recht trocken gelegenen,
schattigen Stelle des Gartens . Der Boden, auf dem eine
solche Miete errichtet werden soll, wird ungefähr 36 bis 50
Zentimeter tief entweder rund oder auch auf eine bestimmte
Länge und Breite ausgewvrfen . Hierauf setzt man die
Rüben usw. in runden oder länglichen, nach oben zuge¬
spitzten Haufen sorgfältig auf, umgibt sie von außen mit
einer dichten Lage von langem Stroh , welches oben an der
Spitze des Haufens zusammengebunden wird , woraus die
Strohschichte aus allen Seiten und bis über die Höhe des
Haufens mit der ausgeworfenen Erde gut überdeckt wird.
Bet eintretender strengen Kälte müssen diese Mieten noch
weiter mit Erde oder Sand überdeckt werden und man
mutz stets zu verhüten suchen, daß nicht Frost und Nässe zu
den eingebrachten Produkten eindringen.

Warme und kalte Mistbeete müssen schon zeitig aus¬
gefahren, die Erde derselben muh auf Haufen aufgeschichtet
und mit einer ziemlichen Menge des unten in diesen Beeten
liegenden Dunges gut durchmengt werden. Die weiteren
Düngervorräte dieser Mistbeete werden zur Düngung der
Gemüsebeete, besonders der Saatbeete für die Setzpflanzen
und zum Überdecken der Erdbeerbeete usw. verwendet.

Will man einen ausgezeichnet guten Gemüsesamen selbst
erziehen, so suche man im Spätherbst bei dem Einräumen
der Wurzel -, Knollen- und Kohlgewächse usw. stets nur die
größten und schönsten Exemplare , hierzu aus , welche sehr-
sorgfältig , am besten in besonderen Erdgruben , zu durch-
rointern sind. Im nächsten Frühjahr , etwa Ende März oder
Ansang April , werden dieselben unter sorgfältiger Berück¬
sichtigung der für die Samenzucht gegebenen Regeln rns
Freie ausgepflanzt.

Im Obstgarten beginnt man bei der Pflege der jüngeren
und älteren Obstbäume schon frühzeitig im Herbst damit,
daß man die Erde um die Stämme der Bäume in größerem
Umkreise durch sorgfältiges Behacken auflockert, ohne aber
die oberen Wurzeln aufzureißen oder zu beschädigen. Alte
und kränkliche Bäume werden ausgerottet , die Gruben offen
gehalten und für die Pflanzung junger Bäume frische Erde
herbeigeschafft. Man wähle aber hierfür stets eine andere
Obstgattung, welche an solchen Stellen weit besser gedeiht,
als wenn die gleiche Obstsorte wieder eingepslanzt wird.
Mit dem Verpflanzen der Obstbäume kann schon, sobald die
Knospen der jungen Bäume eine dunkle, ins Schwarze
gehende Färbung angenommen haben, begonnen und diese
Arbeit den ganzen Winter über bei günstigem Wetter fort¬
gesetzt werden . Auf lockerem und trockenem Boden pflanzt
man am besten frühzeitig im Herbst. Mit der Düngung der
Obstbäume kann schon jetzt angefangen und diese Arbeit
während des ganzen Winters bis spät in den Frühling fort¬
gesetzt werden.

Um Obstbäume in Töpfen oder Kübeln zu erziehen,
müssen dieselben jetzt eingepslanzt werden. Für diese Kultur
müssen die Bäumchen ans besonders hierzu geeignete, d. h.
schwach wachsende Unterlagen veredelt sein, deren mäßig
entwickelte Wurzeln sich in dem gegebenen geringen Topf-
raume oder Holzkübel nicht zu sehr beengt fühlen und doch
imstande sind, der Krone hinreichende Nahrung zuzufuhren.
Apfel auf Paradiesäpfel , Birnen aiif Quitte , Pflaumen auf
Haferpflaume oder Schlehe, Aprikosen und Pfirsiche auf
Haferpflaume, Kirschen auf Weichselkirsche und die Oft-
heimer Kirsche, und zwar sind durch Ableger, Stecklinge
oder Ausläufer erzogene Wildlinge solcher Art wegen ihres
geringeren Wurzelvermögens geeigneter, als aus Samen
erzogene Pflanzen . Die Töpfe müssen geräumig genug sein,
um die Wurzeln der Bäumchen zu beherbergen und zugleich
die zur Ernährung benötigte Erde zu fassen, doch sollten ste
nicht zu groß genommen werden , aber stark, gut gebrannt
und am Boden mit einem großen, von innen nach außen
gestochenen Abzugsloche. Sind die Bäumchen unlängst ver¬
edelt, so sind Gefäße von 20 Zentimeter oberer Weite in der
Regel ausreichend, dagegen bedürfen bereits formierte und
tragbare Bäumchen Töpfe, die eine obere Weite von 30 Zenti¬
meter besitzen, und bei jedesmaligem Umpflanzen um 4 bis
5 Zentimeter größer genommen werden . Die Erde muß
recht nahrhaft und darf nicht zu leicht, sollte aber in der Be¬
schaffenheit, wenigstens vorläufig , derjenigen Bodenart ähn¬

lich sein, in welcher die Bäumchen erzogen wurden . Im
allgemeinen ist jede gute Garten - oder Rasenerde für die
Obstbaumzucht in Töpfen geeignet, welche nicht zu bindtg
ist und keinen frischen Dünger enthält . Zu bindiger Boden
mutz durch einen verhältnismäßigen Zusatz von Sand ver¬
bessert werden . Am zuträglichsten ist eine Mischung aus
4 Teilen Rasen- oder Schlammerde, 2 Teilen gut zersetzten
Kuhmistes und 1 Teil Rheinsand . Sie muß während eines
Jahres öfters umgestochen und vor dem Gebrauche mit den
Händen zerkleinert , also nicht gesiebt und mit etwas Horn¬
spänen vermischt werden. Vor allem ist wichtig, daß in der
Erde bei deren Verwendung keine rohen Düngerteile vor¬
handen sind.

Beim Einpflanzen der Bäumchen erweitere man das
Abzugsloch am Boden, wenn nötig , bedecke es mit
einigen großen Topfscherben und darüber mit einer mit
Hornspänen gemischten Erde und fülle den Topf zur Hälfte
mit der oben angegebenen Erde . Man bereitet die Bäumchen
dadurch zur Pflanzung vor , daß man die Wurzeln von noch
anhaftender Erde sorgfältig reinigt , die stärkeren, falls sie
beim Ausheben verletzt wurden , auf das Gesunde zurück-
schncidct und die feineren bis auf 5 Zentimeter einkürzt.
Beim Pflanzen aber stellt man das Bäumchen so tief in den
Topf, daß die obersten Wurzeln nicht tiefer zu liegen kom¬
men als 5 Zentimeter unter den Tvpfrand , und verteilt die
starken Wurzeln möglichst gleichmäßig und so, daß sie noch
etwa 6 Zentimeter von der Topfwand entfernt bleiben, der
Stamm aber genau die Mitte des Topfes einnimmt . Hat
man diese Verhältnisse bestimmt und das Bäumchen einge¬
setzt, so füllt man die Erde nach und nach ein, wobei man mit
Vorsicht zu Werke gehen muß, damit nicht die möglichst hori¬
zontal ausgebreiteten Wurzeln aus ihrer Lage kommen.
Während des Einfüllens der Erde rüttelt man den Topf
wiederholt mit mäßiger Kraft , damit sich die Erde fest um die
Wurzeln lege. Der Topf wird bis etwa iy 2 Zentimeter
unter den Rand gefüllt und am Rande herum müßig fest-
gedrückt und geebnet.

Ein besonderes Augenmerk hat man auf die Ilberwintc-
rung der Topsbäumchen zu richten. Der günstigste Fall ist
der, daß man ihnen einen hellen, trocknen, nicht warmen,
aber gegen das Eindringen starten Frostes geschützten Raum
anzuweisen hat. Steht ein solcher nicht zur Verfügung , so
gräbt man die Töpfe im Freien am Fuße einer gegen kalte
Winde schützenden Mauer dicht beisammen ein und schützt
die Töpfe durch Laub oder Moos gegen Frost . Kein Uber¬
winterungslokal aber kann als ein geeignetes gelten, das
nicht hell, luftig und trocken ist und den ganzen Winter hin¬
durch dieselbe niedrige Temperatur hat.

Wenn es später mit dem Wachstum der Bäumchen nicht
mehr recht vorwärts will und zu vermuten ist, daß die Erde
im Topfe ausgenutzt ist, so muß zum Verpflanzen geschritten
werden. Zu diesem Behuse wird der Ballen aus dem Topfe
genommen und mittels eines spitzen Holzes eine 5 Zenti¬
meter starke Schicht der alten Erde zwischen den äußeren
Wurzeln entfernt . Um dieselbe Länge verkürzt man die
Wurzeln und den Ballen verkleinert man unten um 5 bis
8 Zentimeter . Zugleich entfernt man alle krankhaften Wur¬
zeln oder schneidet sie bis aufs gesunde Holz zurück. Um
aber des alljährlichen Verpflanzens überhoben zu sein, gibt
man eine Kopfdüngung. Man räumt im März mit sorg¬
fältigster Schönung der Wurzeln die alte Erde 6 bis 6 Zenti¬
meter tief ab und ersetzt sie durch einen guten Kompost.
Außerdem aber gießt man die Bäumchen während der Wachs¬
tumsperiode allwöchentlich einmal mit einem gut zu¬
sammengesetzten, stark mit Wasser verdünnten flüssigen
Dünger . Während der Sommermonate senkt man die
Töpfe bis an den Rand in ein lockeres Gartenbeet von mög¬
lichst geschützter Lage ein , wodurch das Austrocknen des
Ballens verhütet und das Bäumchen zugleich in die Lage
versetzt wird , mit seinen Wurzeln durch das Abzugsloch in
den Boden einzudringen und sich die in demselben enthal¬
tenen Pflanzennährstosfe anzueignen . Sollen im Herbst die
Bäumchen ihr Winterquartier beziehen, so hebt man die
Bäumchen aus und schneidet mit einem scharfen Messer die
Wurzeln unter dem Boden glatt ab. Dies geschieht ohne
allen Nachteil auch dann, wenn man der mit Früchten be-
hangenen Bäumchen zu dekorativen Zwecken bedarf. Auch
da, wo die Bäumchen nicht in der Lage sind, die Wurzeln
durch das Abzugsloch in den Boden zu treiben , z. B . ber



der Aufstellung auf Gestellen oder Steinplatten , ist der jähr¬
lich wiederholte Wurzelschnitt nötig.

Im ersten Drittel des Monats müssen sämtliche Topf¬
pflanzen, welche im Laufe des Sommers im Garten oder
auf dem Blumenbrett gepflegt wurden , wieder in die
Zimmer gebracht werden. Wärmebedürftige Blattpflanzen
kommen auf den Blumentisch des Wohnzimmers , weniger
wärmebedürftige Zimmerpflanzen , wie Camelien, Azaleen,
Myrten , Alpenveilchen, Primeln usw. gehören in Zimmer,
deren Temperatur einerseits nur 4 bis 6 Grad Reaumur
betragen darf und andererseits bei mildem Wetter reichlich
gelüftet werden können. Lorbeerbäume, Oleander , Gra¬
naten , Evonymus und andere werden am besten in einem
nicht dumpfen, aber frostsicheren Keller überwintert.

Ale Herstellung von KinderrnUch.
Die leider immer mehr zunehmende Unfähigkeit der

Frauen , „selbst zu stillen", und die Tatsache, daß infolge
anscheinend ungeeigneter künstlicher Säuglingsnahrung die
Kindersterblichkeit namentlich in Jndustriebezirken sich
immer noch bis auf 37 Prozent steigern kann, hat die Fach¬
leute bisher vergeblich angesporut , einen idealen Ersatz für
die Muttermilch zu finden . Die Brauchbarkeit der Kuh¬
milch als Säuglingsnahrung wird hauptsächlich dadurch
beschränkt, daß dieselbe zu viel Eiweitzstosfe, insonderhett
zu viel schwer verdauliches Casein, von welchem Stoff der
Säuglingsorganismus höchstens 1 Prozent vertragen kann,
zu viel Salze , d. h. Mineralstosfe oder Asche, und zu wenig
Milchzucker enthält , wie aus beistehenden Analysen ersicht¬
lich ist. Außerdem beherbergt die Kuhmilch im Gegensatz
zu der so gut wie bakterienfreien Muttermilch eine große
Anzahl von Bakterien , bezw. schädliche Stosfwechselproduktc
derselben, und es fehlen ihr die Extraktstoffe, welche der
Säugling mit der Muttermilch in den ersten Tagen in sich
aufnimmt und welche in derselben ähnlich den Eiweitzstoffen
nur ganz allmählich während der folgenden Wochen ab-
neymen, während selbige im Kolostrum der Kuh sofort nach
der Geburt verschwinden. Schließlich reagiert Fraueumtlch
alkalisch, die Kuhmilch hingegen amphoter ; auch ist die erstere
reicher an Fett und an großen Fettkügelchen, sowie an Kalt
ynd vielleicht auch Eisen.

Kuhmilch Fraueumtlch
Wasser . . » » » . 87,7 % • » » • 88,25%
Eiweißstoffe . . . . 3,7 % . 1,75%
Mett . . 3,4 . . . . 3, (30%
Milchzucker . . . » 4,5 % . . . . 6,25 %
Asche . 0,7 % . . . . 0,2o%.
Die Bakterien gelangen meist aus unreiner Stalllust

usw., mit dem oft 20 Milligramm pro Liter und weit mehr
betragenden sogenannten Milch-Schmutz in die Milch, und
stellte der Verfasser z. B . für Lissabon in Verkaufsmilch
in max . pro 1 Kubikzentimeter 2 222 600 Keime fest, wah¬
rend in München und anderen Städten 4 000 000 und noch
mehr beobachtet wurden . Diese Keime können natürlich auch
krankheitserregenden Charakter haben, indem sie selbst oder
ihre Ausscheidungsprodukte Urheber und Übertrager von
allerlei Darm - oder anderen inneren Krankherten sind.
Daher wird die Milch bei Luftabschlußhohen Temperaturen
ausgesetzt, d. h. in geeigneten Flaschen sterilisiert (« oxlstet,
Stutzer ) oder pasteurisiert, um diese Bakterien abzutöten.
Da jedoch durch die hohe Erhitzung die Milch zumeist eure
chemische Veränderung erführt und infolgedessen für den
Säugling häufig recht bekömmlich wird , sucht mau feit
eiinneii Jahren die Vaktericnkeime in der Milch dadurch zu
bekämpfen, daß man beim Melkprozetz allenthalben die denk¬
bar größte Sauberkeit walten läßt, die Milch sofort aus dem
gut ventilierten und Hellen Stalle bringt und iii luftigen
frischen Räumen auf 1%- 1 Gr . C. kühlt, um sie MEich
in bestgereinigten und eventl. sterilisierten Verkaufsflaschen
aufzufüllen und zu verschließen. Die Milchproduzenten
selbst müssen natürlich die gesundesten Ttere fern, denen Ge¬
legenheit gegeben ist, sich zeitweise im Freien bewegen zu
können: gefüttert werden selbe tagaus tage,n mtt welchem
unverdorbenen Trockenfutter, damit die Zusammensetzung
der Milch immer möglichst dieselbe bleibt, auch darf das vor¬
geschüttete Heu niemals von Wiesen stammen, welche stark
mit giftigen Unkräutern bestanden waren , da solche schäd¬
liche Stoffe leicht in die Milch übergehen. Das Grunsutter

bleibt freilich das rationellere für die MilchviehfüttertUtg,
denn bei Trockenfütterung liefern die Kühe weit weniger
Milch und ist es gerade dieser Umstand, welcher neben den
hohen Kosten der penibleren Aiilchgewinnung, dem Risiko
an Flaschenbruch den Preis der Kindermilch bestimmt. Die
Kindermilchgcwinnung mittels Trockenfutter ist wohl die
verbreitetste und auch sehr zweckentsprechend, sofern die
Milch dann nach ärztlicher Vorschrift mit Waffer, sowie rv.
mit Milchzucker noch verdünnt und in reinem Blechtopse
tüchtig ausgekocht wird . Andere Methoden bestehen darin,
Gersten- oder Haferschleim, Malzextrakt , Weizenmehl,
sLiebigs-Suppe ), vegetabilischesFett und Zucker (Lahmann),
Hühnereiweiß (Pfundt ) zur stark verdünnten Milch zu
setzen, bezw. die Eiweißstoffe durch Zusatz von Somatose zu
verbessern oder mittels Pankreas , bezw. Pepsin löslicher
und verdaulicher zu machen (Voltmer , Pfeiffer , Löflund
u. a.). Diejenigen Kindermilchsorten, welche außer der
Trockenfuttermilch gegenwärtig sich einer gewisien Beliebt¬
heit beim Publikum erfreuen , sind das Rahmgemenge von
Biedert , die Fettmilch von Gärtner und die Molkennnschung
von Backhaus. Der bekannte Kinderarzt Biedert befreit
zunächst die Milch durch Centrifugieren vom Schmutz und
mischt dann den gebildeten Rahm und die Magermilch unter
Zusatz von Wasser und Zucker in einem derartigen Verhält¬
nis , daß die chemische Zusammensetzung derjenigen natür¬
licher Frauenmilch möglichst gleichkommt. Profeflor Gärtner
in Wien versetzt vor dem Centrifugieren die Milch mit etwa
dem gleichen Volumen Wasser und scheidet dann mittels
Centrifuge einen Teil der Eiweißstoffe und der Salze aus.
Da hierbei aber auch Milchzucker entzogen wird , so fügt er
nach dem Schleudern 80—35 Gramm Milchzucker pro Liter
wieder zu. Unterbleibt dieser Zusatz, so gewinnt man eine
Sanitätsmilch für Zuckerkranke mit ca. 5% Fett und 1%
Zucker. Professor Backhaus in Königsberg separiert gleich¬
falls gute Vollmilch in Rahm und Magermilch, versetzt die
auf 40 Gr . C. angewärmte Magermilch mit Labfermenk,
etwas Trypsin nnd Soda , um den größten Teil der Eiweiß-
stosfe gerinnen zu machen, einen kleineren der Frauenmilch
entsprechendenTeil aber in Lösung zu erhalten und mittels
Zusatz von Trypsin verdaulicher zu machen. Die Lab-
sermentorganismen werden nun durch hohes Erhitzen ab-
gctötct, die Molke von dem Gerinsel abgeschieden und mit
einer abgemestenenMenge Rahm nebst et,va 1% Milchzucker
versetzt. Dieses in Flaschen abgefüllte und sterilisierte
Molkcn-Rahmgemcnge kommt in seiner Zusammensetzung
bis auf den etwas zu hohen Aschegehalt der Frauenmilch sehr
nahe. Die Molke eignet sich besonders gut als Ansaangs-
material , da selbe so gut ivie frei von schwervcrdaulichcm
Casein ist und hohen Zuckergehalt, aber wenig Asche, welche
in ihrer Zusammensetzung sehr derjenigen von Frauenmilch
ähnelt , enthält . Erwähnt sei noch, daß bereits im Jahre
1864 Frankland vorschlug, 40 Teile Magermilch mit 13
Teilen Rahm und 27 Teilen frisch bereiteter , ausgekochter
und geklärter Molke zu mischen und unter Zusatz von 1 Teil
Milchzucker aufzukochen. I>r . M . Hoffmann.

Fandwirlschnfl.
Schmarotzerpflanzen. Das Scheltwort Schmarotzer

wird vielen Pflanzen erteilt , die es nicht verdienen , obgleich
sie auf oder in der Nähe anderer Pflanzen rvachsen, auch
auf diese einen schädlichen Einfluß ausüben können. Eine
Flechte z. B . kann einen Baumstamm so dicht überziehen,
daß ihm die Atmung und damit das Leben erschwert wird.
Der Efeu kann schließlich einen Baum , an dem er in die
K>öhe wuchert, ersticken. Dennoch ist weder die Flechte, noch
der Efeu ein Schmarotzer, denn diese Bezeichnung darf
nur auf solche Gewächse angewandt werden, die ihre Nah¬
rung aus dem Körper einer anderen lebenden Pflanze be¬
ziehen, demnach eigentlich auf deren Kosten leben. Eine
selbständig sich nährende Pflanze kann also niemals ein
Schmarotzer sein, wenn sie sich vielleicht auch gewohnheits¬
mäßig so entwickelt, daß sie anderen Gewächsen die Nahrung
benimmt. Auch die zahlreichen Pflanzen , die sich zwar nicht
selbständig ernähren , aber ihre Nahrnugsstoffe aus abge¬
storbenen Körpern beziehen, werden nicht mit diesem Namen
belegt, sondern als Saprophyte (Fäulnisgewächse) bezeichnet.
Unter den echten Schmarotzerpflanzen lasten such drei große
Gruppey unterscheiden, von denen zwei allerdings nur mit



ei Niger Willkür zu öen Pflanzen überhaupt gerechnet wer¬
ben. Es sind Bakterien , Pilze und wirkliche Vlütcnpflanzen,
letztere meist Kletter - und Schlinggewächse. Uber die
jchmarotzende Tätigkeit der viel gefürchteten Bakterien
braucht man nicht viel zu sagen. Ihre ungeheure Ver-
rnehrungsfühigkeit, die Vielgestaltigkeit ihrer Formen , ihre
fast unbeschränkte Verbreitung sind ebenso allbekannt wie
ihre schädlichen Wirkungen , weniger bekannt ist freilich der
vielfache Nutzen, den ein großer Teil von ihnen stiftet.
Nicht alle Bakterien sind Schmarotzer, vielmehr sind alle die
Arten , die bei der Erregung von Fäulnis Mitwirken, zu öen
Saprvphyten zu rechnen. Die Pilze sind zu einem sehr
großen Teil aus das Schmarotzertum angewiesen und führen
durch ihre Lebens- und Wachstumstätigkeit gewöhnlich zu
einer Erkrankung des von ihnen in Besitz genommenen
Teils eines lebenden Körpers . Fast alle Krankheiten der
höheren Pflanzen sind schmarotzenden Pilzen zuzuschreiben,
so die berüchtigte Kartvffelkrankheit, das Mutterkorn des
Roggens , der Rost des Weizens, der Hexenbesen der Birken,
viele Gallen, der eigentliche Mehltau auf grünen Blättern
und jungen Schößlingen nsw. Auch den Tieren und sogar
den Menschen werden manche Pilze höchst gefährlich. Wir
finden solche als Schmarotzer auf Raupen , auf Fliegen und
anderen Insekten , aber wir finden sie auch als Erreger
von menschlichen Hautkrankheiten einschließlich des Grinds
und der Kahlköpfigkeit. Bei großen Pflaiizen und Tieren
pflegt nur der von den Pilzen angegriffene Teil zu leiden,
kleinere Wesen aber werden von ihnen vollständig vernichtet.
Die dritte große klaffe von Schmarotzerpflanzen gehört also
zil den Blutenpflanzen . Ein Teil von ihnen besitzt kein
Blattgrün , sondern nur einen zarten Stiel , auf dem jedoch
Bluten entwickelt werden. Zn dieser Gruppe gehören die
Winden und die Seiden . Unter letzteren sind am bekann¬
testen und mit gutem Recht am meisten gefürchtet die Klec-
seide, die Flachsscide und die namentlich den Hopfen be¬
fallende europäische Seide . Eine zweite Gruppe dieser
höheren Schmarotzerpflanzen besitzt Blattgrün und nährt
sich anfangs schlecht und recht durch eigene Wurzeln , ent¬
wickelt dann aber später Saugwurzeln , mit denen sie sich
au andere Gewächse anhcftet und diese» den Lebenssaft ent¬
zieht. Gewöhnliche Pflanzen dieser Art sind der Augen¬
trost, der Hahnenkamm, das Läusekraut und andere äußer¬
lich ganz harmlos aussehende Wesen. Eine Gruppe für sich
bildet der deS Blattgrüns ermangelnde Schuppeuwurz, der
namentlich auf den Wurzeln von Hasclnußsträuchern schma¬
rotzt. Gewächse mit ähnlichen Gewohnheiten leben zahl¬
reich in den Tropen und sind wegen ihrer merkwürdigen
und prachtvollen Blüte » berühmt. Endlich wäre noch unter
dt-u Schmarotzerpflanzen die eigenartige Mistel zu er¬
wähnen . die aber ihrem unfreiwilligen Wirt weniger Scha¬
den bringt , als ihr gewöhnlich vorgeworfcn wird.

Der Schutz der Privatwäldcr in Schweden. Bon den
etwa 20  Millionen Hektar, welche der Wald in Schweden be¬
deckt,-befindet sich der bei weitem größte Teil in Privatbcsitz
Nach den allerdings sehr unsicheren statistischen Angaben und
Berechnungen , welche bis heute zur Verfügung stellen
Sm -' !“ | 3 06 Prozent , also nahezu % der gesamten

Prwatmald sein, während das übrige Drittel
vsfentliches Eigentum ist. Die auf der Waldproduktion
fußende gewaltige Holzindustrie Schwedens trägt etwa
06  Prozent zu dem Werte der gesamten jährlichen Ausfuhr
beu . Sue überragt deshalb bei weitem alle anderen >»-
iintrien und Produktionszweige an Bedeutung für den
Wohlstand des ganzen Landes. Etwa 300  Millionen Kronen
ß^ cn lahrlich ein für die Ausfuhr von Holz, Holzwaren
und Holzstof, aus Schweden. Diese wenigen Zahlen dürften
wie der LandwirtschaftlicheSachverständige in den Mit-
teil,mp,eit der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft"" öar-

deutlicher Weise zeigen, welch hervorragendes Inter¬
ne sowohl die Holzindustrie, als auch das ganze Land an

.ö“uert ’^ en  Bestand des schwedischen Waldes als der
rvlchtrgsteii Grundlage der Erwerbstätigkeit und des Ein¬
kommens nehmen muß. Da nun, wie gesagt, % des Waldes
firfi tu 1 rivathäiiden befinden, so erstreckt sich dies Interesse
naturgemäß auch auf das Gebaren der privaten Waldbekiver
mm deren Wirtschaft cs in der Hauptsache abhLgt ob 6er
SSalö eine gleichmäßig fließende Einkvmmensauelle bleibe»
oder ôb ,-e über kurz oder lang versiegen wird £ J

cs seit Jahrzehnten bekannt und seit der allgemeinen An¬
erkennung des Grundsatzes von der Freiheit des Privat¬
eigentums auch nur zu begreiflich, daß ein bald größerer,
bald kleinerer Teil der privaten Waldbesitzer seine Wälder
in unverantivortlicher Weise überuützt oder als Wald¬
schlachter und Holzspekulanten verschleudert, so daß die
Klagen über Mißwirtschaft und düstere Prophezeiungen von
dem baldigen Ende der Herrlichkeit des schwedischen Waldes
an der Tagesordnung sind. An gliten Beispielen und an
Fürsprechern für geordnete und haushälterische Wirtschaft
pat e.- zu allen Zeiten nicht gefehlt. Doch verdient aner¬
kannt zu werden, daß gerade in den letzten Jahren die Er¬
kenntnis von der Nützlichkeit sachgemäßer Wirtschaftsplüne
"no von der Notwendigkeit, das Prinzip der Nachhaltigkeit
alo erstes hinzustellen, in den Kreisen der privaten Grund-
bcsitzer außerordentliche Fortschritte gemacht hat. Ferner
hat die Staatsregierung das Ihrige zur Vcsserung und Be¬
lehrung bcigetragen, so z. B . durch die Anstellung von Forst¬
ingenieuren , welche den privaten Waldbesttzern in forstlichen
Angelegenheiten auf Ansuchen durch Rat und Tat beizu-
I.eheii haben. Durch gesetzliche Bestimmungen ist zur Zeit
ocreits e,n nicht unansehnlicher Teil des schwedischen Privat-
n-aldes vor Mißwirtschaft geschützt. Etwa 5 bis 5y2 Mil-
üünen Seftor mößen cs sein, auf denen die Freiheit des
Prlvaibesltzev durch Gesetze eingeschränkt ist. Bei den Be¬
ratungen , welche in neuerer Zeit von berufener Seite in
Schweden über den Erlaß neuer , ganz Schweden umfassen-
der Privatwaldgesetze gepflogen wurden , sind die Bor - und
. -achtcile der bereits bestehenden Gesetze oft erörtert . Nach
langen Berhandlnngcn hat nun die Regierung dem Reichs-
‘alf! ne. Reihe von zusammengehörigen Gesetzentwürfen

^b -mch cuilgen wesentlichen Abänderungen vom
schwedischen Reichstag angenommen worden sind, so daß
vvm Tage des Inkrafttretens der neuen Gesetze, vom
l . Januar 1904, alle schwedischen Privatwälder unter gcsetz-
Slen Cn "imiWSCn ftClK" 'veröcn, die auf ihre Erhaltung
< .bie Hühncrseuchc. Diese milzbranöartige Krank-
hcit gibt sich durch widernatürliche Röte des Kammes
schwarze Färbung am After und blutige Entleerungen m
erkennen Schwer erkrankte Hühner sind sofort zu töten
5!'/ ' Eß man die erkrankten von den gesunden adsondern!
die Stalle gründlich reinigen , den Boden derselben aus¬
graben und m,t frischem Sand füllen, Wände und Holzwerk
mit Kalkbrei (lOO Teile) und Karbolsäure (1 Teil ) über-

bm  verbrennen und den verschlossenen Sill
ansrauchern , indem man auf beiße Backsteine rohe Karbvl-
saure gießt. Um der Krankheit vorzubengen, setzt man dem
L-anfwasser auf 400 -peile 1 Teil Salizylsäure zu, und dem
Intter mischt man pro Huhn täglich 1 bis 2 Gramm Schwefel¬blume und unterschwefligsaurcs Natron bei. J 1

s «-..-wmi.ch ite »ä eotaocua«.,: a.  v . rrek . «». » in «kcso»««. - srwr

Küche und Hauswirtschaft.
i/ .^ "lkettstrudel. Man macht einen weichen Teig ans
/o Liter Mehl, % Tasse lauem Wasser, 1 Ei und etwas
Salz , arbeitet ihn durch, bis er Blasen wirft , läßt ihn
/2  Stunde m einer erwärmten Schüssel ruhen , treibt illn
iflitit aus , bestreicht ihn mit einer Mischung von % Liter
Murern Nahm und 8 Eidottern , streut 250 Gramm gekochten
fclngehaekten Schinken darauf , rollt ihn zusammen, legt iün
ui eine mit Butter ausgestrichencKasserolle, bestreicht ihn mit

Butterund bäckt bei mittlerer Hitze. Während
oev Backens begießt man mit wenig kochendem Rahin.

Schmutzflecke aus wollenen Stoffen entfernt man' in-
j!™' 'van sie mit Kienöl oder verdünntem Salmiakspiritus
reibt und mit reinem Wasser uachwüscht. Im übrige » be¬
seitigt man Schmutzflecke am besten mit alkalischen oder
SL ^ ? »nttelni oft genügt aber auch das Waschen

Zum Gurgeln und Auspinseln des Mundes eignet firfi
be'vnders der Rosenhonig. Man erweicht V«. wilniivnmr .!
8 ^k? ^ bEvscnblätter in etivas kochendem Wasser, drückt den
Saft aus , filtriert ihn und kocht ihn mit 1 Kilogramm
fünmn. ÜX  S,rupMc £e ein- Z»m Gebrauch ist er zu ver-

und Serin, der 2. SScUenberaiLm Svi-BuchdrErri in Wicsbadeiu
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